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0,0

Zeichenerklärung

nichts vorhanden

mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.B. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andernfalls liegt eine
Zunahme vor

x

+ oder -

TI Veränderungsrate ist größer 999 %

Angaben fallen später an

Hinweis

Wegen der Durchführung von Rück-Korrekturen können bei der Aufrechnung einzelner Monate Abweichungen zur
ausgedruckten Jahresteilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen
Amter der Länder unter der Kennziffer G lV 1 veröffentlicht.
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, Allgemelm und metlndische Erlöutcrungen zr
Statlstlk der Belnrbcrgung lm Relseverkelr

R*htsgrundlagc

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der

"Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr' beruhen

auf der am 1. Januar 1981 in Kraft getretenen

Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstatistikgesetz

von 198011. Hiernach (§ 2l sind zu erfassen:

1. Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen von

Gästen, bei Gästen mit Wohnsitz oder gewöhnli-

chem Aufenthalt außerhalb des Geltungsbereichs

des Gesetzes in der Unterteilung nach Ländern,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen

Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie auf

Campingplätzen die Anzahl der Stellplätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungs-

stätten, die mehr als acht Gäste gleichzeitig vorüber-

gehend beherbergen können (§ 5l; auskunftspflichtig

sind die lnhaber oder Leiter der Beherbergungsstätten

(§ 6 Abs. 1).

Ab grc nzung des Erlnbu ngs um fa ngs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherbergungs-

statistikgesetzes kommt es für die Berichtskreiszu-

gehörigkeit der Beherbergungsstätten weder auf die

Gewinnerzielungsabsicht des Betriebs noch auf den

Aufenthaltszweck der Gäste an. Ebensowenig ist

maßgebend, ob die Gästebeherbergung betrieblicher

l) Geset. über die Statistik der Beherbergung im
Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikgesetz - Be-
herbStatGlvom 14. Juli 1980 (BGBI. I Nr. 38
S. 953 l.l; zur bis 1980 geltenden Rechtsgrundla-
ge, siehe Gesetz über die Statistik des Fremden-
verkehrs in Beherbergungsstätten
(FremdVerkStatc) vom 12. Januar 1960 (BGBI. !

Nr. 2, S. 6l in der durch § 11 Abs. 1 Handelsstati-
stikgesetz vom 10. November 1978 (BGBI. I S.
1 7331 geänderten Fassung.

Haupt- oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten werden, die für die

Beherbergung von Reisenden, d.h. Personen, be-

stimmt sind, die sich vorübergehend an einem ande-

ren Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten richtet

sich im wesentlichen nach der Systematik der Wirt-

schaftszweige. Danach werden unabhängig vom

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Unternehmens

oder des Betriebs alle fachlichen Betriebsteile erfaßt,

die - für sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes zuzuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbereich der

Beherbergungsstatistik ist aber mit dem gewerblichen

Sektor nicht deckungsgleich. Er unterschreitet ihn

durch Ausklammerung der ebenfalls dem Beherber-

gungsgewerbe zuzurechnenden'Privatquartiere'; er

geht über ihn hinaus durch die Einbeziehung von Un-

telkunftsstätten, die wirtschaftssystematisch und

funktionell anderen Dienstleistungsbereichen (2.8.

Heilstätten und Sanatorien; Schulungsheime) oder

institutionell anderen als dem Unternehmenssektor

zugerechnet werden (2.8. Erholungs- und Ferienheime

gemeinniltziger Träger; Jugendherbergen).

Bezüglich der Campingplätze legt die Zielsetzung der

Beherbergungsstatistik - trotz des Fehlens einer in-

haltlichen Begrenzung des Begriffs 'Reiseverkehr" in

der Rechtsgrundlage - eine Einengung auf den Bereich

des Urlaubscampings nahe. Der hiergegen abzugren-

zende Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr

zuzurechnen. Campingplätze mit (in der Regel) bis zu

drei Stellplätzen werden nicht erfaßt, da sie nach den

Campingplatzverordnungen der Bundesländer keiner

Genehmigungspf licht unterliegen.
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Erhebungs- und Darstellungsmcrkmalc

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen von

Gästen in der Gliederung nach Herkunftsländern zielt

auf die Erhebung von Angaben über Umfang und

Struktur des mit der Unterbringung in größeren Be-

herbergungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in der

Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl

der Gästeankünfte als lndikator für die Zahl der Rei-

senden angesehen werden, ist mit dieser jedoch in-

soweit nicht identisch, als innerhalb eines Berichts-

zeitraumes Ouartierwechsel (2.B. bei Rundreisen von

Auslandsgästen durch mehrere Bundesländer) vor-

kommen können, die zu Mehrfachzählungen dersel-

ben Personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Reise-

verkehrs sind möglich, wenn neben der Zahl der be-

teiligten Personen bzw. Reisefälle auch deren Reise-

dauer in die Betrachtung einbezogen wird. Zumindest

indirekt geschieht dies durch die Erfassung der Gä-

steübernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb

besondere Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar

mit den Angaben zur Beherbergungskapazität (Zahl

der Gästebetten und Schlafgelegenheiten) verknüpft

werden können. Aus den beiden Erhebungsmerkma-

len "Zahl der Gästeankünfte" und 'Zahl der Gäste-

übernachtungen" wird als weiteres Darstellungs-

merkmal die "durchschnittliche Aufenthaltsdauer"

abgeleitet, die aber nicht die Gesamtdauer der Reise -

und damit bei Ausland"ia"t"n auch nicht die Ge-

samtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dern ausschließlich die betriebsbezogene Verweil-

dauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der Gä-

ste, die auf den Wohnsitz oder gewöhnlichän Auf-

enthalt (nicht die Nationalitätl abstellt, liefert Anga-

ben über die Struktur des grenzüberschreitenden

Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben über das Angebot an Betten und sonstigen

Schlafgelegenheiten, Wohneinheiten sowie Stellplät-

zen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf Campingplätzen

dienen einem doppelten Zweck. Einerseits sollen sie

erkennen lassen, ob und inwieweit der Beherber-

gungssektor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die jeweils nur im

Abstand von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar

1981,1. Januar 1987 sowie 1. Januar 19931 erho-

benen Bestandsdaten überprüft.

Damit wird es auch möglich, Kennziffern für die

Auslastung der Beherbergungskapazität sowohl be-

stands- als auch angebotsbezogen zu ermitteln. lst

die "durchschnittliche Auslastung aller vorhandenen

Betten" ein wichtiger (realerl Koeffizient für die län-

gerfristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die

"durchschnittliche Auslastung der angebotenen Bet-

ten' als Maß für den Grad kurzfristiger Angebotsan-

passungen angesehen werden, die insbesondere auch

durch die Gestaltung der betrieblichen Öffnungszeiten

erreicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffern

bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber für

diese selbst - ebensowenig wie für die Stellplatzka-

pazität der Campingplätze - nicht durchgeführt.

Tabellenyogramm

Daten für Campingplätze werden getrennt nachge-

wiesen. Alle weiteren Ergebnisse beziehen sich auf

Betriebsarten, die als'Beherbergungsstätten" zusam-

mengefaßt sind. Hauptkriterium für die Zuordnung

nach der 'Systematik der Wirtschaftszweige" ist das

tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungsein-

heit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rücksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden' auch

Großstädte sowie Erholungsorte ohne Prädikat zuge-

rechnet werden. Da für die Daten der neuen Bundes-
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länder eine Untergliederung nach Gemeindegruppen

noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse als

Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden"

zugeordnet.

Auch der Datennachweis nach Reisegebieten läßt

sich zur Zeit noch nicht flächendeckend darstellen, da

in zwei neuen Bundesländern eine entsprechende Ab-

grenzung noch nicht endgültig vorgenommen worden

ist.

Erhcbungsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben

und aufbereitet. Die hierfür zuständigen Statistischen

Landesämter leiten ihre Landesergebnisse für die

Bundesberichterstattung an das Statistische Bun-

desamt weiter, geben aber gleichzeitig eigene Berich-

te mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Delliltionen und Begrlffscrläuterungcn

2.1 &lnbungs- utd Darstellungsmerkmale

Behcrbcrgung lm Relseverkeln: Unterbringung von

Personen, die sich vorübergehend an einem anderen

Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz aufhalten

(Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in Anlehnung an die

melderechtlichen Vorschriften2l - dann als

"vorübergehend', wenn er die Dauer von zwei Mona-

ten im allgemeinen nicht überschreitet. Der vorüber-

gehende Ortswechsel kann durch Urlaub und Freizeit

aber auch durch die Wahrnehmung privater und ge-

schäftlicher Kontakte, den Besuch von Tagungen und

Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur Wie-

derherstellung der Gesundheit oder sonstige Gründe

veranlaßt sein.

2l Siehe § 16 Abs. 1 Melderechtsrahmengesetz
(MRRGI vom 16. August 1 980 {BGBI. l, S. 1429
ff.).

Ankünftez Tahl dq Meldungen von Gästen in einer

Beherbergungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums,

die zum vorübergehenden Aufenthalt ein Gästebett

belegten.

Übermchtungenz Zahl der Übernachtungen von Gä-

sten, die im Berichtszeitraum ankamen oder aus dem

vorherigen Berichtszeitraum noch anwesend waren.

Dwchschnlttllcltc Aufentlpltsdawn Der als

Ouotient Übernachtunge
Ankünfte errechnete wert gibt die

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im

Beherbergungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z.B.

in Orten mit Sanatorien und Kurkrankenhäusern höher

sein als die Zahl der Kalendertage des Be-

richtszöitraums.

Herkunftslärden Für die Erfassung ist grundsätzlich

der ständige Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt

der Gäste maßgebend, nicht dagegen deren Staats-

angehörigkeit (Nationalitätl.

Bcherbcrgungsstätten: Betriebe, die nach Einrichtung

und Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht

Gäste (im Reiseverkehrl gleichzeitig zu beherbergen.

Hierzu zählen auch Unterkunftsstätten, die die Gä-

stebeherbergung nicht gewerblich und/oder nur als

Nebenzweck betreiben.

Eetten urd sonstigc Schlafgelegcnheften: Der Be-

starrd stellt ab auf die Normalbelegung, ohne Berück-

sichtigung behelfsmäßiger Schlafgelegenheiten (2.8.

Schlafcouchen, Liegen, Kinderbettenl, die bei Überbe-

legung zusätzlich zur Verf[igung stehen. Das Angebot

bezieht sich auf die am letzten Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.
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DurchschnTtllcln Auslastung wn Betten uN sonsti-

gen ScMafgelcgenhciten: Rechnerischer Wert, der die

prozentuale lnanspruchnahme der Übernachtungs-

möglichkeiten (Bettentagel im Berichtszeitraum aus-

drückt. Die Zahl der Bettentage wird bei der Ausla-

stung des Eestandes durch Multiplikation mit der Zahl

der Kalendertagc des Berichtsmonats, bei der Aus-

lastung des Angebots durch Multiplikation mit der

Zahl der betrieblichen öffnungstago ermittelt.

2. 2 Gliederungs merkmalc

Reiscgobietc.' Gliederung nach nichtadministrativen

Raumeinheiten, die in Zusammenarbeit mit den Sta-

tistischen Landesämtern erstellt wurde und sich im

wesentlichen an die Zuständigkeitsbereiche der re-

gionalen Fremdenverkehrsverbände und an natur-

räumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemchdegruppn: Zusammenfassung von Gemein-

den (oder Gemeindeteilenl nach Arten der aufgrund

landesrechtlicher Vorschriften verliehenen staatlichen

Anerkennung (2.B. als Mineral- und Moorbad, Seebad,

Luftkurort).

Beachtc: Angaben der 'Großstädte' (Gemeinden mit

mindestens 100 000 Einwohnernl und der

"Erholungsorte ohne Prädikat" sind in der Gruppe

"sonstige Gemeinden" enthalten.

Bcüiebsartcn: Gruppierung der Beherbergungsstätten

auf der Grundlage der Systematik der Wirtschafts-

zweige:

Hotcls: Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und in denen ein Restaurant - äuch für

Passanten - vorhanden ist sowie in der Regel weite-

re Einrichtungen oder Räume lür unterschiedliche

Zwecke lKonferenzen, Seminare, Sport, Freizeit,

Erholung) zur Verfügung stehen.

Gasthöfe: Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und in denen außer dem Gastraum in

der Regel keine weiteren Aufenthaltsräume zur Ver-

fügung stehen. Bei Gasthöfen übersteigt der Um-

satz aus Bewirtung deutlich den aus Beherbergung.

Pensionen: Beherbergungsstätten, die jedermann

zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nur an Hausgäste abgegeben werden.

Hotels garnls: Beherberg ungsstätten, die jedermann

zugänglich sind und in denen höchstens Frühstück

abgegeben wird.

Erholungs-, Fcricn- und Schdungshcimc: Beherber-

gungsstätten, die nur bestimmten Personenkreisen,

z.B. Mitgliedern eines Vereins oder einer Organisa-

tion, Beschäftigten eines Unternehmens, Kindern,

Müttern, Betreuten sozialer Einrichtungen zugäng-

lich sind und in denen Speisen und Getränke nur an

Hausgäste abgegeben werden.

Fericnzentren: Beherbergungsstätten, die jeder-

mann zugänglich sind und nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen, wahlweise unter-

schiedliche Wohn- und Aufenthaltsmöglichkeiten

sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in Verbin-

dung mit Einkaufsmöglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vorübergehenden Aufenthalt

anzubieten. Als Mindestausstattung gilt das Vor-

handensein von Hotelunterkunft und anderen

Wohngelegenheiten (auch mit Kochgelegenheitl;

einer Gaststätte, von Einkaufsmöglichkeiten zur

Deckung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbe-

darfs sowie von Einrichtungen für persönliche

Dienstleistungen, z.B. Massageeinrichtungen, Sola-

rium, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischtennis-, Klein-

golf -, Trimm-Dich-Anlagen.

FcrlenMusel -wohnungcn: Beherbergungsstäüen,

die jedermann zugänglich sind und in denen Speisen
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und Getränke nicht abgegeben werden, aber Koch-

gelegenheit vorhanden ist.

Hüttcn, Jugcndlnrbergcn, jugcndhcrbergsähnliche

Eiwichtungen : Beherbergungsstätten, mit in der

Regel einfacher Ausstattung, in denen vorwiegend

Angehörige bestimmter Personenkreise, z.B. Mit-

glieder eines Vereins oder einer Organisation, Ju-

gendliche, aufgenommen werden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste ab-

gegeben werden.

9 tptode n, Kurka nke n hä user.' Beherbe rg ung sstät-

ten unter ärztlicher Leitung ausschließlich oder

überwiegend für Kurgäste. Als Kurgäste gelten Per-

sonen, die sich am Ort aufgrund ärztlicher Verord-

nung vorübergehend aufhalten mit dem Ziel der Er-

haltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit

oder ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die die

allgemein angebotenen Kureinrichtungen außerhalb

der Beherbergungsstätte in Anspruch nehmen.

Hierzu zählerr auch Kinderheilstätten, Rehabilitati-

ons- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabteilungen

anderer Krankenhäuser).

Campingplatz: Abgegrenztes Gelände, das jeder-

mann zum vorübergehenden Aufstellen von mitge-

brachten Wohnwagen oder Zelten zugänglich ist.

Die Unterscheidung zwischen Urlaubs- oder Dauer-

camping knüpft an die vertraglich vereinbarte

Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von höch-

stens zwei Monaten oder mehr als zwei Monaten

an.

Beacfue: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafts-

systematische Untergliederung enthalten auch An-

gaben der Kinderheime, die je nach Zweckbestim-

mung entweder den Erholungs-, Ferien- und Schu-

lungsheimen oder den Sanatorien, Kurkrankenhäu-

sern zugerechnet werden, und der Jugendherber-

gen.
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Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Veränderungsraten gegenüber Vorjahresmonat
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Übernachtungen
von inländischen und ausländischen Gästen

im ersten Quartal 1994

Früheres Bundesgebiet
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Beherbergung im März 1994:

Zunahme der Übernachtungen um 1 Prozent

Die ZahI der Gästeübernachtungen in Beherbergungsstätten
mit 9 und mehr Gästebetten stieg in Deutschland j.m
l4ärz L994 gegenüber dern Vorjahresmonat um 1 Prozent auf
20,2 MiII., wobei sich die ZahI der Übernachtungen in-
Iändischer Gäste um 2 Prozent auf 18r0 MiIl. erhöhte,
während bei Auslandsgästen ein Minus von 2 Prozent auf
2,2 t(LLL.- zu verzeichnen war.

Der absolut gröpte Rückgang bei Übernachtungen auslän-
discher Gäste ergab sich für Besucher aus den Niederlanden
(- 19 000/- 5 Prozent gegenüber Uärz 1993), gefolgt von
Besuchern aus den USA (- 15 000/- 5 Prozent), Schweden
(- 7 000/- 10 Prozent), Belgien (- 5 000/- I Prozent),
PoLen (- 4 000/- 5 Prozent), Italien (- 4 000/- 3 Prozent),
der Schweiz (- 4 000/- 4 Prozent), Frankreich (- 3 000/

2 Prozent), Japan (- 3 OOOI- 3 Prozent) und österreich
(- 1 000/- i rroientl. Bei den Übernachtungen von Gästen
aus anderen wichtigen Herkunftsländern konnten dagegen
Zuwächse verbucht werden: Gropbritannien und Nordirland
(+ 14 000/+ 7 Prozent), Nonuegen (+ 9 000/+ 33 Prozent),
Dänemark (+ 3 000/ + 4 Prozent) sowie Spanien (+ 2 000/+ 4 prozent).
Im
Vor
L7,

f rüheren Bundesgebiet ging im März 1994 gegenüber dem
ahresmonat die ZahI der Übernachtungen um 1 Prozent auf
MilI. zurück, während in den neuen Bundesländern eine

j
9

Steigerung um 18 Prozent auf 2r3 MiIl. zu verzeichnen war.

Für die einzelnen Bundesländer wurden folgende Ergebnisse
gemeldet:

Brandenburg
Thueringen
Sachsen-AnhaIt
Meck Ienburg -Vorpommern
Sachsen
Saarland
Schleswig-HoIstein
Niedersachsen
Bayern
Hamburg
Baden-Wuerttemberg
Bremen
Rheinland-PfaIz
Nordrhein-Westfalen
Hessen
BerIin

+4I
+18
+L7
+15
+14
+13
+11+3+2+1

1
4
5
5
5
9

Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent

Von Januar bis März 1994 erhöhte eich in Deutschrand dieZahI der übernachtungen gegenilber dem vergleichbarenVorJahreszeitiaum um 1 prozent und erreichte 53r3 UiII.,
davon entfielen auf fnländer 4? 13 MilI. (+ I prozentl uirdauf ausländische Gäste 6r0 I'{iII. (+ I prözent).
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0eutschlandI AnkunftB, Ubsrnachtungen und AufEnthaltsdauEr dEr Gästs in BEhsrbsrgungsstätt€n
1.1 Nach Ländsrn und zusailnsngsfaßt€n Gästegruppen

l,,lärz 1994 Jan. - März 1994

AnkUnfts Ubernochtungen

insgEsamt

VErän-
derung
q99en-
uDgr
dern Vor-
J ahrss-
[pnat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Ankünfte Ub€rnachtungsn

vsrän-
derung

insgssamt
gsgen-
0ber
dsn vor-
J ahres-
iDnat

Land

Ständlggr tlohnsitz der Gästs
innerhalb / außerhalb

dsr BundEsrepublik Dsutschland

insgesant

verän-
dsrung
gsgEn-
0ber
dem Vor-
J ahrEs-
zeitraum

insgEsant

AnzahI

vsrän-
dgrung
gegen-
ober
den Vor
J ahrss-
zeitra|Jtr

durch-
schnltt-
Iichg
Aufent-
hal ts-
dausr 1 )

Anzahl I Anzahl I Tage AnzahI I TagE

B6dsn-{.lUrttEmbsrg
Bundssrep. osutschlsnd
Anderer l.bhnsitz

686 195
t26 702

a12 897 3,0- 2 772 173

3,5 7 741 026 2,8- 6 437 744 2,5- 3,?2,2 3L2 637 0,2- 737 373 0,3- 2,4
3,9- 2 4n 4572,7 242 7t6

4 512 715
513 618

5 126 333

270 7§
76 204

346 940

1 663 136
307 1180

1,1-
2,r
0,8-

Ba)ßrn
BundEsrep. Deutschland 1 131 366
Andsrer hbhnsitz 229 497

Zusamßn I 351 4163

3,3 2 053 663 2,4- 7 175 717 2,3- 3,5

13 059 7:€ 0,3- 4,3I 441 729 1,8 2,3
1r6
512

2rO

0,8-
1r1

0,5-

Zusarmen

EerIin
Bundesrep. Dsutschland
Andsrer l.bhnsitz

ZusaEnen

017
5r2
lr4

178 903
58 131

70,2-
8,3-
9r7-

10,9- 2,4 1ß5 579 2,4 1 128 3093,4- 3,0 133 612 1,0 377 ß71120 504
173 888

4,7 3 060 6902,2 613 432

3,8 3 674 122

2,0 107 ?27

14 500 867 0,1- 3,9

l r9-
?,3
0,9-

40,1
s5,0

3I2
2

2r4

Brand€nburo
Bundesrep. öeutschland
AndErer t{ohnsitz

Zusannen

Zusannen

Zusailnen

ZuseillGn

237 034

1,t8 §ß1
3St 45{

186 385

1t65 553
141 631

607 284

930 981

247 A§
55 632

304 527

5,3
10,9-
1r4

7 14-8,3-
7 16-

108 099 34,1 323 225 38,3 3,0 263 716 tl,q6 1155 35,6 29 016 72,8 4,5 15 113 59,3

594 392 8,8- 2,5 629 l9l 2,1 1 505 776

780 6717t 176

114 554 34,2 352 241 40,6 3,1 2?9 A29 Q,7 851 847 43,5

3r0
4r4

3r0

Brgmen
Bundssrep. DEutschland
Andersr t{ohnsitz

Zusailnen

Hanburg
Bundesrep. hutschland
Andsrer hbhnsltz

31 029 9,6- 58 581
7 7r3 5,9 19 804

§ 742 6,8- 78 385

6'6-
512

3,9-

1r9
2,6

3, 1-
4,7
1,8-

6
b

159 821 3
52 106 L4

1r8
2r8

277 927 0,1 2,0

4t4
4,8-
2'3

1r83,8 475 8ß7,1- ta7 2L7 2r0

,7-
,1

L7
10

88
18

2
0

t3?
744

t22
4

2 207 §4
4gs 180

8
7

3
2

6
7

3
2

4r6
11 ,6-
0'6

1r8
1r9

1r9

366 256
95 (E8

ßL 724

Hessgn
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanmen

tleck I enburo-VorED[rr€rn
Bundesrgp. üeutsbhland
Andsrer t{ohnsitz

1,4 863 0110 1r9

5,3- 3,6 L 230 677 4,4- 4 565 112 3,4-9.,2- 2,2 409 ooo 2,5- 921 909 0,1-
317
213

3r31 970 616 5,9- 3,2 1 63S' 577 3,9- 5 lE7 021 2,8-

10,7
0, l-

70,2

8,2-
517-
7 r8-

378 :!57
14 099

9n 132
3{ 638

962 770

19,11
23,7

lg,6

15,9 3,1 293 457 11,616,7 3,0 11 656 5,5
3
3

125 881

552 5rB
57 990

620 533

7At 743
111§1 238

392 l§6 15,9 3,1 305 113 11,4 3'2

Niedersschssn
Bundesrsp. Dsutschland
Andsrer tbhnsltz

Zusolrtnsn

I\lordrhBin-H€s tf alen
Bundesrep. DEutschland
Andersr hlohnsltz

ZusamBn

Rhoinland-PfaIz
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsltz

2 006 641 2,9 3
147 180 3,5 2

4 7trt 915 o,g 3,4
3:E 191 2,3 2,6

0,5-
3r9
0,1-

,6
,5

,5

0,5-
315

0,2-

3Sl7 552
t3L 214

2 129 700
407 547

7,2- Z 410 1276,5- 368 103

7,L- 2 778 224

2 L53 A?t 3,0 3 7 524 826 5 119 106 1,0 3,3

2 5,37 247 3,2- 7 477 244 3,8- 2,9

3,8-
11,11-

4'9-

3rl
2r5
3ro

3,1- 5 459 l1l2 3,5- 3,03,4- 1 018 102 6,0- 2,5

5-
8-

4
6

879 692
172 6!t8

517
163

581 4,0-516 6,8-
I 052 330 4,8- 3,5 781 197 4,6- 2 706 534

5
0

3
3

4rL-
2,2-
3,8-

3r6
3r1

3r5

Sa!rIand
BundesrBp. Deutscl .and
Anderar lbhnsitz

Zusamen

4El 5(E 2,8 156 245ll 875 8,6 13 235

ß 427 3,4 189 ll80

12,1
23)4

12rg

106 961
12 153

1r9 1111

5,1 401 740
2,4 3 i79

8r7
21,6
9'6

1) Rgchnerischer H€r't Ubernachtungsn / AnkÜnfte.
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Deutschland
1 Ankunfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdausr der Gäste in Bsherbergungsstätten

1,1 tl6ch Ländern und zusailnengefaßten Gästegruppen

März 1994 Jan. - Härz 1994

Land

Ständlgsr l.lohnsltz der Gäste
innErhalb / außerhalb

der Bundesrspublik Deutschland

Anktinfts Ubernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
iibsr
dem Vor-
J ahres-
mon6t

lnsgesamt

verän-
dsrung
gEgen-
ilber
dsm Vor-
J ahrss-
monat

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Anzahl a AnzahI t Tage

Ank0nftE

insgssamt

Ubernachtungen

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-

insgesant

Verän-
derung
geg€n-
tlber
dem Vor-
J ahrBs-
z€itral,r

durch-
schnitt-
I iche
Aufsnt-
halts-
dausr 1 )

Anzahl r AnzahI I TagE

S6chsen
BundEsrep. Deutschlsnd 201 918
Andsrer l.bhnsitz 14 f38

11,5
30rz

12,4
29,6

Zusailnen 215 056 72,8 610 105 13,5

Sochsen-Anhalt
Sundesrep. Deutschland 109 318 25,5 291 067 L7,2 2,7
Anderer l.bhnsitz 4 766 22,8 14 592 13,5 3,1

Zusanrnen 114 084 25,4 305 659 77,7 2,7 291 975

Zusarrnen 2,9 7 t78 292 11,1 4r5

Schlese{ig-HolstBln
Bund€srEp. D€utschland
Anderer hbhnsltz

4,2 1 075 088 72,3 4,710,8- 43 204 13,0- 2,4
1r1

13,2-

0,2-

443 635 77,7 2,9 408 961 18,3
7A 474 22,8 2,A 16 829 33,11

1 236
50

568 953
43 742

{62 110 17,9

2r8
3r1

2r8

505 974
32 8t7

538 7S1

279 591
72 3AE

L?,2
30,5

13,1

24r8
25,0

2q,a

1 515 415 13
105 980 28

3'0
3t2

1 621 395 13,8 3,0

2r7

6r3
15,4-
5rl

0o

2I

? 243 ß0
106 508

2 349 968

ß7 224
42 067

529 2S5

228 459
18 343

245 202

7

752 677 16
40 ß2 .24

793 r59 16

4
5

20
44

7
3

2
3

4
2

4r4

0
0

3
3

3'6
2r4

Th0ringEn
Bundesr€p. DEutschland
Anderer tbhnsltz

Zusamnen

Bundesgebiet
Burdesrsp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Insggsant

155 004
6 571

151 575

15,9
13,9

15,8

15, 0
17 12

614
79S

2,9 U5 790 18,8 I 2A7 473 2t,2 3r0

o-

5 126 619 7,0- 20 223 557 1,2

InsgEsailt 5 328 625 3,1- 17 942 2?4

5
4

13 473 666 0,6 117 335 667 0,8 3,52 U9 715 0,7- 6 011 8:16 0,5 2,5
15 902 781 0,4 53 347 503 0,8 3,4

3
2

3r3

,60,9- 17 986 1641,6- 2 237 393
5 199 679

926 940

f,lochrichtl ich:
FriJheras Bund€sgEbiEt

Bundgsrep. osutschlsnd 4 1154 394 3,2- LS 871 795
AnderEr hbhnsltz A74 237 2,5- 2 070 429

0,2-
3'5-
0'6-

3
2

2,9

8- 41 828 51lsl9- 5 5r0 702

2 111 9qg t7,t 2,8 I 884 452 18,5 5 507 118 18,6
166 964 24,9 3,2 125 099 . 28,4 401 134 ß,7

,6 11 589 214
,4 2 304 016

1,2-l'2-
1,2-

t',lsue Länder und Berli,n-ost
Bundesrsp. DEutschland
Ander€r lbhnsltz

Insgesait

745 26
52 709

7S7 994 16,1 2 2A7 333 77,7

3,1t 13 893 230 7,8- 47 439 251

2 009 551 19,1 5 908 252 19,5

3r4

219
3r2
2r9

1) Rechnerlscher l{ert Ubernechturigsn / Ankonfte.
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DeutschlandI Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstättsn
1.2 Nach Reisegebieten

März 1994 Jan. - Härz lgg4

Ankünfte Ubernachtungen AnkUnfte

insgesamt

Verän-
derung
gegEn-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1)

insgesamt

I verän-
I dErung
I gegen-
I über
Idern vor-
I I anres-
I zsltraum
t_____lx

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

AnzahI Anzahl Tage Anzahl Anzahl I Tage

Re is egebie t

SchlssHig-Ho lste in
trbrdsee
0stses
Holsteinische SchHeiz
übrig. Schlesnig-HolstEin

Schl esHig-Hols te in
zusamren

HamhJrg

Nledersachsen

ostfriEsische Inseln
Gtfrleslsche Kiiste
Eß-Hünrnl ing
Ems l6nd-Grafschaft

Bsnthsim
oldenburgEr Land
0snabrucker Bäderland-

DUnnBr
Cuüravener KiJste-

Untsrelbe
Bremer Unland

55 344
105 005I 735
76 ll8

15 571
11 344
34 1S2
28 854

912
6,0
9, 1-
3,5-

404 751
442 t80
47 t67

224 194

1 306 628g 158 1457- 41 261

9,6
77,2
6,3
3r8

3
2
4I

7
4
5
2

3r9
lr9
2'85'l
312
3ro

95 095
230 178
18 481

185 541

59 201
83 s81
30 831

7,9
4rl
5rg
2rg

2r7
9r2
9r0
1'0

755 924
952 734
109 580
531 730

0r1
2,5{,1-
3, 1-

245 202

185 385

38 502 5
39 396 23
14 339 I
t3 989
34 378

620 533

38 742

l8 67r
213 46r
185 787
a2 832

2s2 835
80 164

0,7- 2 153 821

6,8- 78 385

412
151
8l1l
080
244
334
007
944
085
113

9r9
11 ,6-

349 808 5,3-
110 433 6,1-t8 377 20,A-

85 844

63 092
64 220
16 361
94 932

145 047
65 600

2S9 925
64 520

257 139
56 r37
16 250

7 528 826

107 22?

835 874
220 357
196
165
329
30
16

228
r89
3?s

100 107
128 564
32 316

61 520
623 901
720 621

205 124

2r9

714

6r4
2,9-
1,9-
0'0
8,2-

14,1

24,2-
17,6-
13,9-
3r5-
8,0-
8,8-
7,3-

10,6-
7,6-

I 118 292

346 940

11,1

0r6

11,0
33,5
14,3

5r0
1,4-
4,7-

23,0

529 29s

46L 724

36 580
90 566

0,2-

l14

2,0

0 '2-
1 ,8-

2,8-
2,0-
3,8-
8r5

1l ,9-
13,3-
4,8-
s,7-
1,6
6, t-
1, 1-
6, 0-

2 349 S68

863 040

501 629
309 585
69 396

104 230
216 1180

309 395

5 119 106

2tr 927

I 762 883
543 67{l

5rl

213

4'8
28,0
0,5-

4r6

1r9

4r4

lr9

8'5
3,72'3

0
0
s

8
4
2

1,5-
5,2-
4,5-
5r8

2'9
2r4
3r5

74,7
7,2-
1r0ao-

3,5-

4,1
012

4,5-
6rg
3,6-
9r8

2,4
214

3'6
3r4

{1
a2

118

113
49

052
789

018

854
706 3,

o
5,
1,t,

Stsinhuder Heer
l,.lesErbErg I and-Sol I ingMrdl. Lüneburger HEide
Sildl. Lilneburger Heide
HannovEr-Hildesheim-

BraunschHEio
Harzvorland-Elft-Lappxsld
Harz
Sodniedersachsen
Elbufer-Draxehn

Nledersachsen zusamren

33 267

29 051
26 003
6 682

EI 787
58 1118
28 000

120 643
25 632
80 286
23r1l9
7 03r

,6-
,1-
)7-
,6
,6

,so-
,2-
,1-
,0-

2-
8-
3-
2-
6-
7-
6-
0-
0-
0-

7I
4I
0

o
8

1l
6

18

3-
7
7-
b-

3r0

äo-

2-,7-
5,0-
2,6
4,5-

3,0-
11,4-
4,8-

11,3-

2'0

1
1
q
7
5

8,5 594 0837,3- 207 0053,5- 1 129 8988,4- 95 985t2,4- 41 920

5,6-
2,2-
0,2-

2,6 2L2 5227,7- 122 6597,1 42 0365,7- 533 1030,0 437 9581,3- tgL 222

6,2-
3,5-
8,7-
Lr4t,2-
2r5
1,5-
0'3-
2r7
6'8-

469 926
503 478
274 900
76 706

173 327
494 522
526 116
651 712

417
0,4-
4,0-

232 sl:lr
858 123
rsz 588
162 558

224 580
113 183

8r6
0,9-

1r9
2rB
516
3r0
219

2r03'2
4'4
L,7
2,6
3r3

2rl
215
2r4
3r0
3r9
2r5

10,6
2r2
2r8
5r 1

2r3

2r3
6r7
6ro
5r1

3'6
3,11

NiEdBrrhe in-Ruhrland
Bergisches Land
Siebengeblrgs
Elfel
Sauerland
Siegerland
l..littoenste iner Land
tEstIä1. Industriegebiet
Hi.insterland
Teutoburger t'lald

Bremen

lbrdrhe in-{,les tf a Ien

tlsssen

Rhsinland-Pfalz
Rheintal
Rhsinhessen

647
205
171
192
438
30
äl

188
206
637

s20
363
456
0{6
697

109 85{l
96 129

1180 820
231 005

367 132
7 4?8 527

445 386

8r0
7'6-
1'0-
9' o-

t?,2-
1,0

0rl

3,9-
2,5-
3,ll-
9,9-
3,8-
3,5-
5, t-
1,5-4,4'
0r3

4r8-
2r8-

2rO

9,7-
3,5-

72,6-
0,5-
I ,3-7t!

30{ 356 I
81 818 77l s31 11
63 300 1

10§t 144 8
11 401 I
5 72A 12

84 977 7
71 119 2

127 607 5

2,
3,

39 395
44 191
13 538
t2 4ß
23 04t
14 085

3,7-
1r0

17,5-
4,2-
6,7-
6r9-

2
2
2
3
4
2

l0
2
2
5

1
5
4
0
0
7
7
2I
0

057
554
323

4,4-
5,2-
4,3-
1r62,8'
7,2-
7,7-
1,3-
1r3
3,8-

I'brdrhE1ft+lestf alen
zusarmen 930 981 7,t- 2 778 224 4,9- 3,0 2 537 247 3,?- 7 477 2E4 3,8-

l.lEsEr-Diemsl -Fulda
Heldecker Land
!'lerra-l.,le issner-Land
Kurhessisches Berqland
l{rldhessBn (Hersfeld-

Rotenburg )
I'larburg-B iedenkopf
Lahn-DiII, l{esterrald und

Taunus
l.les tEniE ld-Lahn-Taunus
VogElsberg und t.l€tterau
Rhön
Klnzigtal-Spessart-
SüdIichEr vogElsb€rgfhin und Taunus

Rhelngau-Taunus
0dennald-Bergstrasse-
Neck6rta I-Ried

Hessen zusanrnen

92 1t19 8,
29'2 L2t 0,
74 901
57 695

79 510
46 411

41 426
35 699

172 345
84 522

135 849
497 ß2
161 383

22 322
22q 552
46 980

76 773

607 284

41 824
29 740

1
7
1-I

2'3
6,6
5r5
4,6

2,7
2'O

3r5
3r3

2r7
3r1
5r0
219

6,1
2,2
3,4
216

312

31 917

61 971
33 434

42 753
30 608
93 348
73 3S3

2163rl
5,2

6r0
213
3,7

3r1

2r7
3r3

198 853 5,114 211

I 970 516 5.9- 1 639 677 3,9- S 487 02t

6,7-
24,3-

112 185
58 640

7
27

9l 963
9A 42t

s-
2-

9-
b-

259 977
185 163

6-
1-

6
6

6
8

II2I

l) Rechnertscher I'l€rt Ubernachtungen / Ankünfts.
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Deutschland
1 Ankünfte, Übsrnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1,2 Nach Reisegebieten

März 1994

Ubernachtungsn

Jan. - 1,4ärz 1994

Ankünfte Ankünfte übsrnachtungsn

Reisegebiet

Verän-
derung
gegen-
uber
dem Vor-
J ahres-
nEnat

insgesamt

AnzahI

insgssamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
haI ts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
g9sen-
uoer
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

insgesamt

Verän-
derung
gEgsn-
über
den Vor-
J ahrss-
zeitraum

durch-
schn itt-
liche
Aufsnt-
halts-
dauer I )

x x Tage Anzahl x Anzahl Tags

EifsI/Ahr
l.lose I /Saar
Hunsr[ick/Nahe/G]an
l,les terHa 1dl Lahn/Taunus
Pfolz
Rheinland-Pf alz zusal1lren

Baden-1,JürttembErg

t\lt,rdI i.cher SchHarzHaldMittlsrer Schharzhald
Siidlicher SchHarzHald

SchHarzHald zusarnan
I.leinland zHischen Rhein
und Neckar

Neckartal-0denhald-
Madonnenländchen

Taubertal
Neck6r-Hohenlohe-

Schwäbischsr l.{ald
SchHäbischE Alb
Mittlerer Neckar

Neckarland-SchHabsn
zusarüBn

HürttEnbergischEs All-
gäu-0berschtraben

Bodensee
Heoau

6odens ee-Oberschxaben
zusamren

Baden-!.lürttembErg
zusanmen

Bayern

Rhön
Franken}{ald
Spessart
t.{.irzburq mit Urigebung
SteigerHald
Fränkische SchHeiz
FichtslgebirgE m. Steinxald
Ni.lrnbsrg mit ungebung
oberpfälzer t.lald
ob€res Altnohltal
UnterEs Altnühlta]
Bayerischer t{ald
Augsburg mit Ungebung
Hünchen mit Umebung
Ametsee- und l{oriBee-
geblet

Bodensee-Gebiet
tJestal lgäu
Allgäusr Alpenvorland
Stalfslsee mlt Amner-
hogElIand

Inn-, l,langfEllgebist
ChiEms9e mit UnpEbung
Salzach-HügsI land
0b€raIloäu
0stal Igäu
l,lerdenfelser Land mit

Ann€rgau
Koch€l- und tJalchensEg mit

UnEebung
Isan rlnkel
Tegsrnsee-Geblet
Schl iErsee-€ebiet
Ob€r- InntEl
ChiqtEauer Alpen
BerchtesgadsnEr AlpEn nit
Reichenhaller Land

Ubrig€s Bsyern

B6)€rn zusam€n

Saarland

lbrdsaarland
8l lesoau
Ubrigös Soarland

Saarlend zusarrn€n

259 1161
153 S29
164 195
11S 055

3r0
214,t-

14, 1-

63 061
s0 828
31 629
32 592
64 853

304 527

0r8
4r4-
9r2-

685 856
365 627
418 555
319 744
471 611

412
3r9
5r2
3,7

164 604
94 644
80 640
85 820

,9-
,6-
,0-

8 205
18 200
10 123
5 591

59 689
22 507

1 150 673
953 3S0I 541 159

115 123
77 902

125 089
318 114

10,9-
7 '8-

6,7-
2ro
3,5-
8,6-

3r6
9,0-
5r5-
4,2-
5'0-
4,6-

2,4-
1,3
4,4-

0,6-

4,2-
3'8-

9'4-

219

3,S

8;8-
4'8-

?,9

3r5

165 105

781 197

4,7
3'8
512
3,7

317
4,5
4,4
412

s,3
0,9
1 ,0-lL,?-

0,9-lr7
5,1
212

7-
7-
2

103 735

19 045
13 988

40 061

184 865

1 052 330

276 326

82 086
86 861

103 473

360 426

2 772 L73

! r7-4,9-
5r8
0r3

2,3-
4,9
0,6

302 259
198 211
337 272
837 742

256 250s, 1.

424 025
346 958
550 289
325 272

2 706 53q

3 645 222

s52 104

0,9-
2r0

3r8
4r8
4r7
4r4

212

4,7
617

2,8
2r42rl
2r5
7r4
3,6
5r4
5,5

3,5

8r3
4,5
213
7,7
7,4
3r0
4r0
2,0
4,2
2r7
1r9
7,3
1r9
2,0
4,5
1r9

10, g
3,7
6,5
4,3
8r1
3,3
7,8
6r5
8r3

512
8r9
715
5r0
3,4
7r8

7,9
3r0

3r9

0,5-
5,5-

0,8-
2,7-

6r?-
3,5-
3, e-
s,3-

2
s
2

2,L

413
6,2
216
2,5
?,L

7,8
5,3
2r4
1,7
1,3
3r1
3,5
?,0
4r7
213
1,8
7,r
1r9
2,0
4r4
?,2

11 ,0
3r5
6,5
4r9
716
3,3
8r4
6r0

812
3r1

3r8

512
16r6
216

3'5

?0s 354
222 000

270 019
653 3115
711 531

43 1153
32 9?5

L02 867
273 780
345 638

108 877 11,5- 256 143
735 725 0,7- 281 586

E27 S3L 5,S- .1 028 {75

5,1- ?04 2L2

1 054 323

75 530

167 598

2 053 663

16 879
27 310

21 191
52 568
25 775

6,3-
a,7-
2,7-

2 613 353

565 210

3,4- 916 542

2,4- 7 r75 717

2S0 585 0,1
60 747 4,q-

3-
6-
0-
9-

4

4

0,5-
4,9-
2,2-

1,5-

2,3-

30 402
38 159 2,3 129 150 3,3 3,4 79 829 2
4 791 5,7 23 064 10,0- 4,8 11 239 4

0,7-

3, 0-

4,6-
7,5-

0r4-

0'8-

214

6,8

s,g

3,3

8r2
q,6

73 352

8t2 897

27 729
s 449t3 229

27 223
6 880
7 043

15 450
101 874I 828I 208
12 559
59 905
?2 825

273 531

72 787
6 889
5 572I 331

32 354

5 789

15,5
2,2-
5r0

18r5
0r0

11,5
15,0-
3r8
3,6-
9r5

46,7
412

1,8
0,2-
0,2-
9r7-

72,9
7812

2,5
7r8
1,8-
1'B
3'9-

51 028
33 283

213
10, 4-
7,7-

19,6
2,9

10,3-
3,6-
3,2-

111,5-
512
5,7
3,3-
5r9
1 ,8-
412-

11 r3
0r1
3r8

0,5-

10,6

t,7-
3'0-
2,7-

15,2-
9r8

13,2

1 ,0-
6r6
4r3-

11,6-
4,2-
0r5-

14,5

5'1-
0,3-
2ro

69 017
27 956
36 415
69 474
16 136
16 1S3q4 722

2q9 960
27 698
24 022
30 943

227 565
50 313

67? 756

31 812
13 458

2,4-
6,4-
617-
317

11 ,4
13,4
12rB
1,5_

20,4
15,4
7 18-
9,7

14,5-
0r6-
7 14-

15,8
65,s

2L7 843
s9 725
32 241
416 409I 2102t 758
54 615

199 089
40 107
21 185
23 777

42s 163
43 725

543 785

56 332
14 9118

0r8
2?,2-
13; 1-
0,1

72,4
10,8

1r5
0'5-
4rL

3r4

3
2
3

10
3
7
5
8
3I
3

5
4

1-
7-
5-
5
0-
5
6
1-
4
8-
9-
7-
7

0 '5-9r7-
7 13-
1r0
2 r7-0'1-
8r8
3'4-

13,S
3'7

72,7-
5'0
9,4-
8, 1-
6,8-
2r9

311,9
713

575 054
t26 927
83 291

117 964
22 044
118 920

178 585
5011 941
116 787
51 334
57 689

658 71ß
114 990
367 866

54 224
88 574
77 740
18 523

500 757
134 715

4-

7q2 626
25 060

181 638
101 512

138 053
225 077
209 319
50 288

6
4
3

18,
3,

ß2
296
374
474
521

956
616

8
14I

5
2q

19
1185

7t 20?I 080
36 134

ß 421

201 096

26 492
79 602

102 515
51 7137,4 16 42S6,6 209 103

3,6 163 8321,8- 1 508 207

t,4 5 126 333

58 389
17 927
P3 164

1S9 {t80

15 385
192 675
65 155

106 966

13 308
24 947q0 473
34 702
16 964
92 Szt
63 438I 2ß 255

3.675 722

1 509 873u0 450

676 013

68 860
222 929
304 860
173 26S
56 987

727 040

504 330
3 735 11511

111 500 867

9r4
712
5,5
3'0
8'5

2,5-
3r8
1,6
9,5-
0, 1-
2,0-
5'0

26 672 5,0

3r6-
0r6
0'1-

660 16, 5,3
8-

6I

0'5
0r8

1 361 1163

L9,2
1 ,3-

72r4

L2,9

2 730 5,0
a9 772 4,7

700
959

18
1118
51

233

1 ) Rechnerisch€r I'l€rt Ubernachtungen / Anl0nfte
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Dsutschlar'6I Anklinfte, UbernachturEsn und Aufenthaltsdau€r dsr Gäste in BEhErbsrgungsstätten
1.2 Nach REisegBblsten

l.tärz 1994 Jan. - l,,lärz 19!,{

Anktlnfte übernachtungen AnkUnfte 0bernachturtgen

Relsegebiet

I verän-
I derung
I gegen-
I Uber
ldem vor-
I J anres-
I monat

insgesant

Vsrän-
derung
g9gen-
uDer
dEm Vor-
J ahrss-
npnat

insgssamt

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

VErän-
derung
gegen-
über
dEm Vor-
J ahres-
zsltram

insgesamt insgEsamt

Verän-
derüng
gegen-
Ub.r
den Vor-
J ahres-
zgltraljtr

durch-
schnltt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1)

Anzahl Anzahl TogE Anzahl AnzahI Tags

Berl in
Brandenburg

Prignitz
Uckern8rk
HavElland
Ftäning
Rupplner Schxsiz
Barnint-0Cerbruch-+1ärk lsche

SchHeiz-Schorfhelde
SUdlichs l,!ärkischs
SE€nlandschaft
BEESkoH-StorkoH€r Land,

Schannotzelsee
SpresHeld-NiederlEus itz

Brandgnburg zusarrn€n

Meck I 6nburg-Vorporrnern

Sachsen

Stadt Drgsden
Stedt ChEmnitz
St6dt Leipzlg
Obsr laus itz-Niedsrschl€s ien
Sächsische SchH€lz
Sächsisches Elblond
Erzgsbirge
Mlttelsachsen
lllestsachssn
Vogtland

237 034 9,7-

1S 5rß

L2 §4
14 169
20 424

114 554

0r9-

37,2
22,0
29,8
60,3
25rg

ß 352
54 663

180 2:t6
26 470
55 400

ß17
16,7
37,3
39,7
3213

L2 429
15 344
61 1199
10 020
20 572

594 392 8,8-

16 9r2 33,7
26 951 20,77t 924 38,4
72 272 78,2
21 853 8,5

4 810
6 186

24 585
4 0t7
8 11115

962 770

275 742
50 103

203 273
167 651
154 056
105 :lslg
371 {188
133 1162ß 277
18{ St04

2,5 629 19r 2,t I 505 776 2r4

3r7
412
219
2'E
2r7
3r3

3,2
2r9
2rB

3r0

312

40r7
1812
33,9
36,8
2r7

60,0
73rg

2,7-
52,4
34,2

3r5

3r2
219
217

3r1

3r5
4r4
2r9
3'1
216

126 881 t0,2 392 456 15,9 3,1 11,4

538 791 13,1 1 621 3S5

115 531 19,4 92 850I 813 3,3- 20 110
35 977 2,0 83 286
22 640 t4,2 63 919
t4 622 17,9 63 r38
15 334 72,5 40 6115
33 310 12,3 L77 722
15 992 25,8 53 8116
5 795 45,7 13 804ß 9A 1,9 60 785

215 056 12,6 610 105

305 113

107 4!m
25 390
85 404
57 500
31 132
38 229

110 11611

36 174l4 8118
32 214

50,7
6r8

0r9
36,5
96,9
L4,7
15,2

2q,8

a2 s24
78 09St
53 819
55 809
27 724

77 553
86 77S
57 189
60 767
23 361

5r3
!16,4
94rB
6'3

18,0

30 7S4
31 6892t 5?5
21 095
8 930

68

38

41
54

352

729

956

043
20t
241

58,7

81,3
4r!

66,3
40,6

20,?

13,5

17, 1

17,9

712

rKl

29

35
llsl

279

857

730

513
925

429

56,g
93,9

10,3
53,9
Qr7

18,8

0r 4l

1116

94

105
r32

851

57Sl

!t56

501
090

447

68,5
96,4

76,2
62,3

113,5

19rG

18, g
21,8-
4r6

74,7
30,0
29)4
12,6
1?,3
41,3
8r8

13,8

1,1-
22,3
55,3
23,6
16,8-
16,7

2L,2
0r8

20,7
2q,7-

2r0
2r0
213
2'8
11,3
2r7
3r0
3r4
2t4
5r6
218

215
2r7
217
219
2r8

I
5
1
2
b
6
5
2
7I

2t
3
2

20
10
l5I
23
40
l0

0
0
4o
I
8
4
7
4
7

2,
2,
2.
2,
4,
2,
3,
3,
2,
5,

2,6
2r8
216
3r0
2r?

1r9
17,5
29,8
23,3
l1 ,7

Sachsen zusannEn

Sachsen-Anhalt

Harz und HarzvorlandHalls, Sasle, Unstrut
AnhaIt-!'littenb€m
Magdeburg, Elb€-6örde-Heide
Altmark

3r0

5r5
19,1
7l;8
7200
111,0-

2tl
zta
139 567
166 1ß4
57 573

3116
239

SachsEn-Anhalt zusamnan

Th0rlngen

BundesgebiEt

114 084

151 575

5 126 619

25,4 305 659

15,8 ß2 tto
1,0- 20 223 55t

291 975

425 790

15 902 781

793 159

7 247 4t3
s3 347 503

2r7

219

3r3

2r7

3r0
3r4

1) R€chnerischor t'lsrt Ubernachtungsn / Ankunfte.
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I Anki.lnfte, Ubsrnachtungen und Auf€nthaltsdauEr dsr 6äste in BehsrbergungsstättEn
1,3 N6ch BstriEbssrten und zusanrBngEfaßten Gästegruppen

l,{ärz 1994 Jan. - 1.1ärz 19S)4

Ankilnfte [Jbernachtung€n Ankünfte Ubernachtungen

Bstrisb6art

Ständiger tlohnsitz der Gäste
innerhalb / außErhalb

dsr Bundssrepublik Deutschland

insg8samt

Verän-
dBrung
gEgsn-
0ber
dem Vor-
J ahrss-
nDnat

insgesamt

Anzahl

verän-
derung
gEgsn-
iiber
dEn vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufsnt-
halts-
dauer 1 )

insgesant

Verän-
derung
gegen-
Uber
dsm Vor-
J ahres-
zeitraum

I durch-
I schnitt-
I lictre
I Aufent-
I halts-
ldauer t )

insgesamt

VErän-
derung
gPgen-
uDer
den Vor-
J ahres-
zeitraun

AnzahI T Tage AnzahI Anzahl Tag€

DEutschland

Hotels
Bundssrep. Deutschland
Anderer lbhnsltz

Zusannen

6asthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer lbhnsitz

Zus6mnen

Pensiongn
Burdesrep. o€utschland
Anderer hbhnsitz

Zusailnen

3,8-
1, 1-

3,3-

3r7-
1 r8-
3,4-

2r1
2'7
2r1

0 17-
1r1

0r 4-

1, {l-
2,4
0 17-

2122rl
212

1lr3
3r6

4r2

3 223 0%

2,7-
1,8-
2,6- L 292 840

191 032
17 011

3,0- 9 325 7ß7r4- L 903 222

2,7- Lt 228 9?0

497 224 0,1 2 005 713
t2 249 12,9 74 743

Hotels garnis
Bundesrsp. oeutschlard
Anderer lbhnsitz

ZusaTrtpn

llotels, GasthöfE,
Perclonen usH.zusannen

8und6rBp. osutschland
Andersr lbhßitz

. Zusailrnan

4,5-
2,9-
4,3-

212
215

213

3,3-
1,9-
3,1-

213
212

213

3'5
6r5
3r6

0,6- 25 LU 902 2,0-0,11- 5 oo7 524 0,8

0,6- 30 150 1126 1,5-

2 512 566
610 529

510 740
53 544

574 284

7?4 254to 24t
184 49S

326 0t2
37 7t2

1 04{ ,ß4
73 {SE

5 532 7S1I 27A 235

6 811 026

I 135 0118
t57 752

6 903 887
1 573 798

I 477 685

lq 94S 92S
3 351 649

r8 311 578

0- 4 936 6737- 1 041 41ß

4 89Sl 507
199 260

579 068
277 514

850 582

3 415 669
297 693

,6 ,q7 335 667
,7- 6 011 836

1 329
774

067 2,2- 3 Lot 2L7 4,7- 2,347t 4,9- 431 519 4,7- 2,5
1 503 538 2,5- 3 532 736 4,7- ?,3

5,0 834 7S6 2,0 4,4 501 105 6,3 2 155 083 0,5-6,2- 59 959 11,1- 3,5 47 660 2,8- 172 S08 4,7-
208 043 4,9 8S4 755 1,0 4,3 5118 765 5,4 2 327 991 0,9-

681 597 2,5- 1 823 113 3,7- 2,7 1 805 336 1,
161 592 1,9- 407 2§ 0,4- 2,4 408 S21 3,

81ß 289 2,4- 2 230 3lNl 3,1- 2,6 2 274 257 1,5- 5 S78 121

2,5-
2r7-
2,4-

2,7
2r5
2r7

3 996 035
852 676

4 8rß 711

10 539 3S5
2 204 850

121 586
53 306

180 8S2

2r4
2'3

t2 744 245

4,L r 26q 6?7 3,6,1 29 477 0,
4
2-

4,1 1 294 088 3,3 5 098 767

2r4

Erholung§- und Ferlgn-
hEiriE, Schulungsheln€
Bundesrep. Dsutschland
Anderer hbhnsltz

2r5
3,11

215

3 ,g
6;8
3r9Zusainen

FBriEnzgntrgn
BundEsrsp. Dsutschland
Andersr lbhnsltz

Zusannan

Zusafign

Ztsannen

Erholungshelm, Fsrlen-
zEntren usH. zuratrngn

Bundesrep. Dautschland
Andsr€r hbhnsitz

Zusgtri€n

503 473 0,4 2 080 1156

52 9§t0 37,5 255 109 35,0
13 zg:t 8,4- 77 437 5,0-
66 2&t 24,9 3:ß 540 23,0

23ro
9 '8-
9'9

{lr8
1lr6

417

4r8
5r8

5ro

4'3
4'4
413

21,2
0, l-

13,4

8'6
I ,11-

7r7

214
2019-

2t3

7rg
6r3
7'6

Ferlenhäuser, ishnunggn
Burld3srsp. o€utschland
Andersr ,bhnsitz

7'6
8r8
7'7

719
0,7-
7rO

20,4
L2,0-
18,0

| 33? 7L8
90 032

22,0
0,5-

,4:19 133
47 s86

2 511 517
221 424

L 422 750 20,3 1188 719 3 7r3 362

Hutten, Ig€ndherb€rg€n,
J ugendher6ergsähnl. Einr.
Bundesrep. Deutschland
AnderBr ,bhnsltz

10,1 87{ 0r9 l2,o 2,7 686 127 ?,22,2- 80 1:16 0,7 2,7 85 315 0,1-
5'9
3ro
6r5

I 8r8 241
189 587

2 00? 9a

2'7
212

216363 724 8,7 954 155 11,0 2,8 77t 442 6,4

6,0 70 7t2 ß 6,0 4,33,0- 958 1511 0r8 4,3

I 117 979 2 733 L4L 5,2 11 670 639 5,5 1lr3

159 160 2,7 4 l9l 857 3,2 ß,3 U2 754 1,8 11 1ß0 28076€ 30,8- 11 829 §,4- 15,11 Z 64t 18,3- 116 158

159 929 2,5 4 203 586 3,0 26,3 425 3S5 1,7 11 526 llll8

7,7 4 1168 5592,8- 322 342

5,9 4 790 901

LL,7
o12

10,9

S€natorien, Kurkranksnh.
Bundesmo. DeuBchland
Arderer bnnsftz

27 12
17,5

27,7Zusaillen

Betrl€b€ zusa,tltBn
Bundesrsp. hutschland 5 19Sl 679 0,9- 17 986 1611 1,6 3'5 13 473 666 q
Andorsr l,bhnsitz 926 9110 1.6- 2 237 3§IJ 1,9- 2,4 2 429 L75 0

3r5
2r5
3r llInsg€srit 6 126 619 t,O- 20 223 557 t,2

1) Rechnerischer l.brt Ubarn8chtungen / Ankunfte.
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1 Ankünfte, Übernachtungsn und AufEnthaltsdauer der Gäste in Beherberqunosstätten
l. 3 Nach Betriebarten und zusannrengefaßtEn Gästegruppen

f,lärz 199{ Jan, - l.lärz 1994

Ankünfte Ubernachtungen Ankiinfte Ubernachtungen

BEtriBbs6rt
insgesamt

Anzahl T

verän-
derung
gegsn-
über
dem Vor-
J thres-
npnat

insgesamt

Anzahl

verän-
derung
gegsn-
über
den Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
d6uer 1 )

insgssamt

AnzahI

Vsrän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraunl

insgesamt

Verän-
derung
gegsn-
Uber
dstr Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer I )

Tage

Ständiger tbhnsitz der Gäste
innsrhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Tage r Anzahl

Hotsls
Bundesrep. Deutschland
And€r8r tlohnsitz

Zusarmen

3
4

2
2

2'4

2 742 9g
412 4ß

3 195 4116

017 197
1119 891

2r4
212

214

2
2o;8

2- 12 636 {883- 3 116 1125
4 676 424
1 175 S31

2 189 998
571 193

2 761 lstl

Fruheres Bundesgebiet

5,0-
2,1-
5,2-

5,4- 2,1 5 800 720 3,3,3- 2,1 1 479 554 0,
3,3- ,2

I

5 852 359 5,0- 2,L 7 280 2?4 2,6- 15 752 914 2,5- 2,2

s,7- I
2,7-

6,5- 2,2 1 185 7624,7- 2,4 16S 478
Bundesrep. Deutschland
Andersr tlchnsitz

Zusailnen

PBnsionen

Zusamen

6asthöfe

Zusamnen

Zusdtrien

Zusafin€n

Zusamlen

Betriebe zusann€n
Bundesrep. Deutschlancl
Anderer hbhnsitz

457 S18
61 355

51S 273 3,9- I 167 088 6,3- 2,2 1 355 240

4,2-
5'4-
4,4-

7 rO-6,2-
6,9-

Bundesrep. Deutschland 147 688
Anderer l.lohnsitz 75 273

7

162 S161

60€1 177 5,2- I At7 207 6,3-
156 324 2,8- 383 162 2,4-
765 501 4,7- 2 000 369 5,6-

I '8-16,4-

2,9-

4,8 388 691 0,2 1 832 088 4,5- q,7
3,4 43 314 7,t- 151 770 10,5- 3,5

0,3-
10,8-

1,4-

553
311

'72
52

764 964 4r7 1132 005 0,6- 1 983 858 5,0- 4,5

HotEls garnis
Bunclesrep, Deutschland
Anderer hlohnsitz

ZusalTlllen

HotEls, Gasthöfe,
Pgnsionen usH. zusanrllen

BundasrBp, Deutschland
Andsrer hbhnsitz

Zusarnen

Erholungs- und Ferien-
hein€, Schulungsheime
BundEsrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

5,4- 2,4 I 000 8923,7- 2,2 2 089 426
3,2-
7 r7-
2,9-

4'l-
1 r3-
3,6-

3,3-
4r4-
3'5-

27 874 440
4 66{ 9S4

26 343 434

4r4 7 547 22r

10 456 rg3
40 13r

10 495 324

4,4- 2,?4r1- 2,5

1,2 3,91,0- 6,5

217
215

216

I 625 719
397 080

2 022 799

4 1126 866
984 350

5 411 216 4,3- 2,?

3 404 781
804 145

4- 8 023 11854- 1 761 295
5
2

4 208 926 4 I 784 780 5,1- 2,3 11 090 3188-

3-
5

43S 656 2,
11 588 11,

451 254 2,0- I 913 755

84ts

2,8
1r5

2r7

4r2
5r9
412

lr1
0,9-
1'1 1l 682 091 7,2 4,0

2lrg
0,8-

13, 1

I 845 542
68 214

4 497 6n
184 163

I 139 336
28 06r

1 167 397

816
{43

3 304 6SEt
zAq 2n

3 588 916

372 779
168 4{Us-

I 693 916
905 577

10 599 {Sl

Ferisnzsntren
BundEsrep. Dsutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanngn

46 045 36,1 227 543 36,7
13 051 9,1- 75 7S0 5,4-
5S 096 22,6 303 333 22,6

4r9
5r8

5r1

23,6
10, 1-
9,1

4r8
416

417

107 660
58 814

156 474

518
264

787 26

Fsrienhäuser, -+ohnungen
BundEsrgp. Deutschlsnd
Anderer tbhnsitz

165
s

I 290 879 22,7 7,8 4t7 022
83 849 5,4- 8,6 4E 379

719
1,6-
6'8

20
t2
17,7

781

175 629

2
7-

9'2
4,8-
7r9

7r9
6'1
7r7

2r52rl
215

I 374 724 20,5 7,8 {163 401

HUttsn, JugEndherbergen,
J ugendherbergsähnl . Einr
Bundesrsp. Deutschl6nd
Ander€r hbhnsitz

654
71

6,8
I '9-
5,7

11,1
0r7

10,0

216
2ro
216

3 81S 471 0,3 26,2 384 683s 727 17,6- 13,9 2 440

3 829 1S2 0,3 26,7 3A7 L23

252 L32
34 365

247 097

903 681
69 :t85

973 055

1,!t5 633 0,2-

53S 621
78 896

618 517

875
560

735 ,4:15

35
0

4r9
216

4r6

5r3
1 15-
4r7

Erholungsheine, FeriEn-
zentrgn usvr. zusaillgn

BundEsrcp. Deutschland
ArTderer lbhnsitz

Zusailr€n 4,7 q 328 25.2 10,4 4,4 2 415 789

5,3
3,1-

4 028 839 11,5 11,5 2 203 63S
29S 413 2,A- 4,3 212 t50

4r3
3'8-
3r5

4r4
413

4r4

0,8-t,?
0r8-

Sanatorlen, Kurkranksnh.
Bundesrep. Deutschlend 145 932 0,1-
AnderEr !,lohnsitz 701 77,2-

0,6-
20,4
0,5-

?7 12
16,4

27 rl

1l 454 3!l1l 3,2- L5 871 7SE 0,2- 3,6
474 237 2,5- 2 070 4A 3,6- 2,4

11 589 214
2 3011 015

InsgBsailt 5 328 625 3,1- 17 942 224 0,6- 3,4 13 893 230 1

,8- 4t 828 5rt9
,9- 5 610 702

,8- ,q7 439 251

2-
2-

I
I

I ) Rechnerischer tJert l]bernachtungen / Ankünfte -19-

1,2-

3,6
2r4
3r4
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1 Ankünfts, Ub8rnachtungEn und Aufenthaltsdauer dEr Gäste in BeherbergungsstättEn
1.3 Nach Betriebsarten und zusarmengefaßten Gästegruppen

März 1994 Jan. - Mär. 1994

AnkUnfts 0bernachtungen Ankünfte 0bErnachtungen

Betrisbsart
insgesamt

Verän-
dsrung
gegEn-
0ber
den Vor-
J ahrss-
nEnat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
IichE
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

verän-
derung
q9gen-
uoer
dem Vör-
J ahres-
zeitraun

insgesEnt

Verän-
dsrung
gEgen-
über
dem Vor-
J ahrss-
zeitraun

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
halts-
deuEr 1 )

insgesamt

AnzahI

Ständiger l,bhnsitz dEr Gäste
innsrhalb / außsrhalb

der Bund8srepublik Deutschland

Anzahl x Anzahl % Tags x AnzahI Tags

Neus Länder und Bsrlin-ost

Hotsls
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanm€n

0asthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusamnen

PBnsionen

Zusamten

Zusarnen

5'5
19,8

7r9

15, 1
29,9
16, 1

422 564
39 336

1161 904 10,0

9r5
16, 1

77,0
52,7

856 363
102 304

958 667

117 851
7 901

?,0
216

2r! 1 197 411

143 30s
4 993

1{18 298

1 538 503
775 U4

z 3t3 44L
245 223

2 558 664

1 103 167
94 244

L0,2
35,6

12,2

217
216

2rl

52 422
2 189

7ß 245
52 709

17,2
8r9

11r1

318 219
r9 071

2
3

,2

I
4

2
4

18,0
12,6

17,9

20,7
44,8

27,9

212
3'8
2,3

2r9
ll rS

2r9

55 011 125 752 LA,7 2,3 337 290

2
5

772 4t4
4 345

34,6 322 S95 29,'l79,1 21 138 78,6

45 OA2 36,2 129 791 32,4 2,9 116 760 35,9 344 133 31,9

,6

2r8
11,6

517 25,4 509 807 17,3 2,8841 29,6 57 0!t8 50,8 4,8
179

11

3,0 191 1158 25,6 566 905 20,0 3ro

Bundesrep. Dsutschland
Anderer hbhnsitz

43
1

72
5

I
3

sI

35
73

2A
36

344
734

r22 743 31
7 6118 5s

205 906
24 074

229 980

520
268

Hotsls garnis
BundEsrep. Deutschlancl
Andsrer hbhnsitz

ZusEilngn

Hotsls, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusanmEn

Bundesreo. Deutschland
Andsrer hohnsitz

Zusamen

?7 7AA 29,4

52 229

27 12ßr7
27,4

23,5
47,8

25r7

165 700 15,6

28 565
1 641

30 207

209 144
8 575

217 720

212
2r9
213

77 r7
30,3
r8,5

13,?
40,6

15,7 213

3
0

2
3

Erholungs- und FErisn-
heime, SchulungsheinE
Eundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

sr 568
561

160 171
6 52S

13,4
122,5

3rl
s,9
3,2

591 254 13,3 L 302 263 11,9
118 531 lg,t 741 927 27,0

639 785 73,7 I 444 190 L3,2 1 653 S27 3 806 SSt2

335 29,7 401 879 18,6356 16,4 t4 797 128,8

126 691 29,6 416 676 20,6

60 252 15,2
3 065 151,4

63 317 18,3

125
1

3 454 1162
342 s30

110 976
13 470

724 4§

6,9-
276,0

1r3

312
10rg

3r3

413
812

4r4

5r0tt,2
5r3

Fsrienzsntren
BundesrEp. DEUtschIand
Anderer Hohnsitz

6 945
242

47,8
60,3

23,2 4,1 13 S26 18,2213,2 6,8 492 56,2

7 147 §t,2 27 14 4,2 14 418 79,2

8 410 24,9 41 83§t 4,8 5,0 22 lll1160 7,5 6 18El ?28,7 13,4 I 207
4I

8 870 23,9 ß 022 14,8 5,4 ä 3r8

8
51

10

15
10

HUttEn

ZusaJrtlgn

Erholungsheln€, Ferl€n-
zentren usx. zustltnen

Bund6rsp. Dsutschlard
Anderer hbhnsitz

Zusarncn

Sanatorlgn, Kurlranksnh
Bundesrep. D€utschland
Anderer l"bhnsltz

73 224
68

Zusa'men 13 296

506
419

,2 4ß ß2 13,5 3,0
,8 2L 245 6,0 3,3

2,8 752 925 15,0 465 707 13,2 3,1

2 1 071 l1l5 14,7 3,4

Zusanlngn

Fgrisnhäuser, -r€hnuman
BundesrEp. Dsutschland
And€rer l5hnsltz

Zusannen

Betrlsbe zLsarnen
Bundesrep. oeutschlard
Ander€r lbhnsitz

140 803 ß,8 439 720 13,8 3,1
4 110 3,3 22 9n 55,5 5,6

2
3

880
747

73
2

23,3
6r5-

21,9

{8,9
74r2-
115,4

15,0
0r8

74r4

I
1

1116
6

7E 627

307 878 20I 474 t7
317 352 20

3
4

018 559 12
52 577 67

3
5

3
5

144 913 %,7 1ß2 64N, 15,6 3,2

372 346
2 108

374 494

45,8
73,8-
42,2

38 071
201

?8,2
31 ,0
28,2

40, I
75,9-
36,7

7 024 0A7 47,6 26,9
6 O27 7519- 30,0

1 030 114 43,2 26,9

18rs
24,4

5 507 118 18,6 2,9
40r 134 33,? 3,2

16,0 2 114 36St7,2 166 §t64

16,1 2 2Al 3ß

3A 272

1 884t 452
125 o$t

17,7
24,9
77,7Insgesart 797 994

l) Rechnerischer l.lsrt Ubernachtungen / Anki..lnfts -20 -

2'8
312

219 2 009 551 19,1 5 908 252 19,5 219
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I Ankonfts,
1.4

Ubsrnachtumsn und Aufenthaltsdausr der Gäste in BeherbergumsstättEn
Nach Betrlebsgrößenklassen .) und zusairnEngefaßtsn Gästegrüppen

Betrlsbs mlt ... bls
Gästsbetten

Ständiger lbhnsltz dBr Gäste
innsrhalb / außerhalb

dEr Bundesrepublik Deutschland

Härz 1994

Ub€rnachtungen

Jan. - Härz lSXl{

Ankünfte AnkUnftE Ubernachtungen

insgesaillt

Anzahl

insgesamt

AnzEhl

Verän-
dsrung
gEgen-
Uber

Verän-
derung
gegEn-
0ber
dEm Vor-
J 6hres-
nDnat

durch-
schni
lichs
Aufent-
halts-
dauer 1)

lnsgssamt

vsrän-
derurg
gegen-
Uber
dsm Vor-
J ahres-
zeitraum

lnsgesamt

verän-

vor-
Jahrcs-zeitraul

durch-
schnltt-
Iichs
Aufent-
halts-
dauer 1 )J ahres-

nEnat

dem

Tags Anzehl a AnzahI T Ta0€

0sutschland
9- 11

BundesrEp. Dsutschland
Anderer l6hnslt2

Zusonrngn

t2- 14
Bundesrep. Dsutschland
Anderer hbhnsit2

Zusarnen

. 15- 19
BundssrEp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

2usanngn

20- 29
Bundssrep. Deutschlend
Anderer ,Shnsitz

Zusarrnsn

30 - 9§t
Bundesrgp. osutschlEnd
Anderer hlohnsitz

zusamgn

100 - 21lsl
Bundesrsp. o€utschland
Andsrer l.bhnsitz

Zusaülen

250 - 4S9
Bundesrsp. Dsutschland
Andsrer hlohnsitz

Zusatnen

500 - 9s9
Bundesrep. Deutschland
Ander€r l{ohnsitz

Zusannen

I 000 und nshr
BurdEsrep. Deutschlard
Andersr hbhnsltz

Zusarngn

Betrisbe zusffnsn
Bund€sr€p. o€utschland
Anderer tbhnsitz

Insg€sant

6:t 7S 1,0- 240 768 0,0
5 69!t 9,7- 21 889 1,6

69 ltg4 1,8- 262 657 0,1 184 398 4,L- 71ß 609 0,7 4,1

1 063
92

318
3r8
3r8

168 405 3,0- 685 786 1,3 4,1
15 9St3 14,6- 62 8ß 4,8- 3,9

772 627
70 424

123 0rß

207 4ß
201186

227 934

452 305
118 11ß

500 184

2 005 105
265 062

2 2?0 t68

Lt3 4t7
58 128

171 805

5 lSE 67S
926 940

6 126 619

394
32

653 675
63 020

716 695

I 324 457
137 731

1 1ß2 588

5 789 065
652 279

6 441 3lF

r§ll 515
1611 366

5113 820
56 1Nr7

500 317

I t89 1:B
132 llSE

1 321 634

5 89:t 0:t5

279 ß9
175 167

7 75,4 n7
176 747

1 934 98,1

3 51ß 679
382 792

0,3-
{r5-
0,7-

312
3r1

312

2,8-
7,0'
3'2-

1r3
4,5-
or8

ß2 3,3 3,5 295 902 I,l-574 5,1- 3,1 29 42r 4,2-
243 1,1- 3,638El 8,8- 3,1

427 036 2,6 3,5 325 323 L,4- 1 155 6!12 t,7- 3,5

2rl
4'0-
1r6

312
6'3-
213

312
3rl
3rl

0r9
4,7-
0r3

l'1-
6r7-
1,7-

3r0
2t9
3r0

2r9
2r5
2r8

412
213

3r9

4r3
213

3r8

3r7
2'4
3r3

4r5
2r8
3'9

315
2r5
3,ll

I '5-7,6-
2,1-

1,6-
9,6-
2,4-

219
219

2t9

2,9-
5,1-
3,2-

219
2r5
2r8

1, 1-
4'5-
1,5-

1,0-
217-

712-

5 188 230
704 805

3 932 47L

14 879 056 1,3-
1 773 638 t,2-

15 652 6St{ 1,3-

I 37O 292 0,6 5 6Et3 {ß3 2,t 4,t 3 511 581
240 552 0,3- 547 L73 1,4 2,3 601 773

1 510 8411 0,4 6 180 605 2,1 3,8 4 113 1154

2r8
0,?
2r5

t4 ?43 470 1,6
7 402 *)7 1,8

l5 llE !t67 1,6

603 7ll 2,? 2 506 931 8,8 4,2 1 554 359. 5,3 6 653 186 7,4
L7O 032 6,5 375 4115 ,6,3 2,2 425 554 8,9 959 518 9,7
?73 7ß 3,1 2 AA2 376 8,5 3,7 I 979 913 6,1 7 Atz 731 7,7

270 923 9,7- 951 357 7,2- 3,5 742 372
108 406 3,7- 242 9L6 73,7- 2,2 n7 4ß
379 328 8,1- 1 t94 273 8,5- 3,1 I 029 781

7 rO-0,9-
5,4-

2 733
576

([E
80{

6,3-
2rlb

29,5
0'3-

17r5

3 410 299 5,6-

I 258 515
1184 201

19,8
1r9

14,7

'11r3
2r8
3r8

15,62rl-
8r1

14r4
2,2

655 981

0,9- l7 986 164L,6- 2 237 *13
7,O- 20 223 557

(§4 926 L ß2 716 tO,1

,6 3,5 13 ,{73 666 0,6 47 3!15 587 0,8
,9- 2,4 2 429 ttB 0,7- 6 o1l &E 0,5

,2 3,3 15 902 781 0,11 53 347 503 0,8

.) Anzahl der vorhandsnen Glhteb€ttsn.-1) Rechnsrischsr Hsrt Ubernrchtungen / Ankunfto.

-21-
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1 Ankünfte, Übernachtungsn und Aufenthal
1.4 Nach BEtriebsgröienklassen t) tsdauer der 6ästs in Beherbergungsstätten

und zusammgngefaßten Gästegruppen

März 1994 Jan, - März 1994

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Eetriebe mit .,. bis
Gästebetten

Ständiger l,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepr,blik Deutschland

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung

J ahres-
rmnat

insgesamt

Verän-
derung
gsgen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schni tt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

gegen-
über
dem Vor-

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
gEgsn-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
AufEnt-
hal ts-
dauer 1)

Anzahl Tage Anzahl Anzahl % Tage

Früheres Bundesgebiet

Betriebe zusailnen

9- 11
Bundesrep. Deutschland
Andsrer hbhnsitz

Zusanmen

72- 74
Bundesrep. Deutschland
Andersr l.hhnsitz

Zusailren

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Andersr t.lohnsitz

Zusannsn

20- 29
Bundesrep. oeutschland
Ander€r l5hnsitz

Zusamlsn

30- 99
Bundesrsp, Deutschland
Anderer l,6hnsitz

100 - zss
Bundesrep. Deutschland
Anderer t'lohnsitz

Zusanmen

250 - 499

273 92L
20 3AS

234 305

355 564
30 921

387 1185

13 152 862
1 663 455

14 816 317

4 513 474
673 123

1 738 864
252 860

766 124
216 886

983 010

442 842
154 814

597 696

97 591
54 829

752 420

52 436
5 195

57 631

500 931
157 49S

7,1-
14,4-

7 r9-

39,5
0r9

22,8

4, 0-
2,2-
3 ,8-

1I4,
3,
q,

140 168
14 991

9,0- 617 638 2,0- 4,477,4- 59 189 8,0- 3,9
1 155 159 S,8- 676 A27 2,6- 4,4

96 862I 987

106 8{S 3,q-

179 825 1,8-
19 382 5,7-

3,7
3r1

3,5

4,9-trtr-

5,0-

954 683
88 096

| 052 779

3,7- 1 755 541

4,1-
77,2-

3,8
3r1

1-
s-

3
5

0 14-
7 16-

1 ,0-

255 472
2A ?77

284 743 4,7- 3,7

Zusamßn

500 - 9s9
BundEsrep. Deutschland
Andersr hlohnsitz

Zusamngn

Eundesrep. DEutschland
Anderer hlohnsitz

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
Anderer tilohnsltz

Zusarrnen

0r5
9,5-
0,5-

0,6-
3,8

0,s

3,7-
3,1-
3,5-

1'0-
14,3-
s,3-

469 927
53 793

5?3 'l?0

3,0 1 152 458

240 666
166 712

3,9 q07 378

592 264
58 s24

3,3
3,0

3'3

3r0
218

4-
7-

a
5

590 444
165 0S7

3,3-
7,5-
3,7-

5,5-
9,1-
5, S'-

3,3-
3,6-
3,4-

A

4

3,
3,

3,

3,1
219

199 207 2,2- 650 788

390 ,!168 5,5- I 186 554 4,3-
45 S29 9,2- 129 815 12,t-

435 397 5,9- 1 316 36S 5,1-

5,5- 5 119 694 3,0- 2,94,4- 671 202 4,6- 2,5

1 025 560
126 898

E 1-
8r2-
5 ,4-

3 171 917
361 782

3 533 699 3r1

Zusaimen 1 S91 724 5,6- 5 730 896 3,2- 2,9 5 186 597

3,5-
6,2-
3,9-

19,7
2,7-
9'4

0,6-
1,4
0,4-

219
2.5

2rg

413
2,3
3r9

414
212

3r9

4,0
2,3
3'5

4r8
2r8

4r0

3 093 869
577 589

I 197 887
230 554

2,5-
0,4-

5 019 521 0,2- 4,?
513 847 1,6 2,2

t3 169 991| 327 454

14 491 445

5,0 4,3 1 309 351 3,1 5 825 5430,8 2,L 3SS 893 6,9 874 515

2 508 307 5,2 3,8 I 709 254 4,0 I 700 058

0
0

t 428 q$ 2,2- 5 533 368 0,0 3,9 3 671 458 0,1

2 774 277
334 036

417
5r7
E,8658 1130

199 530
97 996

297 5?6

3,8 540 317 5,0- 2 16S 089 4,2-2,2 262 7ß 1,0- 614 145 2,9-
3,3 803 063 3,8- 2 783 234 3,9-

22,4
3'6

16,9

4'5
2r8

3r6
2r4

1 166 :t82 16,8
1162 969 2,6

1 629 351 72,5

Betriebe zusarnsn
Bundesrep. Dsutschland ,q 454 3S4 3,2- 15 871 7SS 0,2-
Andersr hbhnsitz A74 231 2,5- 2 070 429 3,6-

2-
2-

8- 41 828 5499- 5 510 702
11 58S 214
2 304 016

3r6
214

3rllInsgEsant 5 328 625 3,7- 77 942 224 0,6- 3,4 13 893 230 7,8- 47 4:lSl 251 7,2-

r) Anzah] der vorhandenen Gästebett€n,-1) Rechn€rlscher Hert übernachtungen / AnkLlnfte
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I Ankonfte, Ubsrnachtunggn und Aufenthaltsdausr dsr GästE in Beherbsrgungsstätten
1.4 Nach BetriEbsgrößEnklassen .) und zusarmEngEfaßten Gästsgruppsn

März 1994 JEn. - Mär. 1994

BEtrlEbe nlt ... bis
GästebqttEn

Ständiger hbhnsitz der Gäste
innsrhalb / außerhalb

der Bund€srepublik Deutschland

AnkünftE Ubsrnachtungen

insgssamt

Anzahl Anzahl

Verän-
derung

J ahres-
nonat

lnsgesant

I verän-
I derung
I 
gPSsn-

I UDET
lden vor-
I J anrEs-
lrcnat

durch-
schnltt-
IichE
Aufent-
hal ts-
dauer 1)

gsgen-
0ber
dem Vor-

T r

AnkUnftg UbernachturEsn

insgesant

Verän-
dsrung
gPgen-
ul)er
dgr Vor
J ahrss-
zeltraun

insgssamt

verän-
dsrung
g€gsn-
0ber
dstr Vor-
J ahrss-
z€itraur

durch-
schnltt-
llche
Aufent-
halts-
dausr 1)

AnzahI t AnzahI T TagoTage

NeuE Länder und Eerlin-ost

9- 11
Bundesrep. Dsutschland
ArTderEr hlohnsitz

Zusanngn

t2- t4
Bundesrep. Dsutschland
Andersr lAlohnsltz

Zusannen

l5- 19
Burdesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanrngn

Zusailrnen

1 000 und nshr
Burdesrep. 0Eutschland
Ardersr !,lohnsitz

Zusamnen

Betriebs zuseüBn
BundEsrsp. Deutschland
Andsrsr tbhnsitz

Insgesatt

38,7
4lr7

51 411
4 496

69 llts 44,t
3 63{ t20,4

72 742 46,6

5 507 118
1101 1311

18
33

5 908 2S2 19,5

167 7!B Q,5 2,3
11 650 75,7 4,3

35rl 3,11

561t {06 t3,7- 2,8
62 659 3,0 2,5

627 065 12,2- 2,8

102 133 7,
27 2U 6,

6
5

123 365 7,

11 359 &,7 2A A47 ß,5 2,4 2A 237 44.2504 109,1 I 505 117,8 3,0 I OO2 69,5

11 853 44,7 28 352 52,0 2,4

4
7

23 239 115,0

15 759 4l,o 37 898441 36,5 1 853

16 200 40,9 39 551 60,9

98

2,4 41 180 33,8 102 853 16,3 2r5

4
b

2
3

215

33
4[t

030
150

893
704

40I

73
2

2
3

59,9
87,4

6I bI1ß
98

580
2934

5
7

2
3

20- 29
Bund€srsp. Deutschland
AndErer hlohnsitz

266
72

61
2

Zusarrnen

30- 99
Bundesr€p. Dsutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarrnsn

100 - 249
Bundesr€p. oeutschlEnd
Anderer tbhnsitz

Zusarmen

250 - ,q99
BundEsrEp. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusailngn

500 - 999
Bundssrsp. DEutschland
Anderer l.bhnsitz

n 727 38,8 55 S07

138 303
7 915

64 057 fi,Z 146 21S' 31,8

30, 1
69,0

212
3'6
213

153 578 34,2 377 ?62 27,8 2,3
5 598 52,5 21 010 55,1 3,8

179,11,{!1 1111,3 2,3

169 176 34,8 398 772 29,.0 2,4

27 623I 104

71 3Sll0 409

81 802

40,1
70,0

41,8

212
4r1

213

40,8
22,L

40,1

18,8
52,8

21,3

11,7-
0'3

10,6-

76 597

I
3

34
45

838
219

674 756 19,4
31 582 54,2

706 41!t8 20,6

I 725 194
110 18il

I 836 377

66S1 372
41 077

710 {1*l

2U
202

278 44

479
,trß

1405
9S'8

t72I

4'2-
11,g
l r7-

LT rg
34,5

18r5

9t2 25,7 3,6 4L7 812326 0,7- 3,3 24 744
573

81

l7,8
59rg
19,7

28,6
15,9

27,9

ßrl
713

24rl

3r8
3,11

317

77,0 2,538,6 3r4
18,1 2,6

0r5
19,9-
3,5-

lT rL
24,9

244 Sl8
25 661

6
5

2
3

2rä

ß14
2rl

26,6

613
33

1 654 922t82 403

702 780
12 533

115 313

647 234 24,0 3,5 441 996

18,5 332 660 3t,7 3,260,5 4r 409 S{,4 3,3

22,0 3711 069 !16,5 3,2 270 659

23,2- 185 2339,2- 26 030
26,4-
8, 1-

24,6-21,6- 2L7 263

31,9 3,117717 3,3
827 643
85 030

9L2 673

2
2

202 055
24 553

2,26 7lA216

15 886 10,
3 29!l L7,

0-
1-

19 185 11,3- 58 285

3,1 39 0932,9 I 185

3,0 47 5118

2,8 r 88{ 4523,2 125 09Sl

2,9 2 oog 551

1ß 733
s 552

2
2

5-
2-
3-

2 114 369
165 S54

7ß 285
52 709

797 994

16ro
17 12

15, 1

18,5
28,4
19, 1

2rB

219
312

2r9

6
7

.) Anzahl der vortandenen G*tgbsttsn.-l) Rechnerischer I'lert ijbsrnachtungsn / Anktlnfte.

2 zBt 333 17,7
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1 Ankünfte, ÜbErnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherber€ungsstätten
1.5 Nach GeneindEgruppgn und zusailnengEfaßten GästegruppEn

März 1994 Jan. - März 1994
GenElndegruppe

Ständigsr hlohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundssrepublik Deutschland

Anki.inf te UbErnachtungsn Ankilnfte übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
g9gen-
UDgT
dsm Vor-
J ahres-
monat

insgesant

VBrän-
derung
gEgen-
0ber
dsn Vor-
J ahrEs-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer I )

insgesant

Verän-
derung
gegen-
Uber
den Vor-
J ahres-
zsitraunr

insgesamt

Verän-
dsrung

J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

TagE

gEgen-
ilbsr
de.,lr Vor-

AnzahI r AnzEhl a Tage Anz6hl * Anzahl T

Deutschland

l.linEral- und l.loorbäder

Bundssrep. Dsutschland
Anderer l"hhnsitz

Zusanmen

Heilklimatische KurortE

Bundesrep, Deutschland
AndErer tbhnsitz

Zusomten

Kneippkurorts

Bundesrep. Deutschland
Andersr hbhnsltz

Zusannen

HEilbäJEr zusamr€n

BundesrBp. Deutschland
Andsrer l,lohnsitz

Zusailnen

Sesbädsr

Bundssrep. DeutschlEnd
Anderer hlohnsitz

Zusaltlngn

LuftkurortE
Bundesrep. o€utschland
Anderer l.bhnsltz

Zusanllsn

Erholungsorte
Bundssrep. Deutschland
Andergr l5hnsitz

Zusam€n

Sonstigs Gsnelnden 2)
Bund€srcp. Dsutschland
Arderer tbhnsitz

Zusa,trrSn

Gemelndegrupp€n
zusannen

Bundasr€p. Deutschlard
Anderer lbhnsltz

InsgEsant

5,6- 3 459 2444,0- 75 531

5,11- 3 534 775

351 503
30 533

2r7-
72,4-
219-

l16
I '9-
lt2

9'6
2r5
9,0

909 242
77 825

987 067

3,0-
1'0-
2,8-

8 S99 343
208 027

I 207 364 2,

4 ß2 A22 0,3 6,3

2
2

9r9
217

9r3

3-
2-
3-

184 624 1,6- 1 219 6118 0,4 6,6 59t 022
19 759 3,8- 78 691 4,4 4,0 7t 273

204 393 1,S- 1 2S8 339 0,6 5,4 662 295

392 136

291 S55
20 720

372 475

0r5
4'5
0r9

3 861 551
287 ß7

1
3

0
4

5I6
3

2 29t 62
l1Nt 813

335 868
s2 9?S

374 842

728 247
13 196

139 443

2,8-
317'

2,9-

0r7
9,5-
0r1

6,8
3,5

852 597
45 963

I 180 052

6,6 320 2964,7 7 429

1,8-
3'8-
2,7-

6,A
3,5

2 441 075 o, 6r4

3
0-
2-

0
7

898 550 6r4

672 474 4,0- 5 531 1ß9 1,5- 8,2 1 836 132
63 4n98 3,S- 200 185 5,7- 3,2 L92 072

735 972 4,0- 5 737 674 !,7- 7,8 2 028 204

8

774 ß2

765 772
t4 280

407
055

75
3

3?7 ott
86 988

14,5
19,8-
73,7

16,4
17's-
15,8

8,9
L8,2-
8,0

\ 17-
0r3
It_

1,3-
0 r7-
1 '3-

l14
1,5-
l12

1'3
0'0
1'1

6,6 32A 725

2,3 77 835 136

3,5
214

3r3

15 152 166
539 0S

15 791 261

0,6 47 3:t5 667 0,80,7- 6 011 836 0,5
0,4 53 3117 503 0,8

2 179 133 9,6 6,8
41 035 19,6- 5,2

2 220 78 8,8 6,8

3
3r3
7r8

213

838 873
74 235

913 108

46
3

?2 ?07 474
1l 661 023

26 868 897

I 579 757
2 056 4K)9

592 868
808 129

713 753
807 819

3

13 1173 6662 429 715

15 902 781

l§E 579
st26 9{0

0r9
2'9-
0,?

lr3- 81,5- I

r 464 005 5,9 4,7

1 319 018 6,3
126 811 6,5

1 445 829 5,3

0r5
2,1-
0r0

s,7
412

0'8
1r9

0'9

213
2,2

0r9
0,6-
0r6

1511 653
293 750

5'0
4r0

4'9

3116 090
31 8{18

377 938

7r7
4'5
1r9

4 4118 403

3,8 898 608 0,3- 3 6111 841 1,0 4,14,0 s8 540 5,11- 376 933 15,4 3,8
3,8 S97 148 0,9- 4 078 774 2,2 4,0

3
3

2
2

4 521 572 1,3- 10 401 997

I 125 619

0,9- 17 S186 1641,6- 2 237 3tB

7,0- 20 223 557

3'5
2r5
3r4

1) Rechnerl3chqr hl3rt Ubernachtungen / Ankunfte, -2) Alle Geilsindsn lm osbiot dEr neu€n Lärder urd Berlin-Ost slnd in rrsonstlge
(ismlndonrt enthaltgn.
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1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.5 Nach Gemeindegruppen, und zusanmengefaßten Gästegruppen

März 1S94 Jan. - März 1994
Gemeindegruppe

Ständiger l.,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
haI ts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

j,nsgesamt

Verän-
derung
gegsn-
übsr
dEm Vor-
J ahres-
zsitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufsnt-
halts-
dauer 1 )

Anzahl % Tage Anzahl a AnzahI a Tage

Früheres Bundesgebiet

Mineral- und ftcorbäder

Bundesrep. Dsutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarmen

361 603 5,6- 3 559 2q4
30 533 q,o- 75 531

392 136 5,4- 3 534 775 s 207 384 2,3- 9,39,0

335 868
42 974

6,4 3tA 442

320 296
7 A29

?
7?

2

7-
4-
9-

s
7

2
2

5
5

I
2

I 999 343
20a 0?7

309 242
77 825

987 067

3,0-
1 ,0-
2,8-

s
2

6'5
3,9

3-
2-

6
3

0,
s,

0,3
7 r0-

Heilkl inatische Kurorte

Bundesrep. oeutschland
AnderEr l,.lohnsitz

Zusarrmen

Knsippkurorte

BundesrEp. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

Zusanmen

Hsilbäder zusalTn€n

Bundesrep, Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusanmen

Seebäder

Bundesrep. DEutschland
Anderer tlohnsitz

Zusammen

Luftkurorte
Bundesrep. Deutschland
Andsrer l.bhnsitz

Zusannen

Erholungsorte
Bundssrep. Deutschland
Andersr hlohnsitz

Zusanrnen

Sonstige Gsmeinden

Bundesrep. Deutschland
Anderer !.lohnsitz

Zusanlen

6smeindegruppen
zusalllnen

Bundssrep. Deutschland
Andsrsr !'lohnsitz

InsgBsamt

184
19

624
769

1 ,6-3'8-
10-

1 219 648
78 691

1 298 33S 0,6

0r4
s,4

6,6 591 022 0,54,0 77 273 4,5
3 861

zAl
561
28t

6,5 662 295 0,9 S 142 422 0,3 6r3

1
3

204 393

726 ?47
13 196

139 443 2,9- 898 560

2,8- 852 5973,7- 45 S63
0,7
9,5-
0'1

I
5

I
5

6
ö

1,8- 2 ?9r 2823,8- 149 813

2,1-'? 441075 0,2- 5,4

672 474
63 498

735 972

175 407
3 055

778 462

4,0- 5 531 €9 1,5- 8,2 1 836 132 1,7- 15 152 1663,9- 2oo 185 5.7- 3,2 792 072 0,3 639 095

2 175 133
41 035

3 641 841
375 933

8§'8 608
98 540

997 148

3

7- 16 700 7560- 4 2s9 889

5- 20 960 645

2 968 1168
755 110

1 ,3-
0 r7-

8r3
3,3
7,44,0- 5 737 674 L,7- 7,8 2 02A 204 1,5- 15 791 261 1,3-

14,5
1S,8-
73r7

0r9
2'9-
0r7

16, 4
17,6-

15,8

6'8
5r2
6rg

5'0
s,0
4r9

4rt
3r8
4r0

212
?,2

2,2

3r6
214

314

1 765 772
74 240

8r6
4'7

8r9
18,2-
8r0

9r5
19,6-
8r8? 220 76A

4 154 653
293 750

2S1 955
?0 720

372 675

6,6 324 V5

7 377 0L7
86 S88

6,1 4,7 838 8733,1 4,2 7S 235
0,8
1r9

1 464 005 5,s 4,7 913 108 0,9 4 448 403 712

1 180 052

1 319 018
126 811

1
1

3116 090
31 848

6
6

7
54

8
0

3
4

,3 0,3-
5,4-

1'0
15,4

2,2

4
5-

a_
3-

3
2

,5

377 93A 1,9 1 445 829 6,3 3,8 0,9- s 018 774

4,8- 6 478 499 4,0- 2,2 7 635 305 2)2,6- t 642 165 4,2- 2,2 1 931 340 2,
3 723 578 4,4- I 120 66q 4,0- 2,2 I 626 645 2

0,2- 3,6 11 589 214 1,8- 41 828 549 \,2-3,6- 2,4 2 304 016 1,9- 5 610 702 7,2-

5 328 625 3,1- 11 9U 224 0,6- 3,4 13 893 230 7,8- 47 43S 251 7,2-

4 454 394
874 23t

2- 15 871 7955- 2 070 429
3
2

1) Rschnsrischsr Hert Üb€rnachtungen / AnkÜnfte.
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I Ankunftc. obemachtungen ,,rd 
^r?:xH:ll3!1r", 

o.r 6äste ln Behcrberoumsstätten
I: 6 ilrch Gcnslndegrößanklassen und zusrnnengef cßten Gästegnröpei

Genelnden nlt ...bis untor ... Eln€hnern AnkUnftg

Härz l$l{
übemcchturtgen Ankalnfte

lnsges!mt

Anzahl

Jan. - Härz 199t1

UbernachturEen

lnsgesmt
gsgen-
ober
dcn Vor-
,!hres-[Dnrt

lnsgesatlt

Aru!hl Trgo

gegen-
ilber
den Vor-
J!hres-EDnrt

durch-
durch-
schnlt
llche
Aufcnt-h!lts-
dauer l) J lhres-

lnseesEDt

Anzshl

VerEn-
derung +-

hrlts-
daucr I )

Trgs'

Stärdlg.r l5hnsltz der cästelmirhllb / lr8srhllb
der Bundssrepubllk D3utschllrd

Anz.hl

unt.r 2 000

8rrrdgsrcD. Doutschlerd
Anderer lbhnsltz

Zusüilien

zo00- 5000
ErJridssrco. Dcutschlrnd
Andertr Hohnsltz

Zuscnrmn

5 000 - l0 000

Bund3snD. o3utschllrd
Andorsr lühr§lt:

aJsUrrnan

l0 000 - 20 000

Bundcarep. Deutschllr'dAfdsrrr lbhrsttz
Zusanmn

20 000 - 50 000

Bund$mp. o.utschllnd
And3rer lbhnsftz

ä.rannnn

50 000 - 100 000

Buridesrop. hutschllnd
Ardcrer lbhnsltz

Zu§ttlrnn

100 000 und mhr
BurdosrrD. Dcutschllrd
Ard.r3r [5üü1tz

2usumn

1163 908 l1,Z I 8:10 876 13,8
38 6{6 S,l 163 220 6,1

502 SStl 1017 1 gslrl 096. 13,1

3r9
412

{r0

7'3
6,1
7r2

3rl
7,3-
2rl

1 156 958 8,8 { 697 167 8,6
t17 786 9,0 r93 82{ 7,S

{rl
412

4,LL 274 744 8,8 5 r90 9St1 8,5

sss 267
{8 008

647 275

685 S{t
52 527

738 511

747 *2
85 3r0

372 227
57 163

413
3, l-
3,7

2 797 532
15€ 849

2 96il 381

3 3r2 291
t57 129

3 {69 {20

608
056

417
3r5

{r6

7 740 SS2
497 271

4'3
5r7
llr3

{r9
3r3

I 73t 083

{1,6 1.5 SEs2,3 227 226

4,4 2 t63 221

I 587 r,03
t51 940

0r5
2,4-
0r3

217
4,3-
2r4

417

11,8 I 71lll 6073,0 159 085
I 5,r8 030 1,5

1187 l8l 1,7-
ll,93rl
4174,7 I 903 6Et I 035 ztt l,{

or7{r5-
0r3

I 237 823

I r2,{ 76r
5{16 3t5

0r0 4,72rl- 2,4
832 872 2,2- 3 650 I§ 0,3

2,3- 3 e* 720 0,8t,l- 19:l 575 6,8-

2,7-2rl-
2,6-

947
129

0r5-
0r1

0,4-

7e9 {19 e,!- 2 372 öl5
89 S92 5,0- 22L 7tl

839 otr 4,3- 2 59:1.756

I 671 106 0,1- 11,5

9,? r 920 239 9,q- 5 306 739 2,0- 3,22,5 23{l 400 3,7- §7 327 2,3- 2;S
3,1 2 205 13S 1,0- 6 89,i 066 2,0- 3,1

4,2-
4'2- ?,2,

{-
5-

9{0 829
r48 167

2 385 779
339 630

:t:ts 6670ll 836

215
213

215

2,1'
2,2-
2rl-

2,3-
o12

215
213

2rS1t29 390 4,2- L 076 664 2,1- r 088 996 z 725 409 2,0-

I 58r 312 3,3- 3 26St 0S2 4.7- 2,t { t37 395 0,7- 8 532 639
555 691 0,8- I 2ß 7S? 2,7- 2,2 I :'90 5lO 0;3 3 060 258

2rl
212

2rl2 137 006 2,6- 4 €75 8115 4,2- 2,t 5 527 905 0,5- u 5S2 897

3,0-0rl
2,2'

5 19tt 67S 0,9- 17 986 16{ t,6 3,5 13 a73 G616 0,6 47
s2E g{0 1,6- 2 Zltl *)3 1,8- 2,4 2 {29 trs Q,?- 6

0r8
0,5

0rg

3r5
215

6 t25 8t9 1,0- 20 223 EB7 lr2 3,3 t5 902 78t 0,{ 53 3{7 503 3r 1l

oamlnd3n zuaar*n
Burüaarao. Deutachl.rdArd.r.r lsh'r3ltr

Itrgssalt

!) R.dnr.r$cmr Lrt {rb.tnemuB.n / Anllhtt..
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I Ankünfte, Ubernachtungenl'7 und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
Nach ausgek{ählten Herkunf tsländern

1.4ärz 1994 Jan. - 1.1ärz 1994

Ankilnfte übernachtungen Ankünfte Ubernachtungen

insgesamt

Anzahl

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2\

Ver-
än-
derung
gsgen-
über
VorJ . -
monat

x

Ver-
än-
derung
gegen-
Ilber
VorJ . -
nEnat

An- insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -zeit-
raum

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gsgen-
über
VorJ . -zeit-
raum

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

An-teil
1

Herkunftsland(ständiger tlohnsitz)
te il

1)

Anzahl r ;;;; Anzahl x a Tage

c,8 88,7 3,5

x 0,7 2,74,5- 3,4 2,30,1- 3,1 2,28,7 0,8 2,4016- 5r2 2r20,1- 1,1 2,9
7 17 8r8 2r411,3 0,4 2,97,8 0,1 2,73,9- 5,2 2,25,9 0,8 2,9
3, o- 17,1 ?,8311,8 1,5 2,12,9 3,9 2,31,8- 3,6 3,98r0 0r7 2r9t< 2,s 3,713,4- 2,4 1,80,3- 4,7 2,28,5 2,7 2,4x 1,5 2,61,6 L,2 2,4
g, g- 1,3 2,9x 2,7 3,0!,1- 74,L 2,5

44 191
204 750
ta7 774
46 761

313 1S3
65 037

525 041
24 558
7 752

314 557
47 497

028 428
87 5511

236 624
279 423
39 721

143 791
144 540
257 055
727 734
92 835
69 209
76 817

160 904
458 151

5 2)g0 3,27 2r44 1,7q 2r74 2,76 2,70 2,2

8 2,37 2,33 zrs5 2,37 2rB3 2,3

Bundesrepubl ik Deutschlärd

Ausland
Eurooa

Baltische staaten

Deutschland

5 199 579 0,9- 17 986 164 1,5 88,9

x
4'9-
5'1
0'3
3'3-

3,5 13 473 566 0,5 47 335 567

6'0-
34,0

X
5,3-
1r3
4, 0-
0, 1-
1 '5-4r1
0'1

23,0
4,3-
213

16 468
8A 220
86 948
19 603

742 773
22 322

2t8 7ßI 433
3 644

141 561
16 298

370 755
41 690

101 209
55 787
13 526
38 408
78 306

114 401
53 081
35 807
26 186
26 737

15 758 X 0,7
62 529 7,8- 2,8
77 459 3r7 3,5
19 541 16,6 0,9

120 691 2,4- 5,4
23 040 1,5- 1,0

213 757 7,7 9,6
10 328 3,9- 0,5
3 025 6,5- 0,1

722 529 3,1- 5,5
11 598 8,0- 0,5

310 110 5,7- 13,9§ 574 32,7 1,6
92 575 0,8- 4,1
7A 124 5,0- 3,5
14 988 ?,8 0,7
55 030 X 2,5
a2 427 9,6- 2,8
92 864 4,0- 4,2
52 542 4,7 2,3
35 055 X 1,6
22 220 5,2- 1,0
26 909 15,5- 1,2
58 512 X 2,6

618 190 3,4- 72,3

lT rq4,4-
7 r0-
7 15-

Q13
0,5-
812

7212
x

8'9-
1,8-
4t0

x

5 518
29 950
37 051
7 875

53 837
7 62L

88 453
3 648
1 463

55 729
4 552

106 673
18 669
40 958
20 719
5 212

1,11 015
33 968
45 277
22 043
14 166
8 413

10 2112t 250
857 271

0,4
6r9

x
2r9
1 '6-x

16,5-
8,9-,x

72,5
x

8'9-

2r9
2rl
2rl
215
2,2
3r0
214
218
2,7
2,2
215
219
1r9
213
3r8
219
4r0
1r8
2rl
2r4
2r5
216
?16
2r8
2r5

4;s-
3r7
2,7-

Belglen
Dänemark
Flnnland
Frankrsich
Grischenl6nd
Großbrit. und
Irland, Republ
Island
Ital ien
LuxEnburg
Niedsrlande
l,lorregen
österrelch

1

ItlordirlEnd
.ik

asiat. Ländsr
Zusarnen

0r7
10,3
20r0

x
15,3-

PoIen
Portugal
Rußland
SchHedEn
SchHelz
Spanisn
TschechischE Republik
TUrkei
[Jnoarn
Soistigs europ. Länder

zusaftnsn

3 2,48 3,51 3,2

0,
0,
1,

19 01€ 1,1
49 718 31,1-
68 732 24,4-

53 754
1 774 065

23 639

74 899

2 429 715

1,1- 4

4'55 0,3 2,4 8 0235- 0,9 3,7 t3 7436- 7,2 3,2 21 766

3 219 14
5 208 39I 427 26

11
28
18

7 858
13 152
25 810

10 868
22 564
16 325
8S 957
10 954
8 308

60 333
219 313

I
7-
3-

18,6-
7.4-

5,2-
213-

x
1,9-

,x
I5,8

x
8,9-

26,8
15,6
1,5-

Afrlka
Republlk Stldafrika
SonstlgE 6frlk. Länder

zusamnen

Asien
Arabische 60lfstaaten
China Volksrep, und Hongkong
Israsl
JEp6n
Südkorea
Tailran
Sonstige

Ansrika
Kanada
USA
Hittslanerlka und Koribik
BraslI 1en
Sonstlg€ südamerik. Länder

Zusannen

Australlen, l,l€useeland und
üze6nlen

zusaTtnen

Ohns,Angabe

Ausland zusarnan

0
1
0
3
0
0
2I

29 A72 x
57 575 x
42 031 0,7

205 123 2,7-
23 ?17 x
23 525 x

157 602 X
538 945 9,5

ß 592 12,7- 0,
5116 532 4,9-. 9,

17 438 --.'I 0,
28 877 7,5 0,
41 839 X 0,

647 272 5,8- 11,

20 762
236 224

6 905
12 635
16 184

292 770

10 260 x
17 996 x
17 856 3,7

121 04S 0,88592 X8835 X
58 1118 x

242 636 9,4

x 0,5 3,0x 1,0 z,glr5 0,7 2,43.0- 4,0 7,7x 0,5 3,3x 0.4 2.7\ 2:7 2',a8r2 9,8 2,2

3 6{11l x7681 i6 915 0,6
sq 432 0.53381, x3111 x
21 913 I

101 057 7,7

213
213
216
212
216
2'3

0r9
10,4
0r3
0r4
0r5

12,6

2r8
2r5
2,q

47,4-
30,0-

16,7

27,2
0 17-

19 389 1{,2-
232 975 6,4-642A x

I556 '0,3
13 389 X

2A7 736 8,6-

I 553
103 r35

2 497
4 256
5 238

123 680

59 951 31,8

206 785 72,3

6 011 836 0,5

1'0
3,4

11r 3

2r5
2,4
2,5

lr0
3'1

11,1

I 608

27 497

926 940

22 332

6§1 0r2

2 237 §3

!8,7
416,8

l 19-

Ank0nfte/Ubern. insgesamt 6 126 613 1,0- 20 2ß 657 1,2 100'0 3,3 15 902 781 0,4 53 347 503 0,8 100,0 3,4

1) Bel UbernachtungEn von oäst€n aus dsr BurdesrsB.rbllk Deutschland und den Ausland zusanmsn! AntEiI an allen ijbgrnachtungen
ln Bundesgeblet; sönst: Antell an allen 0bsrnächtunOsn il Ausland zusamßn.- 2)REchnerischer l.lert Ubernachtungen / Ankünfts.
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I Anktlnfts, UbErnachtungen und AufEnthaltsdauer der 6äste in Beherbergungsstättenl. 7 Nach ausgexthlten Herkunf tslendern

März 1994 Jan. - März 19911

ÜbernachtungenAnki.inf teUbernschtungenAnkUnfte

durch-
schn.
Auf-
Ent-
hal ts-
dauer

2l
I
1)

An-
tBi

Ver-
än-
derung
gegen-
übsr
VorJ . -zeit-
r6um

insgss6mt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

T

insgesamt

Ver-
än-
dErung
gegen-
0ber
VorJ . -
monat

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-

An-
tEi I

1)

insgesamt

Anzahl

insgesamt

Vsr-
än-
derung
gegen-
0ber
VorJ . -
npnat

t

Hsrkunftsland(ständigEr hlohnsitz) dauer
2l

x TageAnzahIAnzahlTageaAnzehl

Bundgsrepubl ik Deutschi6nd

AuslEnd

Frühsrss BundEsgebiet

4 454 394 3,2- 15 871 7§t5 0,2- 88,5 3,6 11 589 214 1,8- 4t 828 549 7,2- 88,2 3,6

x6'l-
Flnnland
Frankreich
GriEchenland
6roßbrit. und tbrdirlandIrland, Republik
Is land
Ital ien
LuxEmburg
Niederlande
tlorr{€gsn
österreich
PoIen
Portugal
Rußland
SchHeden
SchH€iz
Spanlen
Tschechlsche
TUrkei

Europa
Baltische
Belgisn
DänEnark

Japan
Südkorea
TaiHsn
SonstlgE

Australisn, l{euseel
(Eeanien

Sta6ten

Republik

aslat. LändEr

Zusarngn

Zusanunn
and und

x
6, 7-
4,7
2,0-
3,2-
6'5-
215
5, g-

15,6
5 '9-9, 1-
8r3-

38, g
3, 0-
812
716

Xll,3-
2,9-
2r8

X
6,4-
216-

X

4 905
2A ß4
33 084
7 368

51 139
7 247

84 231
3 424I 407

53 367
4 301

101 695
17 305
37 733ß 324
4 841

11 11873t 164
42 ALB
27 LSI
L2 240
7 837I 306

19 357

73 047
58 722
66 975
15 796

113 3212t 734
197 738

8 837
2 925

113 524
10 947

298 991
32 424
a3 642
68 830
13 5112
39 423
56 4ß5
87 090
49 92S
30 058
19 886
23 25t
51 598

478 516

7 428
L7 404

24 832

t0 672
21 986
15 706
87 9L2
s 831
a 277

56 825

217 743

18 388
223 693

6 037

x
10,9-
0,2-
0r5-
312-
5'6-
2r9

14, g-
7,2-
6,9-

10,0-
6,2-

29'Q

X

5,6-
9,S

24,2-
20,0-

x
x

0r1
3,1-

x
x

,x

0r5
2r8
312
0'8
5r5
1r0
9r5
0,4
0'1
5r5
0r5

75,4
1,6
4r0
3'3
017
1'9
2,7
412
2'4
1r5
1,0
1,1
215

77,q

0'4
0r8
1,2

0,5
1r1
0,8
s,2
0'5
0r4
2r7

70 rz
0r9

10r8
0,3
0r4
0r5

13,0

?
2
2
2
2
2
2

3,8 49 4942,8 72 7443,4 31 9911,8 7t ß42,0 109 0672,4 51 3302,4 31 651?,5 24 A642,5 24 670

7
1
0
1
?I
3

2r5
2r9
1r9
2,2

2r9
213
1,5
3,0
2,1
217

X
6,6-
0r9-
5,8-
0,4-
3, 0-
212
2,3-

23,3
5,8-
0,2
6,9-

32,3
I '8-8r0

16,5
X

14 544
a4 677
77 686
18 355

135 843
21 503

207 995
7 981
3 541

136 032
15 526

357 895
39 217
93 745

18,4-
0,5-
5,9

x
212
3, 0-

X

2,6-
3r5

Q,6-

3
1

10 113
t7 524
17 431

Ltg 922I 164I 726
56 296

237 L76

?,9
312
213
l17
?,6
2r7

213
213
2,5
2,3
2,6

o;3- 0;72,4- 3,6I 0r4x 0,4f, 2,7

4r8-
6,4-
1,3-
3,6-
2r4
0,9-
8r8
7 17-
4r4
317-

32,7l'0-
4'6-
3'3

x
17,6-
l 17-
715

x

37 975
198 809
162 299
38 970

?96 477
50 922

481 2S1
2L 037
7 543

293 31,11
45 67r

999 2518t 725
213 838
19:l 2118
36 979

108 187
130 371
23q 497
122 973
7S 468
63 818
67 355

t37 267

0,7
3'5
2r9

216
2,3
2,t2rl
212
2r8
213
216
2r1
212
2,9
2'82rl
2,3
3'g
2,9
3r1l
1'8
212
2,5
2'5
216
217
2'a
215

2,4
3,S

3rl

8'6
0r4
0,1
5,2
0r8

77 rBlr5
3rg
3'4
017
1r9
213
412
212
7r4
1r1
7,2
2r4

2,

2r7

214

0,4-
13,9-

x

3,5-
0,2-

32,7-
25,4-

x_x

9r3

t3,4-
5,q_

617
x

0,7
5,9
1r1

s,3

73,3

0,3
0r8

r,2

3,9-
4,6-
417-

x
13,2-
5,8-
215

X
7 r8-

20,3-Ungarn
Sonstlgs europ. Länder

Zusampn
Afrika
Republik Si.idafrika
Sonstige afrik. Länder

Zus6ilnen
Asien
ArEbische Golfst8aten
China Volksrep. und Hongkong
Israel

614 229 3,1-
3 161 t4,2
4 917 40,4-
8 078 26,7-

21 018

98 575 ',7,8

I 247 18,8-
s9 569 7,8-
2 355

2,3
3r5

3r1

3,0

4a s73

7 670 228

7 889
13 033

4 111 219

18 651
116 538

65 189

Amerika
Kanada
USA
Mittelansrlka und Karibik
Bras 1l iEn
Sonstlge stldsn€rik. Länder

4 097
4 §t58

9 168 1,2-
12 151 X

719

14,3-
7,0-

x

2,7
212
2,2
216
2,2
2r5
213

19 434
229 533

6 612
12 315
15 517

283 412

9r3

17, e-
9,3-

x
11 ,5

x

0,5
1r0

149 201

521 039

44 456 0r8
9,4

X 0r3
0r5
0r7

9,3- 658 136 6,2- tt,7 2,3

zusaüEn I 316

% 702

874 237

20 922 31,0-

15,7

27 13

1 ,9-

1,0
3r5

11,8

2r5
2'8
2r4

3581 x
7453 x
6 727 0,2

53 1169 0,8
3 241
3 087

x
x
x

x
x

3
2

x
x
,{

29 507
56 321
40 801

200 704
27 262
23 243

529 2t0
15 632
28 050
39 778

2r7
212

119 330 9,2- 269 437 9,0-

x
14,2

X

25,9
14,9

2,5-
ohne Angabe

Ausland zusairnen

Ankilnfte/Ubern. lnsgesant 5 328 625 3,1- 17 942 224 0,6- 100,0 3,4 13 893 230 1,8- 47 439 251 1,2- 1OO,o 2,4

21 508 36,0
64 993 1ß, 1

2 070 429 3,6-

2,8 22 941

2,s 53 337

2,4 2 304 018

58 130 31,2

196 989 79,3

5 610 702 7,2-

1r0

3rl
11,5

l) Bel llbsrnachtungsn von Gästgn aus der BundEsrepub]lk Deutschland und dem Ausland zusailnsn: Antell an qllEn übernachtunqen
lm Eundssgeblet;.sonst: Anteil an sllen Ubsrn8chtungsn an Ausland zusaEmEn.- 2)Rechnerischer t,lert obernachtungen / Ankunftg.
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I Anktinfte, Ubernachtungen und AufenthaltsdauEr dEr 6äste in Beherbergungsstätten
1.7 Nach ausgelrähltEn Herkunftsländern

Härz 1994 JEn. - Mär. 1994

Ankünfte übernachtungen

insgesamt

übernachtungen

insgesamt

Ver-
än-
dsrung
gsgen-
0ber
VorJ . -zsit-
raum

Ankünfte

insgEsant

Ver-
än-
derung
gegsn-
über
VorJ . -
monat

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
{lber
VorJ . -
nionat

An-
tei I

1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

Tage

Ver-
än-
derung
gegen-
über
vorj . -zeit-
raum

An-teil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-Herkunftsland(ständigsr hhhnsitz) dau€r

2l

Anzahl T Anzahl % AnzEhl Anzahl t TagE

Neue Länder und Berlin-tbt

2 114 369 17,1 92,7 2,8 1 884 552 7A,5 5 507 118 18,6 93,2 2,9

173,8

745 285 15,0BundgsregJblik DeutschlEnd

Ausland
Europs

Baltische Staaten
BelgiEn
Dänemark
Finnland
Frankreich
Griechenland
Großbrit. und lbtdirland
Irland, Rspublik
Is land
ItaI iEn
LuxEmburg
Nlederl6nde

SpsniEn
Tschechische
TUrkei

Republik

Ungarn
Sonstig€ Europ Ländsr

Zusanren

SUdafrikaafrik. Länder
Zusatttign

6 216 X 1,5 3,2
7 941 60,8 2,0 2,2

24 875 ß,5 6,2 2,7
7 791 258,0 1,9 6,2

16 776 14,6 4,2 2,7
4 115 116,7 1,0 5,0

44 750 1115,0 71,2 4,2
3 521 327,8 0,9 7,8

209 19,3- 0,1 2,02t 243 t22,5 5,3 3,8
1 826 65,7 0,5 2,4

29 177 28,8 7,3 2,3
5 829 71,9 1,5 2,4

22 786 62,4 5,7 3,1
26 775 2502 615 4,2
2 7U 178,4 0,7 3,5

35 6011 X 8,9 5,5
14 169 61,8 3,5 2,7
12 558 35,3 3,1 2,4
4 765 411,3 1,2 2,7

13 :88 X 3,3 3,2
5 !l!tl 33,0 1,3 4,1
9 1162 56,3 2,4 4,4

23 5ff1 X 5,9 ,{,5
344 932 38,8 86,0 3,3

363 18811 o,l 2,7
3 180 6,1 0,8 4,5
3 5lß 13,11 0,9 4,2

5
7I
1
0
b
5
3

I
6
8
5
1
7

2
2
2
2
5
?
4
3

2
2
2
2
3
2

0r1
0'3
0,3
lr1
0'5
0r1
217
11,5

,5
,3
,2
,2
,5
,8

1924 X
3 51ß 43,1g 262 24,4
7 2ß 33,0
5 330 9,1

819 62,8
10 753 58,2ß2 75,9

103 14,4
5 529 60,3

772 78,7
72 460 27,42 573 68,5
7 ß4 47,8
6 293 32,1

?82 734,86477 X
6 842 40,1
5 334 28,6
1 751 118, 14155 XI 322 7A,?
2 127 79,85281 X

103 837 32,0

1r5
?,3
6r3
212
4,4
1,1
9r6
0r9
0,1
5r4
014
6r7
lr6
5'4
5r6
0r9
9r9
3r6
3r5
1r6
3r0
lr4
212
4r7

83,7

X
53,8
7317
511,6
5,2-

41, I
37,3
98,2
93, 1
53,6
54,0
15,0

106,7
41,5
817

150,7
X

32,0
27,g
1l!1,6

x
18,4
1'8

X
20,0

612I 486
3 967

507
2 698

374
s 222

224
56

2 362
257

4 978
1 364
3 225
2 3S5

371
2 524
2 804
2 459

899
1 886

576
s05

1 8S3
43 042

l,lor'riegEn
österrsich
Polen
Portugal
RußIEnd
Schg.edgn
Schvielz

134 131,0710 2,7-a44 ?,7

147
472
s25
127
324
109
452
1160

724
591
293
319
667
598

4r4
2,6
2,6
7r4
217
5r1
3r8
6r7
1r8
3r8
216
212
?,0
2r8
3r9
3,9
6,6
2rL
2'3
2,9
2r7
4rL
4r0
3rl
312

4r0
6r0
5r7

3'l
216
3'g
2rl
9r4
s,0
3,9
3,3

0,1
1r0
7r2

x
95r q
37 16

325,L
11,4

1116,9
114,3
32L,2
20rs

104,1
50,0
11,5
87,3
Qr9
8,0-

262,4
X

118,3
34,7sr9

x
23,6
35,8

X
28,5

z 72L
3 807

10 1183
3 745
7 370
1 906

15 013
1 491

100s 005
6511l 119

2 750
8 933I 294
1 4116

16 607
5 9{12
5 774
2 673
4 998
2 334
3 558
6 914

139 674

23077ß
1 978

4,1-
3'7

58 75,829t 23,0-
3{lst 15,1-

Afrika
Republik
Sonstige

1St6
542
619

2 045
1 123

97
508
170

82q 57,6
4 019 17,3

166 964 24,9

60,3,

5r1

698 63,1

5 562 25,8

125 099 28,4

3,6 013,11 qx0{18,5 0x07r7 5

X
x

50,2
12,q-

x
x
x

15r0

3857ß4I 230
4 419155

282
8 401

17 906

x
x

25,0
16,1-

x
x
x

11,St

15,7
6'5

x

x

2

1
5

X
x

60,8
2,0-

x
X
x

75,2
3
8

1 qqt 11,!- 9,9 1,?9 28r n,5 5,6 2,7391 X 0,2 3,0
388 59,7 0,2 2,4| 23A X 0,7 4,4

12 299 2,1 7,4 2,8

4-

0r1
0'3
0r4
1,2
0r7
0'1
2r1
llrS

x
x

15,3
13,8-

x
X
X

4,5

80

53
228
188
953
120
24

8S5
1181

312$7
132
159
240
350

2

3

1l

Asl€n
Arabisch6 GolfstaatEn
Chlna Vo]ksrep. und Hongkong
Israel
J6p6n
Sfldkorsa
TaiHan
Sonstlge asiat. Ländsr

lusannen

An€rikg
Kanada
USA
Mittslaneriko und Karibik
Bras iI iEn
Sonstige stldan8rik. Ländsr

zusdInen

Australisn, Neusseland und
(}zEanisn

zusaTllßn

Ohns Angabs

Ausland zusaflnsn

2 136
77 322

8058ll
2 061

23 1!t6

63 2

8

X
7

x
1,1-

0r5

2r4
6r8

216

1r8

312

ß2 6014

2 1% 24,9

52 709 17,2

0'5
2r4
713

2r8
1r8

3,2

I 821 5{,6
I 7S 3,3-

401 1311 33,7

AnkUnfts/Ubern. lnsgesEmt 797 994 16,1 2 28L 333 17,7 100,0 2,S 2 009 551 19,1 5 908 252 19,5 100'0 2,9

Bei ljbsrnachtumon von oästen aus der Burdssrsoublik Deutschland und den Ausland zus.iln€n: Antei] on sllEn Übernachtumen
Eundssg€biet; sönst: Anteil an allsn obernachtÜngen an Ausland zusaTnsn.- 2)Rechnerischer bl€rt Üb€rnachtungen / Ankunfte.

r)
im
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Deutschland
2 BehsrbErgungsstättEn, GästEbsttEn und Kapazitätsauslastung

2.1 Nsch Ländern

März 199{

BEtriebe Bettsn / SchlafgslegsnhEiten
darunter

geöffn€te 2) Bstrieb€

Ver-
änd.

zr,JsdrnEn Anteil
3)

angebtEne Bgtt€n /
SchlafgelegEnheiten

darunter

Land

'trl
dBr

insge-
sant 4)

Ver-
änd.
gegen-
Uber
Vor-
JahreslDnat

aIIer
s)

al
der
6ngE-bts-
ngn 5

sngs-bte-
ngn 6

insge-
sant l)

zus6mi€n An-tsil
3)Vor-

J ohres
nEnat

Betten / Schlaf-
gslegenhsitsn

Anzahl Anzahl

Badsn-l'liirttemb€rg

Ba)€m

Bsrlin
Brandenburg

Brefign

Hanburg

Hsss€n

NlsdersEchsEn

tbrdrhe 1n-4.les tf a Ien

Heck lenburg-Vorpoilnsrn
Rhslnland-Pfalz

56arland

Sachssn

S6chsen-Anhalt

Schls6Hlg-itllsteln
Th0ringen

BundssgsbiBt

llachrlchtllch
Früher3s Bundesgebiet

Itleus Länder und Berlln-(bt

7 L76

14 007

417

907

911

3L2

3 652

5 828

5 679

I 367

3 767

338

7 077

673

4 618

t 284

51 176

6 557

13 195

4t7

733

94

236

3 18§t

4 879

5 387

772

3 365

304

980

602

3 767

1 102

45 57S

91 ,4
94,2

100,0

80,8
100,0

75rB

87 13

83r7

94,9

55,5
89,3

89,9
91,0

89,5
81,6

87,2
89, I

2'8-
1r3

5,0-
60,7

16,8-
3,3-
0r0

2,2-
7 14-

35,2
0'l
3'5-

L4,2

113,0

17,4

20rB

219

245 932

533 13{

44 594

45 874

7 702

26 523

180 098

234 927

244 451

83 004

L49 797

14 301

62 447

36 272

182 839

60 602

2 200 tß7

264 472

505 891

42 473

35 851

7 637

23 249

158 535

208 439

237 690

45 52S

138 330

13 077

54 313

29 878

144 397

49 442

960 044

212

3,t
l12

110,9

9r9

3r4
1r5

2r8
0,2-

2413

1,3
5:o

14rS

30,6

7212

18, 1

4r8

92,6

94,9

95,2
74,2

99,2
87,8

88,0
87,2

95,7
54,9

9213

91 ,4
87,0

82,4
79,0

82,2

89r 1

30,6

31 ,0
43,0

24,8
32,8

42,2

35,3

29,7

35,1

15,3

22,7
38,2

31,5
27,2

19,7

2416

29,5

33,5

33,0
(l5,1

32,3

33,1

'48, I
110,1

34,3

38,1
28,7

24rs
tu|,2

!ErS

33, I
?516

30,0

33,7

27,9

30,3
37,5

20.7
30,7

361 1

33,9
23rg

33,4
13, 1

20,1

33,7

29,2
24,9

14,8

23,8
27 rL

31,6

32,7
39,5

28,7
31,3

4L,4

39r4

30,3

36,1
25,7

21,9
37 rB

3{,5
30,6
20,4

29,5
31,7

l) Ergsbntsse der Käpszttätssttsbum slrschllsßlich Zu- und Aboäms.-z) Ganz oder teilr€ise osöffmt.-S) antsll er Insoesilrt.-!) Ergsbnlsse der Kaprz-ltätserh€hJng l$l ba{. maxlmEles BEtteäanösbot ln den zurü,ckliesendei 13 l.bnatsn (elnschl. lfd; ibnat).-5) Rechnerlschor l{3rt (Ub.machtungan / nügltcm BEttsntags) x 10ö.+) Rechnerlschsr ttsit (obernachtungen / angsbotene Bsttsn-tags) x 100.

45 821 4t 323 90,2 0,7 1 900 339 1 733 406 91,2 2,8 30,5 !13,8 27,9 31,8

5 355 4 2§ 79,5 n,4 300 158 226 638 75,5 2202 24'5 32'9 22'7 30,5
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2 Behsrbersunsr..ntt.l 
: rui::f,.8:t:!.HS:"[Spazitätsausrastuns

l.lärz 1994 Jan
ttärz rg94

Betrieb6art

BEtrisbe
daruntsr

g€öffnEtB 2) Betriebe

insge-
samt 1)

Vsr-
änd.
gegen-
0ber
Vor-
J ahres
nEnat

zusailn€n Anteil
3)

Anzahl

EsttEn / SchlafgelsgenhEitEn
darunter

durchschäitt I iche
AuslEstung

angebotene BEttsn /
Schlsfge IegEnheiten lo"" I I

lanoe- laller I
luo[e- I s) I

l*"''ll
der

Ver-
änd.
gegen-
Ub€r
Vor-

EI ler
5)

6ngs-
bote-insoB-

sarn[ 4) 6)ngn
zusann€n An-

tei I
3)

J ahres
npnat

Betten / Schlat-
gelsgenheiten

AnzahI

D€utschland

Hotsls
Gasthöfs
Penslongn
Hotels oernis

HotEJs, Gasthöfs,
Psnsionen uslt.zusannsn

Erholungs- und Ferisn-
h€im€, Schulungshsime

F€r
Fer -gohnung€n

,2
,g-
,?
,7

9r8
7r5

72 203
r0 688
5 879I 4:t7

3A 207

2 696
58

7 772

1 343

11 869I 100

5l 175

771 536
244 tL7
139 775
271 529

L 426 %7

19!l 441
33 887

262 §3
116 603

612 914
160 626

2 200 497

116 606
241 070

1 299 211

767 2§
28 597

209 S88

101 700

507 523
153 310

I S50 044

94,2 591,9 184,5 688,2 0

oaE
90,3
83, {
88,8

91 ,0

83,9
84,4
79,8

87,2

82,8
95,4

8§1,1

I 328

34 612

23ß
45

6 298

I 209

I 897
1 070

115 579

26;s
25r4
33,6
31,8
17,5

26,4

2512
84,11

29rE

30,7
19,1
ß13
30, 1

28rL
40,6
Qr4
22,3
30,6

31,1
88,5

2605
16, 1
18,6
24,8
?'3rG

28,7
ß12
15,8

19, 1

21,3
79,9

27 rl

29rL

26,8

36,5
35,1
2L,3
23,5

27,B
.8{1,9

3t,7

{9§t
8r8
967

721
220

032
503

7'l
L,4
6ro
4r9
5'5

2A
77
20

18;4
24rl
28,7

5I
6I

4

HUtten

90r6

87 r0
77,6
81,0
90,0
83,4
97,3

8§1,1

2r4
0r3

0,4-
4r7
1r0

2r3

2r5
11 ,44r4
0r1

312
3rl
4r8

3'1
lr5

10,0
4,4

usr{. zusalnlen
'ien, Kurkrankgnh.
gstrlgb€ insg€ssnt

ibtels
6asthöf3

Hotsls
Gestt!öfe

10I 526
91ß

5 053I 8S8

614 BrE
204 085
100 734

ß13
18,9

Ar2
15,8
20,8
26,e
25,6

38,7
38,3
18,8

1
2

8rE 0611
223 ffi
118 8SE
2415 056

10 026I 158
4 2A7
7 A4t

t8 4@ 58,8 L2,2
1l 000 1ß,1 21,3

10 169 37,5 3,2

19 412 76,8 4,4

Frtlhsres Bundesgebist

95,2 2,792,1 2,9-84,? 1,3

33r7

32,9 22Dl

30,9 27,218,7 15,8%,0 L8,7ß,7 24rE

28,0 ß,8
42.0 31,2{15,8 34,722,8 17,1

29,2 l8r7
31,3 22)8gg,7 80,1

iB,g 27,9

ß,1 128,2 7A
,g
,0

95,
91,

4r7
0'9

8!;7 t,?
2tlPEnsiongn

Hotels o8rnls
Hotels, Gasthöfs 'Pgnslonen usr{.zusamtpn

Eriolungs- und Ferlsn-
helm, Schulumsheltns

Ferlgnzentrgn
FgrlsnhäusEr, -r()hnur€8n
Hutten, Jugsndh€rbergsn,

luoendherb€rosahnl. t1nr.- Eriolungshälm€, Fsrlsn-
zgntren txll. zusairn€n

S€natori€n, Kurkrankenh.

BetrlEbe lnsgss6nt

7rL
0r9-

ß 574
235 8St3

90,2 0,7

91 312

520 906
7ß 732

1 S00 339

tl€ue Ländsr und Berlln- ost

218 &11 89,3

1 138 2SB 92,3

l,{8 830 88,5
24 597 %,2

19St 819 811,7

82 288 90,1

4155 534 87,5
13§l 57{l 95,8

I 733 406 91,2

106 !t84 84,8
16 ll18 80,4
75 Al2 76,9

23r8
28r5

34 430

2 t30
25

7 226

I 033

10 414
977

1§ 821

31 312

1 981
%

6 103

944

I 063
958

41 323

I 473
660
680
ß7
300

!164
20

195

265

7 233 707

168 127

l$l 255

31 314I 313
27 0St0

6ßt
92 008
111 &'41

300 158

0,9- 26,0

2,7 ß,8t,4 84,8

2,8 30,5

23,1 24,623,2 19,944,4 20,1
1lEl,6 28,0

ll 12ll,7
5,7

27,8

16,2
81 ,1
2405

88, I
90,9
93,0

100,0
8{,5
91r 4

86,9
98,1

1'1-
0r3-
0r0
0r0

4r6
019

26,
37,
!t8,
2t,

7

7
1
7

22,2

27,9
84,7
31,8

P€nslongn
Hotels oarnls

t'bteIs, 66thöfs,
P3nslonen usr..zusailFn

Erholunos- und Ferlsn-
hein€, -Schulungsmlne

Ferlenzgntrsn
Fsrlsnhäussr, -Iohnur€3n
Hutten, Jr93rdh9rb9r!9n'

'I LEendherbeFosahnl. E1nr.- Ertotumsnörm, Ferien-
z8ntrgn usr{. zusÜlrnn

Sanatorlenr Kurkranksnh.

B€trlebs lnsgesent

so;4 «);8
97.4 38,2

6{,3 2,060,5 25,0#.7 23,4

85,5 1r5

8114tt2 58,0 5,691,1 1,8

5 355 4 ffi 79,5 29,4

22 2§
160 913

84,0

51 9tr1 56,5 8,0
13 7§ 92,2 ?4,4

226 63A 75,6 22,2

ß)3 2?r5 24,1 ?§r3 2213

29,5 ß,0 27,824,9 18,8 23,5fr,6 18,5 25,633;5 24,8 3o,rl

15r0
8r5
5ro

20)4

27,5
2?,?ß'6

24r4 17,7
14,815;6

§r7 29r0

24r7
88rz
30rS

1

3

I

6?7
7ß
816
s$t
Tt1

566
33

51ß

310

4F5
t23

t% 472
20 432
20 879ß 473

87,8 3288,5 2983,3 60

I
2
8

3

äi E§iHii::.lirffiqiiiiiiiffifrffi.rFffiillä{ffiin*lrtF?ffiiri'*[lfiir;-ilillit*liiüaustriiiEi"tltl*rt.ii!?:!fi!]t{e) x 100.
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2 BeherbergungsstättBn,_Gäst€bgttEn und Kapazltätsauslastung
2.3 N6ch GemelndEgrupb€n

März l9tl4

Betrlebe Bettsn / SchlafgelegsnhEiten
damntsr

geöffnets 2) Betriebs

zusaftnsn

EngebotEne BEtten /
SchlafgelEgsnhsiten

daruntsr

insgE-
sant l) Ver-

änd.
gegBn-
0ber

Anteil
3)

insge-
samt 4)

al lsr
s)

der
ange-
bote-
nEn 6

dEr
ange-
bote-
nEn 6

ElIsr
s)

zusSnrnan An-

Ver-
änd.
gsgen-
Ober
Vor-
J ahrEs
npnat

tei
Vor-
J Ehrss
nDnat

3
Bettsn / Schlaf-
gelEgenhsiten

Anzahl Anzahl

6emeindEgruppe

l,{ineral- und l4oorbäder

HeilklimatischE Kurorte

KnEippkurorte

Heilbädsr zussnrn€n

Seebäder

Luftkurorte

Erholungsorts

Sonstlge GenEinden 7)

6erß1nd€gruppen

Inogrsat

Dsutschland

4 2AO 3 902 97,2 1,5- 222 232 206 577 g3,o 0,1 51,3 55,6 116,0 51,7

3 470 3 351 96,9 2,2- 120 357 114 197 911,9 0,5_ 34,8 36,9 38,2 40,7

I 884 7 743 92,5 2,a- 79 4lo4 73 406 92,4 0,7 36,5 39,9 34,2 38,2

9 634 I 006 93,5 2,0- 421 S93 394 l8O 93,4 O,O 4g,8 47,g 41,6 45,9

4 571 3 555 77,8 10,2 183 311 747 456 77,2 7,2 20,8 28,! 13,7 20,6

5 289 4 81lt 91,5 0,2- 191 314 r77 Ot[ 92,5 1,7 24,7 26,9 ß,g 28,A

6 028 5 213 85,5 1,8 214 174 1S3 466 88,7 2,4 27,4 24,8 20,5 24,7

25 654 22 %4 89,5 4,8 1 185 765 1 053 S28 88,9 7,g 28,3 32,0 25,3 29,3

51 176 45 579 89,1 2,9 2 2OO 497 1 960 O4e 89,1 4,8 29,6 g3,7 27,1 31,7

ii E§:Hi::: *l ffiitl§:ffi iä§"i*3*:$*4r wE ,üeäine.-z) Gru od.r t.il,.,". s.örrmt.-3)
5) Rrchn.rlsch.r lbrt (0bt,aer,xrö0.:zr.,r*-säriffi hm;,,ä!},mpffi ffi mitffi ff fl üEirg§§iilt},;lffi#ffi-
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2 Beherbergungsstätten, 0ästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach Gemeindegruppen ''

l4ärz 1994 Jan. -
März 1994

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschä ittl iche
Aus Iastung

darunter

angebotene Betten /
Sch I afgelegenheiten lo"" I I

lange- laller Ilbote- | 5) I

lnen 6)l Ittt
der

aller
5)

ange-
bote-insge-

samt {)
Ver-
änd.
gegen-
über

nen 6)
zusarnen An-

tei I
5,l Vor-

J ahres
nbnat

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

Geneindegruppe
darunter

geöffnete 2) Betriebe

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

zusanmen Ante:,1
3)

Anzahl % AnzahI

Mineral- und t4oorbäder

HeilkI imatische Kurorte

Kneippkurorte

HeiIbäder zusanrnen

Seebäder

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstige Gemeinden

Gemeindegruppen

Insgesamt

tage) x 100.

q ?ao 3 902 97,2 1,5- ?22 232 206 577 93,0 0,1 51,3 55'6 45,0 51,7

Früheres Bundesgebiet

3 470 3 361 96,9 ?,2- 7?O 357 114 197 94,9 0,5- 34'8 35,9 3A,2 40,7

1 884 I 743 92,5 2,4- 79 4OS 73 406 92,4 0,7 36,5 39,9 34,2 38,2

9 634 I 006 93,5 2,0- 421 993 394 180 93,4 0,0 43'8 q7,3 41,6 45'9

q57t 3 555 77,8 70,2 183 311 t47 456 77,2 7,? 20,8 28,1 13,7 20,6

5 289 4 847 S1,5 O,?- 191 314 L77 }lq 92,5 7,7 ?5,7 26'9 25'9 28,8

l) Erosbnisse der Kapazitätserhebung sinschließIich Zu- und Abgänge.-2).oanz oder..teilHeise geöffnet.-3) Anteil an Insgesa,nt.-
äi E;fiüiil;; ä; ü;ffiiiäGä;häbüö iSei ozx. maximätes Betteäan§ebot in den zurücklieoendeä 13 r''lonaten (einschl. Ifd. t'lonat).-
5) Rechnerischsr t{ert tuoeiääöritüngän-7-r*iöricne settäniagäi i ioö.+i necnnerischer t{eit (ubernochtungen / angebotene Bstten-

6 028 5 213 86,5 1,8 2lA fiA 193 466 88,7 2,4 27,4 24t8 20,5 2S'7

20 299 18 708 92,? 0,4 885 607 827 290 93,4 3,9 ?9,6 31,8 ?6,4 ?9,0

45 A?7 S7 923 gO,? 0,7 1 9OO 339 1 733 406 91,2 ?,8 30,5 33'8 27,9 31,8
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Frijheres Bundesgebiet2 Eeherbergungsstätten, Gästebetten-und Kapazitäts6uslastung
2.4 Nach Gemeindegruppen und Bbtriebsarten

t,lärz 1994 Jan. -
März 1994

6emeindegruppe

Bstriebsart

Betriebe Betten / SchlafgElegenheiten tt I iche
darunter

geöffnete 2) Betriebe

zusamngn Antei 1
3)

angebotsne Eetteh /
Sch lafgElegsnheiten

Ver-
änd.

Auslastung
daruntsr

der
aI ler aIIe

5
r
)

ange-
bote-insge-

samt 1 )
Ver-
änd.
gegen-
über

insge-
samt 4)

tr
nen 6)

zusannen An-teil
3)Vor-

J ahres
monat

J ahres
inonat

Betten /
gelsgenhe

Schlaf-
iten

Anzahl % Anzahl T

Mingral- und l{oorbäder

HotBls
6asthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusamen

Erholungs- und Ferien-
hsine, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäussr. -hohnunoenHütten, JugEädherbergön,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zgntren usH. zusanrnsn

Sanatorien, Kurkrankenh.

Eetriebe zusanmen

Heilklimatische Kurorte
Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels , Gasthöfe,
Pensionen usH.zusannen

Erholungs- und Ferien-
_heime, Schulungsheine
I erlenzentren
Ferienhäuser, -nohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungsheine, Ferien-
zgntren usH. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusadüIen

625
s16

95,7 0,5-98,1 0,4-
4 280 3 902 91,2

,Q 0,8- 32,6 36,2 25,9,3 0,1 87,0 90,4 82,7

0 0,1 51,3 55,5 46,0

50 14S
6 720

20 913
20 73L

53 113
7 354

24 287
23 564

94,6
92,5
85,6
85,4

89,0
92 4

822
339
s50
990

27 775 90
80 349 96

206 577 93

30 591
83 423

222 232

653
526

32 624
6 977

11 749
18 941

23 227 94
1l 841 87I 616 88
5 227 88

211 690
5 533I 595
5 901

45 819

3 805

18 069
15 516

79 404

778
315
813
855

2 767

727.

468 97,5

0, 1-
0,6-
1,s
7 r4-
2 r0-
312:
1,1

108 218

I 654

16 39;

70 297

11 612

21 355

98 513

8 168.

15 641

911,4
91,q
86, l
88r4

91 ,0

811,5

95, q

29,7

nO,1

30,5

36r7
18,9
29,3
29r0

32,3
118,0

32,1

23,7

.3s'9
22,8

32,5
77 r3
24
24

,1
,1

28r0

43.1

2q',2

29rz
85,6
57 17

34,6

47,8

37 ri

7,2 34,50,5 77,l2,2 2q,q3,5- 25,q

29,6
14rB
17,S
19,7

3 101

131

480

0r3

1r8

0r5

511
240
493
076

,E_

0r2
1 ,8-3,3-
4,7-

77 127
17 939

95,
95'
94,
94,

0,5
0,9-

38
25
34
31

4
1
7
7

5
4I
2

2 360

172

77ä

3 570 3 351

496 92, t270 96,4ß7 94,7
1 044 S7,0

2 277 96,5
164 95,3
76ä s8,s

?r8-
3,0-
0, 1l

2
9-
5-
9-

1 ,3-2,8-
10,8-

q,2-

0,8-
o12

0,3

1,0

4,S
5,6-
1,6-
4,7-
1,0

4r4
1 ,0-
9,8-

30,3
19,8
28r7
?4,8

27,5
45,5
37 rä

29,2

48,5

32,i

32,6

44,3

35,5

31 137
6 634

56 837 95,1
10 963 94,4
20 47ä es,Ö

36, 1
23,7
32,7
29,6

30
13
23
14

2I
1
0

32,2?t,l
30,5
26)2

0
q
I
1

31
t2
25
16

1 008
76

I 033
77

427
255
s22
281

97,6 1,0-98,7 0,0
96,9 2,2-

49 1qg 37 608 s3,6 0,5- 34,2 369 903 I 752 98,5 2,3 88,9 90

720 357 114 197 94,9 0,5- 34,8 36

6 35,33 86,5
I 38t2

39,0
88, 4

s0,7

33,2
16,5
27,t
76,2

27,a

Kneippkurorte
Hote 1s
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels,6asthöfe,
Pensionen usH. zus6mnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienhäuser, -r{ohnungenHüttEn, Jugendherberoen,
J ugendherbergsähnl. Einr.

Erholungsheime, Fsrien-
zentren usH. zusanrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamisn

91,8
91,4
94,5

89,2
93,3
98,4
92,5

gl ,5
90,3
93,4
8q,a

33,3
14,4
29,5
18r 1

28,41 385

81
257

37

375
t24

1 884

277

74
253

33

350
722

753

25,6

407 S5225 88384 91255 S0

,3 5,,2 8,,0 2,,o

.L

5I
5

41 911

5 643 5 095
8 520 8 055

3 226

25,7
36,7
22,7
27,4 2S,Z

4l,6
23,9

2S,6
82,3

1 ,3-
2ro

16 376 S0,6
15 119 97,4
73 406 gz,E

32,7
2LrB

38
23

3
8

3 ,3-
0,8

2,8-

14,8

23r7
75,7

34,2

18,0

27,t
78,7

34,2

26,5
80,0

0,7 36,5 3g,g

1l ElqgEi!i! q9I 5?P9?ilälserhebung einschließlich zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teit,{eise seöffnEt.-3) anteit em Insoesant,-
-41 

E^ry-e[19!9-dsr..Kapazitätserhebung 1981..b2n. maximales Betteian§ebot in dsn zurücktiegendeä ti uonätän fäinJöni. iiäl-moääil.-b) Rechnerrscher Hert (UbernachtungBn / niigliche B8ttentage) x 10Ö.-5) Rechnerischer He;t (übeinacÄtun[Cn l-angebotänä'ABtIän:-tage) x 100.
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Früheres Bundesgebiet
2 Beherbergungsstätten, GästebettEn und Kapazitätsauslastung- 2:4 Nach Gensindegruppen und Betriebsarten

März 1994

Betten / Schlafgelegenheiten

Jan. -
März 1994

Betriebe itt I ich€
Auslastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusamren Antei I
3)

angebotsne Betten /
Schlafgel sgenheiten

darunter

aller
5)

lo"" I

l anse- |lbte- |

l*" 
., 

I

dEr
al lsr

s)
enge-
bte-
nsn 6insge-

samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über

nsge-
amt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

zusannen An-tsil
3)Vor-

J ahres
monat

Betten / Schlaf-
gslEgEnheitsn

Anzahl t AnzahI x

Gsmeind€gruppe

Betrieb6art

Heilbäder zusafinsn

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oernis

HotEIs, Gasthöfs,
PEnsionsn usH' zusarrnen

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime

Ferisnzentren
FeriEnhäuser, -Hohnungen
Hütten, JugendherbergEn,

J ugendherbergsann J.. E1nr.
Erholungsheime, Fsrlsn-
zentrEn usH. zusarnten

Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriBbe zusamren

Seebäder

Hotels
Gasthöfe
PensionEn
Hote]s oarnis

Hotsls, Gasthöfe,
Psnsionen usx. zusonrnen

Erholung§- und Ferien-
hEine, Schulungsheime

1 760
874

1 855
2 347

6 8116

384
4I 512

161

2 061
727

s 634

1 681
810

1 654
2 154

6 309

7,2
3,5-
017-
6'1-
2,5-
2r7-
0'0
0,2-
7,4-

34,4
20,7
24,0
26,1

30,2

44,4
30,7
30,2

2q,0
33,4
85,5
45,9

77,5
13,0
72,6
9r8

14,0

30,8
37,5
10,5

16,0

77 rG
74,9

20,6

23,5

41,8
36,4
27 rg

28,7
38,5
30,2
28,4
lgrg
30r 1
81 ,4

41,6

104 513
18 195
40 656
1ß 897

207 261

24 226
1 658

4S t70
11 645

81 699
L05 220

394 180

15 798
2 030

1,9 32,5 3,{r57,2- 16,7 18,50,5 25,8 29,73,9- zq,o 28,6

0,1 27,9 30,5

1,6 41,8 116,91,6- 27,7 28,10,2 29,3 30,8
8,5- 23,2 27,6

0,8- 32,7 35,10,5 86,2 89,3

0,0 43,8 47,3

9qrB
91,5
88,9
90,9
32,E

90,0
98,4
95,3
84,1

93,4

tlo 427
19 864
45 731
118 306

225 324

95,5
92,7
89,2

16,9
30,3

17,9

3S1,0
57, 1
19,0

ß15

36 852 75,8

20 20t 73,3
10 962 92,4
61 862 75,3

3 841 83,r
96 566 77,5
7 938 80,4

L{L 458 77,2

37,7
77 17
22,6
22,991 ,8

92,2

359 S3,54 100,0
25 S19
1 685ß 372

13 847

88 823
L08 842

20 259

1ß 634

1 983 96,2 L,2-774 98,2 0,1-
9 005 s3,5 2,0- 421 993

7 474

145

2t
? 426

49

3 555

914
932
624

1 022

3 llsl6

273
4

835

178

I 290
55

97,5

90,7

77 ra
7S,9
94,2
77 rB

92,0
96,7

287
79

234
878

7ß2
220

6
2 144

27

3 037
52

4 571

973
1 014

740I 136

3 863

286
4

894

187

1 371
55

9,5
r0,2
10r0
8'5
9r1
713

20,0
11 ,4
0,0

18,4
13,9
11 ,4
8r8

13,?

27 rg
37 rz
14,q

27 rs

19,8
70rs

20,8

2!,o
18, 1
7812
13,9

111,318
?
6

263 91,565 82,3165 59,3587 66,9

1080 72,9

1So 86,46 100,0
2 209 79,3

799
624
952

554
865

8r2
13,8
7r0
4r8
612

,4
,4
,8
,4

89
77
68
65

8,9
6,0

Ferienzentren
F€risnhäusEr, {hnunggn
Hiltten, Jugendherbergen,

J ugenclherbsrgsannl. t tnr.
Erholungsheim€, Fsrien-
zEntrgn usr{. zusamnEn

27
11
80 767

4 624

4 780
L3 244

E7 374n 7a?
13 281
LA 374

100 816

18 962
3 2E3

32 073

13 954

68 232
7 966

777 0L4

3r9
9'3

10,0-
7,2

11,8
t4,4
8r0

1;3
o12

0'3
0,8-
0ro
1,0
7r2

1,6
23,1

l17

5r4
9,1

7',2

8r9

11,6
63,5

26,9
87,SSanatorien, Kurkrankgnh.

Betrieb€ zusaflm€n

Luftkurorte
lbtsls

11,0 7?4 8L03,9- I 867

t0,2 183 311 28,1 13,7

6asthöfe
Pensionsn
Hotsls oernls

Hotels, Gasthöfe,
PenslonEn usr.zusailßn

Erholums- und Ferien-
heims, Schulungshelne

FsrienzEntrsn
FErienhäuser, -iohnunggn
Hiitten, JugEndh8rbergen'

I uoendherb€msannI. Elnr.- Erholungsnäime, Fgrisn-
zgntren uslt. zusamngn

Sanatorien, Kurkranksnh.

Betriebe zusaänsn

93,g
91,9
84,9
90,0
90,5
s5,5

100,0
93,4
95,2

94,1
100,0

91,5

0,4-
1,1-
0,6-
2,8-
1 '3-
212
0r0
1,0
8'5
2,2

19rB

0,2-

sr,8
9l 12
84,8
89,4
91 ,1

93,3
100,0
93,2
s5,2

93,9
98,g
92,5

ß'0
19, !

0,2- 23,?
1, 1 11,7

523
899
66,q
542

50
23
15
20

15,5 18,517,3 19,6

24,4 27,273,7 15,717,9 21,72r,5 24,5

5 289 4 84r

18,6
q3r0
35,1
20,6
22,7

27 rg
79r7

24,7

18r7

28,4
75,9

25r9

20,9

30,9
79r l
28,8

110 528

20 332

20,8
116,5

20,8

38,4
3 243

34 502
35,1 35,{l22,1 25,4

23,9
29,8
82,r
26,9

14 655

72 633
8 053

191 314

t) Eroebnlsse d€r Kaoazltätserhebuns einschlisßlich 2u- und Abgänge.-2) 6anz odsr teitH€ise geölfn€t.-3) Anteil am Insges.ait.-
ai Eil;üi;; &; ifi[äiiE1aä;habunä iÖai oii.'maximales Betteianöebot in den zurij,cklisgEnden 13 tbnaten (einschl. lfd. tbnat).-
6i FäEiääiisönä;-H;ilgb€ilacntüngän i nruglrcne Eettentage) x 100.-6) Rschnerischsr t{eit (Ub€rnachtungen / angebotsns BsttEn-
t6gs) x 100.
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Fr[.iheres BundEsgebiet
2 Beherbergungistätte!, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Gemeindegruppen und Betrieb6arten

März 1994 Jan. -
März 1994

Gemeindegruppe

Eetriebsart

BetriebE

darunter
geöffnEte 2) Betriebe

insge-
sant 1 )

Vsr-
änd.
gegen-
über

zusannen Ante il
3)

Vor-
J ahres
nEnat

AnzahI %

Betten / Schlafgelegenheiten

darunter
durchschni
Aus las tung

ttl ichE

angebotEne Betten /
Schlafgelegenheiten dsr

insge-
sant q) Ver-

änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

al ler
s)

ange-
bote-
nEn 6

al ler
s)

dEr
angE-
bots-

6)nen
zusannen An-teil

3)
BBtten / Schlaf-
g€lEgenhe i t€n

Anzahl

Gasthöfe
PEnsionEn
Hotels oarnls

Hotsls, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusamnen

Erholungs- und FeriEn-
heimE, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferisnhäuser, -r€hnungen
HüttEn, Jugendherbergen,

J ugsndherbErgsähn1. E 1nr.
ErholungshEimE, Ferien-
zentren usH. zuserrnen

Erholungsorts
Hotels

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusailnen

6emEindegruppsn
zus ailn€n

HotEls
GasthöfE
Pensionsn

Sanatorien, Kurkrankgnh.

BetrlEbE zusannEn

7 072
1 664

753
92S

4 418

32\
1 o7i

1 001 93,4
L 521 91,4

5911
?q5

3 861

?9L

858

124

273

963
a

591

85 302
6 539

7?3 438

69 359

2e 75i

149 338
7? 437

111 S83

21 016

38 634

75 040
6 443

193 1166

681 386

64 425

n 28ö

78, S
80,2
87,4

90, 
1

80; 1

18

r26

23

4S

88,7

87,1
86;6

19rs

40,6
2l',0

23r7
14,7
20,5
18,5

19,7

36-7
a

aa:i

1'3
0,5-
t,2
0,0
0r3

4, 0-
L?,5-:

48 052 92,8
35 944 90,8
13 633 81,2
14 354 79,2

30
19
2l

4
9-

5
0

397 911 96,0
126 129 9l,6
28 384 84,1

128 962 93,6

414 540
L37 723
33 750

737 825

2,5
3,9-

51 775
39 575
16 799

22,
12,
14,
13,

1,9
2,6
1r8
517

2,6
q,2-

7,7

77 r0
35,?

16;s

20,7
12,6
15,6
13,9

16,5

30 .1

t8',2

3
6I
0

24,6
14, I
18,8
15,7

6 028 5 213 86,5 1,8 278 ttS

1 561
49

384
s4

88,0
98's
88,7

212
lr7
214

1 304 83,5 6,5
118 98,0 0,0

4r0
7,2

93,0

94,5
75,ä

0'0
0,3

72r0

86,0
97,9

92,2

22,9
86,3

27 14

27 ,2 21,6 26,787,8 83,0 86,2
24,8 ?0,5 24,7

Sonstige GemEinden

Hotels
G6sthöfE
Pens ionen
Hotels oarnis

HotEIs, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusamtgn

Erholungs- und FerlEn-
.heins, SchulungshEimE
Ferienzentren
FErisnhäuser, -$ohnungen
HüttBn, Jugendherbgrgan,

J ugendherbergsähnl , Einr.
Erholungsheine, FerlEn-
zentren usN. zusanngn

Sanatorien, KurkrankEnh.

Betriebe zusann€n

133 897 89,7 7,4 3t,2
12 007 95,6 4,7 86,0

885 607 827 290 93,4 3,9 29,6

6111 648
204 085

95
91
84
89

7 4,72 0,07 7r73 2,r

29,2
15,8
20,8
26,3

27
15
18

,9
,4
,3
,4

5
o
1
3 608

17 azt

919

e6ü

94, 1

92,9
78,i

2,4
,9, 0

4r4
1rl
3r3

32,8
28,3

36 ,9
15, ä

31,8
20,9
25,6
35,2

30,2
40, 1

19, i

25,6
32r0

13,Ö

27 rg

35,9

19, i

28,5

2617

2L,7
22,2

s5
92
8S
92

6 167
5 830
1 236
3 333

15 566

868

72)

434
372
ß7

050
92

708

s
0
2

,4
,1
,0
,6

29
19
22
32

27,7
77 r0
77 17
29,8

2 3r6
3,4
0,4

35,1
89 r2
31,8

25,5
82 t7
26,5

30, 0
47,0

29,0

29,3
18,0
23,8

20 299 18

l0 528 10 025I 943 g 158
5 053
8 898

%,2 2,792,L 2,9-8q,7 1,3 734
831

6116 064
223 645
118 896
245 056

2I
7HotBls oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usr{.zusanrngn

Erholungs- und FErien-
heims, SchulungshEimE

Ferienzentren
Ferignhäuser, -+ohnungen
Hutten, JugendhErbergan,

J ugendherbBrgsähnl. Einr.
ErnoIungsnelmB, Fgrrgn-
zentrgn us9r. zusa,fmgn

31t 430

2 730
2572ß

10 414 I 053 86,9977 S58 98,1
s5 azr s7 323 90,2

25 574 2S 597
235 893 19S 819

31,2 37 ,734,7 38, I

1 033

4 247
7 847

3t 3L2

I 981
25I 103

944

1' 1-
0,3-
0,0
0r07rl
0r9-
4'6
0r9

0r7

100
218

30,9
18,7
25,0
29,7

28,0
Qr0
115,8
22,6
29,2

88;1

90,9
93,0

100,0
84,S

91 ,4

24,6
23,8

77,7

18,7

r 233 707

768 727

91 312

520 906
745 732

1 900 339

1 138 298

1118 830

82 288

455 53,q
139 574

1 733 406

3rl
1,5

10, 0
4r4
0, s-
217
7,4
2r8

9213

88,5
96,2
85,7

90, 1

87,5
95,8

9L,2

25,e

36,7
38,3
18rB

26,0
26,8
84,8
30,5

31,3 22,8 2l ,gaa,l 80,1 Aq,7

33,8 27 r9 31,8

!f lrgebnisse der KapazitätserhEbung sinschligßlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teile{eisE geöffnet,-3) Anteil am Insgesamt,-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebuno 1981 bzli. maximalss Betteäanlebot in d€n zurücklieqendEi 13 ltbnaten (einschl. lfdl ibnat).-5) Rechnerischer ll€rt (iJbsrnachtungan / nügliche Bettentage) x 10Ö,-€) Rechnsrischer !.leit (Ubernachtungen / angsbotens BEtten-tage) x 100.
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Deutschland
2 Beherbemunosstättsn, Gästebetten und Kapazitätssuslastung

2. 5 Näch-Oensindegrößsnklassen und Betriebsarten

BstriebE

d6runtEr
geöffnstE 2) BBtriebe

zusaifngn

l.tärz 1994

Betten / Schlafgelegsnhsitsn
daruntgr

Jan. -
l.lärz 1Sl9{

durchschnlt
Auslastung

tllchs
Gen€lnden

bls unter .. nit ...
Einrshngrn

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten

lfllk,1""', I

der

Betriebart insge-
samt 1 )

insge-
samt 4)

aller
s)

ange-
bote-
nen 6)VBr-

änd.
gsgen-
Uber

Anteil
3)

Vsr-
änd.
gsgen-
0ber
Vor-
J ahrBs
npnat

An-
tsi I

3)
zus anrnsn

Vor-
J ahrEs
rnonat

BEttBn /
gslsgenhe

Schlaf-
rltsn

AnzahI Anzehl

Penslongn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfs'
PEnslonEn usN. zusamnsn

Erholungs- und Ferien-
helno, Schulungshsins

Ferignzentrsn
Fgrienhäuser, -+phnungen
HUtten,. Jugsndherbgrgsn'

J uqenctherbsrgsahnl. tl.nr.
ErholungsheinB' Ferlsn-
zgntren usv{. zusaüEn

S€natorl€n, Kurkranksnh.

Betrlebe zusarmen

2000- 5000
Hotels
0asthöfe
Pgnslonan
tlotels oarnis

Hotels, Gasttüfs,
Pgnsion€n usy..zusafirgn

Erholungs- urd FErlen-
hslme, SchulungEheim€

Ferlsnzsntren
FerlsnhäusEr, -i.ohnunggn
Hutten. Juo€ndherb€men.

I uoenäher6emsähnl. Eini.- Erholungshälms, FsriBn-
zgntren usr{. zusain€n

Sanatorlen' Kurkrankenh.

Bstrlsbe zusemen

unter 2 000

Hotels
6ssthöfE

5 000 - 10 000

tbtsls
Gasthöte
Pgnsionen
Hotels oarnls

Hotels, Gesthöfe,
Pension€n usN. zusafingn

I 68Sl
1 876
7 250
1 185

6 001

563
292ß3

254

3 409
a7

I 1197

1 784

216

2 53L
81

7 740

77 12
65,5
?2,5

85,0
74,2
€l!1, 1

81,5

5'9
?,7

413
5,6

11,8

1,9
9'1
8'0

770

44
14
72

19

151
12

333

562

175
869
094

905

044
109

715

16,8
12rg
13,0
74,2

111, g

18,5
35,11
11,0

76,2

16,3
68,5

77,5

L5,2
18,5
20,O

18,6

27 rB
43,2
18,0

22,4

24,5
78,7

23,6

26
15

34,9
35,11
23,7
ß13
27,7
83.7
ßr9

6
77A
2t;s
23,5

7
4

16

1 518 89,9
7 672 89,11003 80,2935 78,8

5 128 85,5

8
2
7
?

0
2
2

7
1

7,
6,

67 022 86,4
35 910 86,8
20 922 78,6
18 1169 75,9

742 323 83,4

33 202 75,2
11 930 80,2
118 898 67,8

15 840 79,6

77 543
41 356
27 323
24 340

32 476 83,1
7 *tsl 92,9

60 477 83,8

15 109 84,5

115 401 84,2
24 722 %,0

335 053 87,3

37
23
20

27

6
&t

27,5
18, I
25,5
22,6

5,8 25,01,0 16,05,0 20164,9 18,9

4,4 21,3

1,0- 34,8.1,6 24,93,9 19,8

3,3 24,0

2,? ß,34,2 ß,2
3,8 fr,|

94 249 92
44 830 Sl0%zfi 87

102 2ß
419 751
30 9112
41 997

224 976

112 596I 838
68 1ß6

t09 870 72,7g st6 82,1

262 729 78,5

20
15

11,1
13, 1

8,5

18,
18,

12,47rl
812

413

8,7 19,52,0 70,9

8,3 19,3

)2
)7

lT rB
13,0
13,9
13,9

15,5

23,4
3'l rB
L2,7

2l16

18,8

31,8
47,7
18 rg

28,1

27
88

24,9

22,6 25,613,9 15,517,5 21,416,9 20,o
18,6 2L,4

31,4 !18,031,8 61, I18,9 22,8

25,9 3or3

24,3

4,1
28,9
23,7

20 2

512
19

811

1 749
2 493
1 258
7 922

811,1l
47,3

7 422 8§1,4

82,710 76,9 42,9
1 751 84,2 L0,l

2,2 220 642

1, 1- 39 103
7 897

72 743

fi a72

7
7

7r0
3'5
4rl
214

84 1119 89,8
53 q27 9L,0
24 3Sl5 8!l,l
32 689 85,0

194 *10 88,3

7
0
4
0

gl rg
91,8

1 607
2 289
1 062I 677

6 6!E
470

,5
,7-
,4
,1-

2ro
1,0-

4r9

2rO
22,8
6r9

2,5-
5'0
4,?
4'9

18,9

94 t72
58 691
29 §2
38 1167

22rg
13,8
L7,7
17,7

22;5
21,9

2213

568
13

2 079

249

2 909
203

10 5,:t4

26,9
2?,7
18r7

20,0277

24ß
194

I 277

87 Dl

8q.2
95,6
88,1

0'5
6r9
2,0-
3r3

137 015
26 031

24,t 29,5 21,882,4 86,8 78,5

383 7n

20 130

140 000
33 235

398 l5l

15,I
19,2
17,535 1155

19S 833

35 317
7 6L7

57 732

18 188

84r4
88,8

82rg
ß12
84,4
90, {l

24,9 29,L 2410

4,7934
195
319

I
2
I

7AzJ 94
2 024 92
1 080 81I 642 85

501
l0I 672

11, 1
5,8

413
0,2-
4rL
0r9

I
4
0

3
2
s
8

s
6I
3

I
2

2
1I

z€ntr€n us,.. zusam€n
Sanatorien, Kurkrankenh.

BstrlEb€ zusarnen

1 914

7 342

547
10

1 916

250 227

2 723 2 4lO2t5 2lZ

l0 300 I 191

89,2
9l,6

100,0
87 13

90,8

88,5
98,6

§12

20ro
Erholungs- und Fsrien-
hsime, Schulumshsime

Fgrlgnzentrgn
Fsrienhälser, -iohnunggn
Htitten. .losndhsrb€men.
J(oenähs16€rg§6hnt. Elni.

Erholum§hslnE, Ferign-
27,2 17,9

29,1
19,0
77 rl

30, I
88,3
32,2

2r,
79,

0I

0r9
3r8
1r0

214

1r8 854 84,9
32 62t §,2

351 308 88,2 25,3 30,0

äl E*:Hl::: E:l 88:iltt§:Ix:Hffi ?ö3i"[]i:ß]äi!,,3;'#,U3:ffi3t?''3"!ä"".oil**iilä§3ugt5'[3];;3] t[lBl.iT liS?ffili;.-
5i näEilililiänä;'6ilgü;iacä{üruän-7-nrogllche Bettsntage) x 1oö.-€) Rechnsrlscher }.lsit (Ub€rnachtungsn / angebotono Bettsft-
tqe ) x 100.
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Deutschl!rd
2 EomttorlurigEstättsn, Gtstahtt.n unc, tGplzitätseuslastung

2.5 Nrch oorElnftgrömnkllssen und Betrloblrton

tlärz 1994 J!n. -
Härz 1994

Gsrlndon illt ...bis unt3r ... ElrEhnern

Eetrioblrt

Eotrlebe

d!runter
g.öffnetc 2) Bctrleb.

zusgirBn

httsn / Schlrfgel3gsnhsltsn
drruntBr

angsbotsnc Bsttgn /
Schlrf$lsgenheiten

ttliche
Auslastung

irr3ge-süt l) I ver-
I eno.
I gPs"n-
I UOer
I vor-
| 1 anres
lrDnat

6l Isr
5)

lo", I

lm:: I

l*^ 
., 

I

allsr
s)

cler
üEe-bt*-lvcr

l änd.
Ant€il l$Oen-3)lLiber

I vor-
I lanres
lrEnrt

irl30e-sait {) 5)ngn
zr,tsürnen An-tsll

3)
Bstten / Schlrf-
gslrgsnhelton

Anzrhl Anzahl t
10 000 - 20 000

lbt.I§
6cthöfe
P3nrlonan

Srnltorlcn, Xlrkrlntanh.
Eatrlaba zuaritEn

80 000 - 100 000

ibt3ls
00thüf.

2III
6

24,1
16,e
19,8
23.3

6,3 25,80,4- 77,8{,1 24,21,6- 25,7

3,6 24,0

085 9{,96!6 92,3920 88,10{0 89,3
681 91,5

374 9{,4
685 85,i

2

5

198
772
068t5l
202

:XE

8d

924
229
523
827

503

265n2
187

4

I
?-
2

I
9

82ß
e4l
188
t05

860

?7
lost

73

2S9

3r8{,0-
3r5
5,0-
0,3-
l'5
0, 1l

112 236
lxt 318

27 rQ
19,7
28,6ßr4
26,6
{!l,9
23,ä

26,6
18,9
25,1
27,6
%17

3§1,6

z3,ö

!S,3

?€'8
21,3
?5rS
26,5
27 r0
110,1
24,4

18,5

29,8
8{,5
311,0

28,0
22,8
27,0B'2
27,3

37,8l5,l
?514

26,6
89,8
!10,9

ßß
204

30

3l

O:E
308

901

3{1

s76

4r9

0rl
39,6

19, i

22)0

!8,0
17rÖ

105 158 93,7
35 811 9l,t27'12\ 6,7

88;0

91,5
9l ,0
89, i

2{ 9r3
187 503

27 671

n 47i

tbtels o.rnlstbtol6, o§thöfi,
Ponslonon ucl. zlJ3strian

Erholun$- und Füioft-halm, Schulumgmur
Forlonzintren
Forlanhäacr, -iohnument{ltton, Ioandhirt rgon,

J Wendherturgsähnl. Elnr.Ertplumshair, Farion-
zSntn3n u3x. zl§tilnnSlriltorlen, füJrkrank3nh.

B3trloba zrEänn

20 000 - 50 000

ibtols
0§thö13
Ponslontntbtols oitnlsHot3ls, Gathöf3,

PStrs lolrn usr. zuiinrn
Ertolr,ng§- uTid Ferlan-mtr, schulmormlm
F3ri3rüiä§ar, *hnungen
Hutt3n, J.Enrdhottargin,

J uoardhatt.rg3älrnl. E lnr.ErrElrrlgsmrr, Farl3n-
z3ntF3n u3x. zuaailEn

t425
ct3

I 261
3!l2

7$1 7274

88, {
9!1,7

9l ,ll

0'5-
1r8

O'2-

32,1
90,2

38,3

23,8
82,5
31,7

&l
52

869 74 2n 8,7 1,3 ?7,5330 50 {51 $,{ 4,2 8S,9

340 900 312 280 91,6 3,1 34,5

28,9sr8

§t97
3r3
56€
906

764

s,3 5,8gil,6 5,0-
103 757
29 080
13 378

sr8 730 95,2
27 t70 93,4
11 914 89,1
2S 4t2 gt,g

163 226 St,8

9r2 28,62t,l0,7-
6,5
7r6

23,9
26,0

26,5
§12
19,4

22,7

91,9
91,3

911,1

92,7
84,7

911,11

89,8
911,6

9!1,5

8;s
0,6-
2rl
0r0
5r6

0r5

212
0,5-
2rO

27 8:tsr

l7!l 05ll

16 :t8s

50 r51
27 042

ßt 24?

15 7r5

8!1,2
76r8

!l2,8

87
96

7r0
1 ,5-

10,7-
2,8-

30
22
27n
28,6

44t4
ß14
24,5

26,8
19,{2t,l
23,5

24,6
34,4
16,1

16,2

24,5
79,5

30,5

15 208

44 032
26 0611

2
8
4
7

m
!l:l3

23 242 20 743l0 520 I @t
1S
817 734205 194

,8
,4

3,7- 29,6 311,00,6- 83,5 86,8
2ß 322 92,9 3,9 33,3 ![,15 807 5 {:'t

85Sl s
95

93,9
71,7

97,3
&1,8

4r7
2,2-
217
2'3

ß.8
?0'9
20,2ßro
24,6
32,7lr,0
2l,8
21,9
a2,s
27,4

1160
213
{!E

82
t52
75

30s
37

2!lP0

52 903 tß 820 94,2I 901 I 179 92,7
5 843 S 255 &t,9

1{ 55{l 92;7
78 818 93,,{

30,3
?5rl
31,5
30.2

27,S 29,7

0
4
8;3
5r0

28
Z3
27
27

4
1
0
5

PorElomntbt l3 o.rnlttbt.I§, G6thöto
88,3
92,9

9{,0 2,3rln.zL!l'l3n

zantrgl l!H. zuatrrnst'ratorlfr, Klrtrütanh.
oatrlab zrlirrn

978I 1 8{ :82
9{9
878

l13 110 {85 102 647 92,9

5,1- l9 82t 17 828 89,92,8 6 2S 6 001 S,3

1,3- 56,8- 5
5 506 92,6 3,7- 37,6 tl| 800 81,7 e,0 18,6 23

,9
,2

6, {- 7 997 7 522 94,1

37 100;0

2 156 92,8

2,9- 3al,g

l,1l- 30,s0,5- 87r{
{1,3 31, {

!§,5
3{,6
92, r
34,2

l) Ergürl.r. (hr lop.zltät orh3hrig alir.cill.allcn ?.r urd AbOam[.-z) O.nz od.r t3il,.ls. o.öftn.t.-3)l) ErlcUlltra cLr K!9.21tät!.rhahJng 1$l tpx. rrrdil.Ie§ B.tt5i.nö.bt ln don zurückliso.ndeä 13 tbneten5, rcilrrltch3r Lrt (ob.mefitungen / rögllchc Battontlge ) x l0O.{) Richnorlsch.r t*it touernrcnturqente.) x 100.

Antoi] ei InsC6ät.-(einschl. Ifd. |bn!t).-
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Dsutschland
2 Bsherbemunosstätten, Gästsbotton urd Kaplzitätsauslrstung

2.5 Nöch-Gsmlndegrößenklassen und Betriebslrtcn

Härz 1994 Jtn. -
ilärz 1994

Betrlsb€
daruntBr

geöffnste 2) Bstrisbo

Bstten / Schlsfgelegsnheiten
darunter

lnsoe-
sant t )

I ver-
I änd.

Ant3ll I gegen-
3)loberlvor

I J anres
I ncnrt

insoe-
sanl 4)

I ver-
I änd.

lgffi:"-
I vor-
| 1 anres
lmnat

l""r,l

amebotene gsttsn /
schl6fgelsgenmlten I o"'

aller lamc-
5) lbts-

lnen 6)

I

dsr
ange-
hte-
nsn 6

ZL§EilBN zusalln€n An-
ts11

3)
Betten / Schlaf-
gelsgsnhslten

Anzehl T Anz6hl a

0€mlnd€n
bls untor ..

nlt ...
Elrrohnsm

Bstrlsbs!rt

100 000 und mhr
HoteIs
0cthöfs

I ?67
579
202I 909

4ß7
15ll

zä

527
191

L 802

228 6It9
16 020
7 8Sl8

94 863

I 716 2, I
4-

221 634 96,9
14 175 88,5
7 101 &t,9

El 567 94,11

332 47f3 %,7
12 383 88,2

t szi n,i

27
3

032
503
606
070

727
220

93,5

4m
l{5
ri

95,0

94,8
SZ,ä

lr9
1r3

5,8-
6,2!

317 ß0
14 0:15

r$i

31 2r1
3 580

ixl,5
38,6
51,8
Zt,)

3!1,8
26,2
30,5
!l!1,9

*i,11
39,3
urö

35,3
,115,1

?lr)

§,2
$1,3

ßr8
!t6,5
35,1
21,3
23.5

97,1
91,0
94,6
94, I

7
5

37
29
34
37

0
5-

3
6
3
2

35, I
30, I
33,9
!16,6

!8,6
33,5
38,?5

3 2 8r3
4r9

5,9 35,9
11,3-, 115,0

ts, oi tz, i

P3rtsloncntbtels olmistbtol3,oGthöfc,
Pan§lomn usx.zueailEn

ErtEluno3- Urd Ferl3n-
m!r,-sbhuluttg§he üt

Forl3nz3ntran
Fsrlonh&B3r, Johnutrgon
Huttcn. J.Eindhsröarggn,

r rnenäherSemsähnl. Einr.- Ertnlungonäi.m, F3ri.n-
zentrSn usH. zu§eirnn

Sanetorlgn, Kurtrrnk€nh.

Batriebe zustman

ggnElndon zuseilEn

tbt.ls
66thöfo
PenslonSntbt.ls ormls|btrls, orthöfe,

Pai§ 1on3n u3ra. zusailnn
Ertlolum8- utrd F3r1an-
haim, schulungahalm

Farlenzsntran
Farlsnhälgr, J€hnungon
H0tt3n. J.Errrdtistt3rgen,

r tnenähorSemsähnl. Elnr.- ErrptumPnäfn3, Ferl3n-
zgntren usr. zlJsiünn

Slnltorlgn, KiJrtrankonh.

futrlabs ltrsgosant

4 753 11 510 94,9 §2 277 :EEl 305 S,0

2.2- 4l,l 47,33,7 94,2 95,9

5,2 37,8 381,8

t? 203
r0 688
5 879I {ß7

§ 207

2 6S6
58

7 Ttz

1 3{3

11 869I 100

51 176

I 8184S7I 328

3{ 612

23ß
4E62S

I 209

I 897I 070

{5 579

87,0
77,6
81,0
90,0

83,11
97,3

89,1

30,7
19, 1
25,3
30, I
Z8,l
{0rE
&14
2213

30,6
31 ,1
88,6
33,7

32,4
91,5

33,9

23,6

28)7
2A,2
15,8

19, I
21,3
79,9

27,1

27,6
8{,9
31,7

0r 1l-

4r7
1r0

219

276
20

3,1'
5r3

1'1

arz ez,5
515 S,2ß4 92,020 100,0

rlsl

36,1

26,5 ß,116,1 18,418,6 zA,t24,6 28,7

536
117
775 lt6

116 603

612 9rll 507
160 625 153

7,t 28,51,{ 17.l6,0 20,6
26,5
%,4

0rl

94,2
9l,g
8{,5
88r2

5
1

0,

2nL3- 2M7 13€7 271 529 241

s0;3
83,11
88,8

90,6 2,4 I ll25 Sl57 I 299 211 91,0

{;s
5r5

0,3 lgsl 4,lll
9,8 33 8877,5 262 S3

2,5 33,6
11, {l 31,84,4 17,5

157 Z:'8 &3,9
28 597 8ll,1l

20!l s8 79,8

l0l 700 87,2

523 82,8
310 95,4

3rZ
3,1

2 2OO 497 1 960 0{{ 89,1 4,8

fit
23,
84,

29,

4

2
4

6

äi E#ffiii::-$rffiüiHffirffilä::*üLr"r§r$,ffiti'#ffi!:l#itffiitdHiii*ii"tir#i#.iä?ffiiI-
t.$) x 100.
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3 Ar*unfto,-Ubemlchtumen ,r" *?#H:lteT3rer oer Gäst€ luf car.tm.lätzen3.1 ttlch Ländsm und zL6armngcf!ßton oalstsgrupFn

ilürz 199{

Ubernachtungen
Jan. - l{ärz lgEl{l

Ank0nfte AnkUnfte Ub€rnrchturEenLlrT l

Ständlger l5hnsitz der Gästelnmrhrlb / aufrerhrlb
dor ELrdgsr.pl.rblik D3utschllrd

lnsgssant

Anzahl

verän-

Vor-
Jrhrss-
lDnat

lnsgssart

Anzrhl

Verän-
d€rung
g3g€n-
0b3r
doi vor-
Jrhres-nDn!t

durch-
schnltt-
Ilche
Aufsnt-h!lts-
dru€r I )

lnsgesüt

Anzahl

vBrän-
d€rung
gegsn-
0ber
d€n Vor-
Jahr6-
zeitraun

t

insgesarnt

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-hrlts-
deuer 1 )

vsrän-
derung
geg€n-
tibcr
dgtr Vor-
J ahres-
zeltraun

Ir Tagg Anzahl Tog€

B.d3ft{lrtteiüem
BundGr.D. DcutsctllrdAtüorlr l.bhnsttz I 2ll

9{4
3l sE:r
4 627

10 155 50,9 35 590

t4 216I 113

Zusamen

56,7
10,7

75,1
38,6
7l,g

50,2
l?3,5
58,8

33,7
9r0

30,0

24r0
5,2-

19,8

20,1
22,0
20,3

30,2-
46,9

70 619I 432
3,5 1511,9 2

547
o%

3,6 t7 5t2

4,6 36 0:E

80 05t

228 574 9,0

15,3
3'4-

12,8

4r5
4r7

4,6

27,0 4,25r,7 4,5

8!!rrn
Bund6rap. Deutschllnd
Atü3rsr ,bhr§ltz

Zr.rsannn

Borlln
Bundesrcp. Doutschland
Atrdsrcr lbhnsltz

55 707
5 31t

71 018

66,8
190,6

{l 1!,9 79,8

13 895 10,67A? 35,8-
t4 6Tt 6,5

051 7,51153 27,5
6'{
5rg

6r3l5 329

39,11
50,8

40,2

ll,6 32 774ll,8 3 321
209

19

Zusailrnn I 097

3ß7
?7?

?3,r
3rg

20r4

1{ 8{8 17,5

1 565 11,1267 34,8
6 592I 2C0

I 832 111,0 7 832 25,1 1lr 3

916
181

s32
100

{ 53{

r 555
l8

3'8
3,S

318

{r3
ll,9
4r4

2 7A4
222s

35, 1-
38,8

15,0-

1lr1
35'9-
6rg

Br.r'ldonburg
Buridssr{D. ooutschlrrdAndimr lbnnsltz ' 8t2

0116
18,3- 11011,1 2

1,9 3, {l
13f ,6 20,5

827
t44

532 9,7- 3 858 {5,6 6rl

{ 4r3
22t

3,1l
15,5

512

Ersrn
Bundesrcp. Deutschllnd
Ardsror lbhnsltz

Zusemen

Hif3gn
8urüesrrp. D€utschlend
Ardoror Lbhnsltz

ä.srrrnn

alsünEn

älgannn

ä.aanmn

aJatrrn

1{11,5
85,11-

109,1

17r0
5r0-

13.7

971 24,3- 5 010

8 0811
1161

32 154
1 837

lT rB
18,7-
15,3

3r1
3r5
312

18,5
27,4-
l,ll,6

4'0
4r0
{r0

ttckIgnbum-Vorrrlrrrnm
Bufihsr.p. Deutsbnlano
Aftler3r lbhnsltz 3 831 224,9a 76,9-

3 873 l8{,5

I 5{5 33 991

2,3
213

2,3

3 q! ql,q 5 348 s7,o72 67,9- $ 86;1-
3 St56 Q,O B 444 83,9

lr6
1r3

lr6I 673

Nlador3etrsen
Burüasrip. Doutschlrnd 13 :€2 21.3Arü.rer lShn§ltz I 002 78,6

57 975{ 8S5
8{,5
s5,7

l{ :B{ 71,8 52 870 82,0

I Os:t
9{{

24 tß4 15,5 108 440

2'8
3r3

t2 324
2 341

13,
!8, 062

at2 3,0
412

03789
2,8 14l 665 16,5 115 87{ 3'2

8 5A3I 500
ß'5 1lr8

4r0
l0 (El 19,{ 47 3n 58,0 4,7

22 572
1 882

15,6
412

79r3
L2.A-0r3

99 !168I 072

{1 25S
6 070

15,0
22,6
16r5

27,q 4,43,6 4,8
ß,0 4,4

ibrtrh3lFtl..ttrlin
Butüa.rro. D3utlchlüdArü.Er tühnrttz 27,9 Z2 lß!J2,8 3 128

ih.lnli#f!lzBuüür.D. OeutschllndArüanr bhll3tt: 37?€
5{8

alatrlEn 4 ZlG

S..rl.d
&.rüa.r.o. D.ut chlarülndcrar lblnsltz

ä.!ürtnn

r2 *F 2t,4
2 212 1.0-

3r{
{r0
3r5

l) REhmrlach.r Lrt obrn&htungan / Ankonfto.
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0outschl.nd
3 Ankonfts, obemcchtunqsn und Aufenthaltsdrusr der Gästs ruf Caüptngplätzen

3.1 t{rch Ländern und zusern€ngefroton oäst€gruppsn

rärz 1994 Jrn. - Härz l9sl4

AnkUnfte Ubornachtungsn AnkUnftg Ubernechtungsn
Land

Ständlgsr lbhrtsitz dsr o&ts
tnn.rhrlb / ruBerhslb

der Burfosrstrrbllk Deutschlrnd

irrsgsstnt

vsrän-
dgrung
gsgsn-
Ub€r
cl€n Vor-
J!hres-iDnrt

insgesint

vBrän-
derung

I 
ggsen-

I UO€r
ldsn vor-
I I atrrss-
I flDnatI,

durch-
schnitt-
lich€
Aufent-
halts-
ldauer 

1)

insgesant

vsrän-
dsrung

J ahrss-
zeltrtun

insgesait

Vsrän-
dcrung

I geoen-
I 0ber
lden vor
I t anres-
I zeltrrlIlrt___t:

I durch-
I schnitt-
I ttctre
I aufent-
I nalts-
ldauer 1)t_I t"s.

geg9n-
i.lber
dem vor-

Anzahl i Anzahl Tags Anzahl AnzEhl

Srcl§sn
Bundesrep. Doutschlrnd
Aftl€ror |bhnsitz

Zusanrnn

7 224
99

1151 ,,{ {l !,91
697

882,3

1 323 1180,3 5 088

l3

aa

56, I
13,5

| 977
3{5

3'5
7rO

3'8

94,0
157, {
102,3

3r6
8'2
3'9

I 4!10
63

2 050 331,9247 t. 7 615 3fft,4
1 419 .r

2 307 355,8 I034 375,5

!15,7
l r6-

33,5

I 1150
6rE

108,9 4,5180,11 10,2

I 1lg3 7 095 113,9 er8

S.clr3on-Anhrlt
8undesrcp. Ibutschl.nd
Ardsrer lbhnsitz

5rß
42

590

192, 1
15,2

172,5

22,A

179,6
27,8-

163,2

3,7
5r9
3r9

3r9
1r8

3r8

SchlisrlgFtblsteln
Burdesrcp; oautschland
Arüeror lbhrisltz

ä.rarnn

Zusem€n

Insgsssnt

3ß3
155

3 6!t8

58 !65

288,6

56,9

13 368

263 668

269, I

{9,4

3 858
18S

4 047

128 876

15 068
3:'5

r5 {03

609 221

5.2,l 2 322

2ß,? 13 111 278,4 3,8158,3 257 63,7 1,7
3,7

3r9 20,5 4r7

l) tuctrmrl.c-har lSrt obatneitt,lgon / Ankunfto.
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3 Ankunfte, Ub3rnrchtung€n urd Aufenthrltsd.uer der Gästs luf Cailplmplätz€n
3. 2 t{.ch lrrsguählt3n Hertunf tsländsrn

|lär2 tS{ Jan. - Härz l!l§t{

durch-
schn.
Auf-
3nt-hrlts-
c,au€r

2t

Tage

An-tsilI

Anktlnfte

ln8gisünt

Ub€rnrchtungen Ankünfte

lnsg€sart

0bernachtungsn

I 
y"r-

I an-
I derung
I 
gggen-

I UtXr
lvorJ.-
I zeit-

I durch-
I schn.
lrur-
I ent-
I nalts-
ldauer

| .,
t-
I r"s.

Vsr-
än-
dcrung
gagsn-
obsr
VorJ . -[Dn!t

Vsr-
än-
dsrurig

lnsggsa!tAn-tsilI
irrsgeseit

raunrtun
Anzahl T AnzahIIAnzrhl Anz6hl

Hortunftsllnd(st&ldlgsr lbhnsltz)

Burd6ragJbllk &utschlrnd
Ar,6laäd

Stlaton

0rl.cmnlffd
oroBbrlt. und l5rdlrlandIrlrrid, RspubliklsIüd
Ital 13n
LuxStü/rg
Niedorl.ndg

Deutschllnd

z?tl 491 5t.7 90,162 850 59,8

l31l 123t2 100
2 66{ 18

28 8*1,3_

28 600,0

86 26,5
105 ..

5 515 30,1

3r8

5r0
4r7
2'4
3r7
{r0
5'8
5r6
{r0
2r3
5'3
5r5

14,8
213
2'2,t,0
4r0
3rB
3r1llr6
1r0
2r3
7r6

12,7
,{,8

116 029 211,0 511!i 991 21,2 89,3 4,7

2t 25,0-| 34i2 26,?

20 x 0,1505 16,4- 1,9I 378 37,? 5,3
12? 2t5,4 0,5!85 !P,5- 1,{l
92 206,7 0,ll

5 !tsl 65,7 20,644 37.5 0,2

llx
108 :8,3-
577 100,3-l 113,589 19,8-16 5,9-azr 18,6l1 1150,0_

22tt? Q, 3-8ß 7,6-94 37,7-zgs !g;9-

x 103x0
2 518 59,7 3
2 522 6,9- 31p0 16,4- 0sl 37,1- 1

126 188,1 0I 375 71,6 l{l
109 159,5- 0

780 122,9 I
2 5ll3 589,2 3

37 818 2,7- 58I :r35 .. 2
702 74,6 I

1 175 1{,8 I56 86,11- 044X0
503 92,7 0
878 !8,9 157 78,1 075X0:B 94,1 O2§ 24,9 0293X0

a2 ?44 72,3 96

4r7
517
311
512
4r6
6r0
7r0
713

3r8
t2,3
5r1
4r6
216
3,0
3r7
4r4
{r8
312
lr8
6'3
3r3
9r1

10,9
511

2o
I
8
5
2
4
2

2I
0
0II
1I
8
3III
4{
2

gA ez,z- 163 26,0 0
14 580 23,1 5523.2.. I{{9 126,8 1580 10,1- 252 86,9- o8X02n 94,9 0

518 125,2 2s 66,7 02X07 12,5- 084 8,7- 08SX0
25 183 29,0 96

l9 111,1tgl 218,11
260 185,713 23,5-2X
6€t 23,5

152 78,822 ß)72X3 50,011 50,0-7X
6 217 ß,8

,3
,0
,2

,
2
7I
7
2
2
0I
0
1
0
0
3
3
2

66;7_
76,9

115,6
3r9

700,0
132,2
108,5

31 ,8-
x

111,1
50,0
{l5,5

x
100,0
22,2-

xll,2

lß,2-
128,6

l5
207
207
1l:E
288
274
392

16
10

105
276
32
t2
l0a
27

289

32

32

7

t2

Sp.nlon
T3clEhische
Ttlrtot
uiEarn
Sonstigo

Rogrbtlk

| 3urop. Lärider
Zuseillen

SUdafrlk!lfrlk. Län&r
Zrsarmn

Afrlkr
RegJbllk
Soristlgo

Aslsn

!!ll!ruor.r".r. und Honskone

J.prn
Sorr3tloa !si!t. Lär'E3r

Zusrmn
A,!rrlka
Kan!d!
uslHltt.larrlk! uftt Klrlblk
81611l.n
Sonstlgc aodrrnrlk. Ländor

ZusarrmnAJstmllon, l$usmlard uird(Eeenlcn
zt 3tilEn

ün Ang.b3

A.Elard zr|'atttnn

{Ll 5l{,3 0'2
o12

1r5

1,5Ä sn,a-

72x

x

53,31

t2
31

ß

x

x

6g,9]

t2
1l
Ä

6r5,,1

2ra

0ro
0'1
012

0r3

216

9r9

lro
6r5
4r7

l'0
2r8
1,9

0r0
0r0

0r1

lr0
2,8
1r9

t2 I
11 120,0_

23 72,0-

t 6s,s_
ll8 54,8

x

31 14,8_

4El 65,9-

0'1
0rl

1,5

1,5

2 ß.0-5ll 17,11_
l3,,:

137

90

68r

ß,5-
O,t=

r0,5-

6,2-
aa

19
ß7

4

ao

n,6-
6,6_

0,0_
7 r9-

0,0
0r5

:
0r5

7 §,2-88 8,3-

I o'o-
99 23,3-

0,0 2,70,,0 2,9
o,; r,6
0,4 2,856 13,8-

26 177 31,6

7ß 3rl-
279 .r

t2 847 12,5

187 0,5-
1 S28 !3

56 230 15,3

0r3
3ro

lO,7

1r5

6r9
5rl

Anlürfto/0b.rn. lnrgE üt 68 :r5 56,9 zEt G68 {9,{ l@,0 3,9 tn 876 22,8 609 221 20,5 IOO,O 4,?

1) 8rt Lbmrchtü1gü1 von oätan a.E d3r EundasmqJbllk o3utschllrd und dü Aslrnd zusaitnns Antall cn .len üborn.chtumsnln ELrüatg3bi3t; aonat! Anteil.n.llan obrnehtlmg.n rtl AJ3llrd zusailrnn.- 2)Rechnerischer Hert Ubernrchtunoen / AnkUnlIe.
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3 Ankünfte, tibernachtungen und Aufsntha]tsdausr dsr Gästs auf Campingplätzen
3,2 Nach ausgexählten H€rkunf tsländern

tlärz 199{ Jan, - März 1994

Ankünfte übernrchtungon Ankünfte übErnachtungen

insgesamt

Ver-
än-
dErung
gegen-
0ber
VorJ . -
ion6t

Vsr-
än-
derung
gegen-
Uber
VorJ . -
nEnat

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-insgesamt

Anzahl

An-teilI
insgesant

Anz6hI

Ver-
än-
derung
gPgen-
UD€T
VorJ . -zeit-
raum

insgesant An-tci

Ver-
än-
derung
gegsn-
tiber
vorj . -zsit-
raum

durch-
schn.
Auf-
ent-
hslts-ttsrkunfts land

(ständiger Hohnsitz)
1
1)dauer

2t
dEUgr

2

T l;s"- Anzehl I TageAnzahl

57 520 5?,1

Früherss Eundesgebiet

22t 333 49,5 91,0 3,8 105 263Bundesrspubl i k Deutschland

Ausland
Europa

Baltlsche staaten
Belgien
Däns0ark
Flnnland
FrankrElch
Gri€chenland
Großbrlt. und tbrdirland
Irland, Republik
Island
Ital isn
Luxe[burg
Niederlande
lüornegsn
östsrrslch
Polsn

Sp6nien
Tschechischs
TUrkei

Reprrblik

[Jmarn
So;stlgs surop. Länder

2l rg

X
39,4

7 19-
39,1-
6, 0-n,6-

15,2-
0,0_

59,3
7t2t5

4,8
tt

133,9
109,5
50,0-

X
10,9-
5210
45,5

x
60,0
75,0

x

Portugal
Rußlend
SchH€den
Sch.€iz

5'0
4,7
213
3r7
3'9
5r8
3r7
l12
1r3
5r3
5'5

14,8
213

2

20x505 2,6I 242 42,8
t23 215,q3q3 25,4-
92 2ß,7

2 067 36,3-6 81,2-
170 4,963 26,0

14 167 39,1242 a.
437 720,7564 1,6-24 9q,0-8X
L78 52,1
518 136,5:t5 66,72X7 72,5-8q 78,789X

27 026 20,8

43 514,3_
q3 377,8

x
1,8-

134,6
43,5
r5,5-
5,9-

18,2-
150, o_

116,9
100,0
23,1

111,1
?33,9
211 ,0
!15,3-

x
3,9

87,7
ßr7

x
50,0
57, 1

x

4
108
542

33
a7
16

556
:

pa
72

593
l9

187
255

11
2

53
152
22

2
3

11
7

0,1
213
5r6
0r6
1r6
0r4
9r{
0'0
0r8
0,3

64,4
1r3
2r0
216o't
0,0
0,8
2'4
012
0r0
0'0
0,ll
0,4

95,5
0r2
0,2

0r1

0,1

0r2
6,5
2'2

0,1
0r5

7

20
439
755
32

203
20

898I
180
204
279
2AA
262
375
1l
8

a2
272

32
8
8

2A
27

440

89,9 4, S

0,2 ll,84,4 5,73,7 2,80,9 5,3
1 16 4r50,2 4,87,3 4,40,1 7,9

0,6 2,04,4 t2,463,5 5,0?,3 4,81,2 2,5!,7 2,60,0 2,20,1 5,30,7 ,11,6

1r5 3r20,1 1,80,1 5,00r0 3r00,4 9,10,5 10,9

95,7 11,8

0,1 1r5

0,1 1,5

0,0 1,0
0,1 2,8

0, 1 1,9

511 382 19,4

95X2 599 82,1
2 122 tB,A-

{ts8 16,7-
920 28,8-
96 1011,3

4 292 27,4-71 69,0_

359 6,2
2 529 585,4

36 402 7,f
1 335 .r

667 59,7984 3,4?4 94,2-42X
374 43,3
867 410,357 78,1118 X24 47,2
256 70,72S3 X

Reoublik SlldEfrlka
Soirstige 6frik. Länder

zusamn€n
Asien
Chins Volksrep. und Hongkong
Israel

Afrika

Jap6n
Sonstlgs !siat

Zusanrnan { 818 29,8

28 833,3_

28 600,0

t2x
11 x

5{

86

105

5 11{

14,3-

26,5
at

30,2

2r2
212
4,0
3r4
3r4
1,6
1r0
213
716

12,7
q,4

1'5
It

1,0

2,8

0r5 2r4

0,11

3,1
9'0

9r4

32_ 7ß,2-
32 128,6

72X
1r 120,0

54 844 5,7

1ß 55,5

t2_ I31 I
72,0-
56,2-
10,6-
0,0_

54,8
Y

14,8-

65,9-

0r0_

15,5-

10,6-
aa

8r9

48

12

31

43

19
23?

t
255

Länder

Zusailn€n
AiErika

KEnada
usA
l,littelalErlka und Krrlbik
Brasilien
Sonstlge sÜdaierik. Ländsr

Zusamn€n
Australlen, thuseeland urd

02sanisn
zusülln€n

(hm Angabc

Ausland zusailBn

23 68,9-
2 75,0-52 18,2_

::

113 53,3-
13 23,5-

1111 7,3-

1,9 23

7
811

29,6-
2,9-

0r0
0r4

217
2r8
1r00r9

0r4

0'3
3,4

10,1

4

127

90

681

22 0t0

15,9-

6,2'
ta

23,8

1'0
5r5
ll,3

95 25,2-

Lzl 6,2-
279 ..

11 9Sl0 10,7

168

1 928

57re

217

lr4
6r9

ll,8

Ankunf t.lubern. lrrsg3srnt 62 534 5{,5 2ß 3t3 415,9 1OO,O 3,9 117 253 20,6 568 668 18,3 100,0 4'8

1) Bsl ubamehtumen von Gäst3n lua dff..8rmd€rogJbllk hut§chllnd und dstl Auslrnd zl66[nan: Antell an al]sn obarnechtungen-r; Eu.d;;öäüiäti-s-ööt:-rniäii-än-äiräi'tt5ä'rühaüngil üi-AGiand ,L6anun.- 2)Rechnsrischsr l{€rt Ob€rnachtung.n / Ankunft3.
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3 Ankunfts, 0bcrnachturqen urd Autonthrltsdrusr der Gästo luf CarDimolätzsn3.2 illch ausgonählton Hsrkunftsländorn

Härz 199{ Jrn. - l,lär. lSß{
Anktlnfts

An-tsil
1)

lo,""n-
I schn.
I tur-
I ent-
I helts-
I dauerI z','
I

I Trs"

lnsgosüt

Vcr-
än-
dcrung
g|3c3n-
0hr
VorJ . -
iDnat

durch-
schn.
Auf-
ent-hrlts-
dauer

2t

Ver-
än-
derung
gsgen-
0b.r
VorJ . -ipnrt

Vsr-
än-

I ver-
I än-
locrum
loc$n-
I Ub.r
lvorJ.-
I zelt-
lrar,nr

lrr3gesmt An-teilI
gegen-
über
VorJ . -zeit-

irlsgesrttt

rtun
Anzrhl T Anzahl t Tlgs Anzahl t Anzahl I

Ankijnf tB

insgesant
derung

Harkunftsllnd(ständlger lbhnsitz)

5 lxto 95,9

t5m Lär'der urld Bsrlln-(bt

16 158 113,5 79,5 3,0 10 766 50,0 32 609 56,5BunüsEpubllk Deutschlar6
At/slrnd
EuroprErltlsch. St!!t.n

Bolgi.n
Dän.a.tt
Finnlrnd
Frlnkrelch
0rl3cmnlrrd
oroobrlt. und ibrülrl.ndIrlrrd, R.BrbllkIt.l lon
Luorü..rr!
illoderl.nde
lStr,fgon
0aterr.lch
Polen

Tschechlsche ReoublikIiirtci
thO!rn
Sonstlg. oump. Länder

Zusanmn

Atrrlk!
usA

Zusü;Bn
Au6tr.llon, lSl.lseoland urd(Eernlon

zl§arr3n
Auslrnd zrEalrnn

7

ll0l 28, g { 167 !'6,6 20,5 10,11 857 1111,5

::
T s,6:
? ß,0:

255 x6x
6 500,0_

71 51,{-
7x5 4{,{-2x

l0x

=:!F9 29,1

2 O.O2 0,0

Portug.l
tußhirl
SclHadon
SctEtz

::::
llE 3,9_ 3,3 3,9
12 81,8- 0,3 6,0

3 3lt x 79,5 13,0:ß x 0,9 5,3l:ts .. 3,3 ß,0
eri n,zl e,s s,;
t2 x 0,3 t,7t6 77,8- 0,ll 3,2a x 0,7 1{,0': : ''a '':

8x19 90,7-
{00 136,72x31 85,9-30x08{ ..:r8 x421 ..l1l x{16 53,9-
35 288,9

192 166,732x2x129 X71 2t,4-27x
::

5

0
0

ß

100
100

2
4

70
2
6Iu4
6

27
3

2r6
t2
17{
2

23
4
ll
?

8llst

4
4

4

x
97,5-
{, l-

x
6{,7-

x
x
x

575,0
x

3r0

4r0
{r8
517
1,0
512

30,0
l1,5
6r3

15,6
4r7
5r6

2rg
11,3
8rolr0
5r6
2r8
6rg
llrS

9,3

3 6,33 6,3

80,11

0r1
o,z
5ro
0r0
0, {l
0rll

5t,0
0'5
5r3
012

17,8

0,

18,8- 1

100,0
88,9

20,0-
x
x

x
x
x

i
4
4
0
6I
3

I
4

2
0
0
1
0
0
0::::

11 157 96,3 99,8 10,4

10 400,0 0,2 5,0
10 {00,0 0r2 5,0

7 900 9St,3 lxt

19 
^ 

0,2
7 9e4 100,3 19,6

ß
25

aa 0,aa 0,

x 1lr8

9r3

Anktlnft./0brn. lnsg33rit 5 731 *t,0 20 325 109,8 IOO,O 3,5 11 623 {9,5 ao 553 63,5 IOO,O 3,5

il trl"s:$i:tlT8B,fl^täi"*,"r!,!i"rffiffill-#ffii!lt"!,9,,:r-BÄ:!f,,:§::ffi1,,.i1t"üil:l"sllifulFrHüxn::
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Deutschland
4 Campingplätze und Stsllplatzkapszität

nach Ländsrn

Härz 1994

Cahpingplätze Stellplätze f[Jr Urlaubscamping

Land

dsrunter
nit Urloubcamping

zusamen

darunter

geöffnet 3)

darunter
angebotens Stellplätze

insgesamt 2 ) Ver-
änderung
gegenüber
dem Vor-
J ahresrmnat

zusamnen Anteil 4)

insgesamt 1 )

Anzahl

BadEn-l.lürttemberg

Eayern

BerIin
Brandenburg

Bremen

Henburg

Hessen

Meck I enburg-Vorponnern

Niedersachsen

l,lordrhe in-Hss tf aI en

Rhe inland-PfaIz
Saarland

S6chsBn

Sachsen-Anhslt

SchlesHig-HoIs tein
ThUringen

BundEsg€biet

Nachrichtlich:
FrUheres Bundesgebiet

NeuE Länder und Berlin-0st

107

170

4

13

0,3-
4r0

0,0

34,8-

4

4

154

q

156

160

2A7

205

249

i56
762

379

387

249

275

378

72

65

283

41

2 542

2 087

435

274

328

s

153

19 871

32 502

640

t4 231

540

13 S24

32 743

25 695

13 323

19 104

I 443

19 847

620

1 284

4 477

4 865

14 355

8 S61

10 353

55

?0

136

727

125

18,S

235,5

16,3

0,5-
15,2

200,9

40,6
89,4-

713

9,3

317

61 ,4

47 rs
61 ,3
96,9

9r0

37,7
14,9

55,9

67,3
54,2

7t
611

275

39

? 2q2

L 754

1188

7

6

77

3

209

092

131

474

1168

2L6

1 625

1 499

206

I 755

79 920

22,9

24,q
l12

50,6

38,2

19

11

51

15

856

785

80

145 101

64 115

68 442

11 478

47 12

17,9

1) ErgsbnissB der Kapazitätsorhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ergebnisse dsr (ap8zitäts3rhebung 1981..bzx. lPximatg§StellFlstzangsbot in den zurockliegänden 13 l,lonaten (einschl. lfd. l.lonat).:3) 6anz od€r teilHeise gsöffnets Plät28.-4) Anteil am
InsgBs6mt.
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Fachsene 6:
Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

I

Reihe 1: Großhandel
l.l: B.3chäftigt. und Umr.lr im Großhandcl (M.ß:.hl.nl
Dor MonEtsboricht enthält Moßzahlsn und V6ränderungsraicn für Voll-
und Tcilzsitboschäftigto sowio Umsatz, dio u.a. nach Wirtschaftszwoigon
goglicdort sind.

1.2 : E.!chtftigune, Um!.t2, W!?.n.ing.ng, Logarb.rtand und
lnv.rtltlon.n im Großh!nd.l
J ä h r I i c h wordcn Angaban übar BGchäfligung, U msatz, WarcnBingang, Lagor-
bost8nd, lnvostitionen sowia Aufwondungon tür gemioteto und gopachtoto
Sachanlsgan yrröffentlichl. Dia Ergobnissa sind u.a. untorglirdrrt nach Win-
schsftszwcigan, Größenklassan und Absslzformsn. Oioso Erhabung wird ab
1991 auch in dcn noucn Ländcrn und Bcrlin-Osl durchgcführt.

1.3: Waranrortlmant 3owi. B.zug3- und Abr.tzw.g. im Gro3h.ndal
lm Abstlnd von lünt bis si.b.n Jahrcn - zuletzt für das Gaschäfisiahr 1986 -
wordcn Angabcn über di! Zusrmmsn3rt2ung des Waronsortim.nts im Groß-
handrl uhobcn. Di6ss Ergcbnissr sind u.r. untorgliadort nlch Wirtschrfls-
zwcigan.

1.S.2: Monrlllch. R.p?är.nlatlv.rh.bung im Croßh!ndcl - M.thod. und
Ergabna$. .ul d.r B!3i3 l98C -

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zwcijährlich w.rdcn Angrbcn üb.r Boschäftigung, Umsatr, Goslmtwcrt dcr
gogcn Provision varmittrllrn Wrr.n, lnycatitionon sowic Aufwandungcn tür
gcmiclrtr od.? grplchlcla Slchanl8gcn v.röff.nllicht. Dis Ergcbnisse sind
u.a. unlarglicdart nlch Winschaftszwcigcn, Größanklasson und Arton dar
H8ndalsycrmittlung. Dirsr R.iho wurde letztmalig für das Bcrichlsiahr 1983
yorötfuntlicht. Akluall.rc Ergabnisse könn.n als Arbcitsunlerhgc bcim Sta-
tistischon Eundcsrmt brzogan wardcn.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Ea.chlttlgta und Um.rtz im Elnr.lh.nd.l und Cr.tg.wa?b. lirl.B-
z.hlanl
Dcr Monatsbaricht enthilt Maßzlhlan und Vcrändcrungsrrtcn für Voll- und
Teilzaitbarchäftigt. sowic Um3atz im Einzclhandcl. di. u.a. nsch Wirtschlfts-
zwcigan und Erichcinungslormrn gaglirdart sind. Für drs Gast€lwcrbc wr?dan
Anglban zur Umsatzontwicklung und Bcschäftigtanzlhl noch Eatdcbsartan
Yrröftantlichl.

3.2: S..charllgung, Umt.tr, Wer.n.ingang, L.g.rbaat!nd und
lnv..tllloB.n lm Elnr.lh.ndal
Jährlich wc.dln Ang!b.n üb.r Erschäfligung, Um3rlz, Wrirn.inkrur, Lsgcr-
bcal!nd, lnycatilioncn sowic Mictcn und Plchlcn für Anl!gcgütcr varöflcnllicht.
Dic Ergobnissr sind untcrglird.rl u. c. nlch Wirtschrftszwoigcn, Größcnkb!son
und Erschcinunggformcn. Diasa Erhcbung wird ab 1991 auch in dan ncucn
Länd.rn und Bcrlin - Osl durchgctührt.

3.3: W.?.n.ortlm.nt 3owia Eozugrwogo im Elnzalh.nd.l
lm Abst!nd von tünf bis sirban Jrhrcn - zulatzt für dls Goschäftsilhr 1991 -wardln Anglbcn übar dic Zu3rmmcnlatzung das Waransortimant3 und dia
Bczugswcgo im Einzclh!nd.l vcröffcntlichl. Oic Erg.bniss. sind u.!. unl.rglia-
dcrl nrch Winschrftszwaigcn und Erschcinungsformcn. Oiosa Erhcbung wird rb
1991 luch in d.n ncucn Ländcrn und Errlin-Ost.rurchgstührl.

Reihe 4: Gastgewerbe
a.t: 8.rchattl6. und Umrtr lm g.rag.w.rb. (U.Brrhl.nl
Dia Barichtorstrnung diasor Rcihc wurdc !b Berichtsmonlt Jlnulr 1994 oin-
gcatcllt. Dic Anglbcn wcrdcn in dcr Reihc 3.1 nlchgowicscn.
a.2: Sa.chaftlgung. Umlals, Wrranalng.ne, L.g.rb.d.ad un.,
lnv.rtltlon.n im O!.tgaw.rb.
Zwriiährlich w..d.n Anglb.n übcr B.schäftigung. Umsllz, W!?.nringang,
Lsgc?baltrnd, lnyarlitionan sowia Miatan und P!chton für Anl!grgütar
yaröffcntlicht. Dir Ergobnilr! 3ind u.!. untrrglicdan nrch Brtri.bs!nan und
Grö8rnlllsscn. Oicra Erhabung wird rb lggl such in dcn ncucn Landcrn und
B.rlin - O3l durchgatührl.
a.3: Wrr.n.orllm.nt lm Or3tg.warba
lm Abslrnd von fünf bis sirb.n Jahrcn - zulctzt tür das Gcachäftsi!hr 1987 -wrrdan Anglbcn übcr dia Zu3lmmansrtzung drs Wrrrnsortimenls im
G!3tgawaöa varöftantlicht. Dic Ergcbnissc aind u.!. nach Wirtschrftszwcigcn
unt!rgliadart-

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (Wost)
O.r J r h rc a b cri c h I .nthält Anglbcn zum Warcnvcrl.hr mit Earlin (Wosl) übcr
dic Trrnsitwüga. Dic Nachwaisungcn crtolgcn wcrt- und mrngrnmäßig in dor
Gliadarung nrch zu!smm.ngcl!ßlcn W!rongruppcn und m.ng!nmäßig n!ch
Vark.hEzwcig.n und Ubcrgrngsstcllan. Oir Eerichtarstrnung wurdc mit dcr
Ausg!b. 1989 cingcat.llt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
D€r M o n a tsbo r i c h t onthäll Angaben übor Licforungan und Bszügo im Waron-
vrrkohr zwischcn dom Gabiet dor Eundosropublik Doutschlsnd vor dsm
3.10.1990 und drn nauon Bundosländcrn oinschl. drs Osttrils Berlins nach
W!rongrupp6n und susgowählten W6ronarton (Mengon und Wortol.
Oar Jahrosbaricht isl nach Warcnanon tiof6r gegliodcrt.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: 8ch.rb.rgung im Roirovukrhr
M o n e I I i c h wardcn dic Ankünfta und ü bcrnachtungcn, darunt6r von Ausl6nds-
gästrn in dar Gliodorung nach drm ständigon Wohnsilz, in allcn Bohorborgu ngs-
slätlan mit 9 und mrhr Bctlen vcröftcntlicht. Waitara GliodrrungsmerkmEl. sind
u.!. Raisogcbiata, Gomoindcgruppen, Betrirbs!rt6n und B6triobsgrößonklssson.
Auß.rdom w.rd.n Angabcn übcr das irwciligo Ecttonan g6bot und dio KEpaziläts-
6uslastung nachgcwica€n. Ergobnisrc tür d8s Wintcrhalbishr wardon im April-
Bcricht, für das Sommcrhalbi!hr im Oklobcr-Bcricht und für das Kalendoriahr im
D.z!mbor-8cricht vcröff entlicht.

7.2 : EohcrborgungtI.przlttt
Dcr in 6iährlichom Abstand (.rstmrls tür 1981 ) .rschaincndc B€richl cnthält
Angrban übcr Art, Größc und Ausstanung dcr Bcharbcrgungsslätton mit I und
mcht Bcttcn. Dia Ergebnissc sind u.s. untergliedcrt nach Raisogobictsn, Go-
mlrndrgrößonklasscn sowia Ausstlttun gs- und Preisklosson. Außerdom wcrd6n
Strukturdatln üblr dio Bohorbcrgungsk!pazilät dar Campingplätza nachgcwie-
aan.

7.3: U116ubr- und E?holung.r.a.an
Di! jährlicho Vcröffcntlichung bringt Zahlon übcr di. Rcis.botoiligung dor
Wohnbovöllcrung sowic übcr Rois.n . Di. Angabcn übor Rciscn (von 5 und mohr
Tlgan D!ucrl sind u.!. unlargli.dcrl nrch Feisozirl, Roisomonat, Verkohrsmittal
und Untorkunfts!n.

7.a : Gr.nr0b.rtchr.lt.nd.r R.l..varl.h?
O., iä h rl i c h r Bcricht cnlhält Nrchwai3. übcr Einr.is.n im grcn2übcrschrciton-
dcn Rrisevcrkchr nach Grcnz- und Löndrrabschninon sowia ainzolnan Gron2-
üb.rgrngsstrllcn.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Hrnd.lt- und O.rt.tlit.nzlhlune l9tE
Zu d.n 8rr6ich.n Großhrndcl, Hrnd.lsvormittlung, Einzolhrndol und G!stgo-
wcrbc aind in mchrcrcn Hcftcn Ergcbni3sc lür Untarnchman, Mchrbetriabs-
unlrmohman sowic Arbailsstättcn varöffonllicht. - Dic zu dcn gloichen Bo-
raichan crschianrnrn Hafta lus dcr Handol3- und Gaslstättanzählung 1979
!ind größtcnlaih noch licf.rb!r.

Systematiken
Sy3lcm!lik dar Wirtschrflgrwcigc mit Erläutcrungan, Ausg!bc 1979
Systcmalisch03 Gütarvcrzcichnis für Produklionsstaristikcn, Ausgab6 I 989
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